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Wir wünschen Ihnen vo
n ganzem Herzen

ein friedliches und bes
innliches Weihnachtsfest.

Wir wünschen Ihnen Z
eit, zurückzublicken a

uf

die schönen Momente des vergangene
n Jahres,

Zeit für die Familie,

aber auch Zeit,

um neue Kraft zu schöpfen.
Ihre Amtsverwaltung

Amt KLG Eider
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Liebe Einwohnerinnen und
Einwohner des Amtes Eider,
das Jahr 2016 neigt sich dem Ende. Die hoffentlich besinnliche Adventszeit ist bereits durchschritten und die Weihnachts-
feiertage und der Jahreswechsel stehen unmittelbar bevor. Es ist Zeit innezuhalten und eine Rückschau vorzunehmen.
Das Kalenderjahr 2016 war auch wieder geprägt von vielen Veränderungen. So konnte im Juni der Anbau an der Amtsver-
waltung bezogen werden. Damit einhergehend waren umfangreiche Aufräumarbeiten in den Außenstellen notwendig. Ein
Großteil dieser Umzugs- und Aufräumarbeiten wurden durch Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Amtsverwaltung ohne
Beeinträchtigungen für Sie als Bürger abgewickelt. Gleichzeitig wurde auch der seinerzeitige Fusionsvertrag an die neuen
Bedürfnisse angepasst.
Nachdem der Grundschulteil in Hennstedt 2015 einen neuen und großzügigen Anbau (rd. 2,4 Mio. EUR) erhalten hat, kam
in diesem Jahr die neue Grundschule Lunden in den Genuss mit Beginn des laufenden Schuljahres ihre neu gestalteten
Klassen- und Differenzierungsräume (rd. 1,2 Mio. EUR) beziehen zu können. Dort kann nunmehr das pädagogische Konzept
in die Tat umgesetzt werden. Am 07.10.2016 (Tag der offenen Tür) konnten sich viele Interessierte von der gelungenen
Gestaltung der Schule überzeugen.
Rückläufige Schülerzahlen, vielfach hervorgerufen durch die freie Schulwahl, zwingen den Amtsausschuss aufs Neue sich
mit einer intensiven Betrachtung der Schullandschaft auseinanderzusetzen. Dies erfolgt aktuell für den Schulstandort Henn-
stedt. Die Ziele des Amtes, für die Schülerinnen und Schüler in den amtseigenen Schulstandorten bestmögliche Bildungs-
voraussetzungen zu schaffen, ist nicht einfach umzusetzen, wenn andererseits durch schnell bzw. kurzfristig eintretende
Änderungen von Schülerströme die Mindestvorgaben des Landes ins Blickfeld rücken und Grenzen aufzeigen. Auf dieser
Basis ist schwerlich eine solide Investitionspolitik in Schulen umsetzbar. Nichtsdestotrotz sind alle Amtsausschussmitglieder
bestrebt, die Schulen mit allem, was Schule heutzutage braucht, auszustatten. Dies unterstreicht auch die aktuellen Bera-
tungen über die Haushaltsansätze 2017 in den Fachausschüssen.
Die Erarbeitung eines Amtsentwicklungskonzeptes ist beschlossen und eingeleitet worden. So fanden bereits intensive
Gespräche mit den Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern durch das beauftragte Institut Raum & Energie aus Wedel statt.
Des Weiteren sind drei Dörferkonferenzen abgehalten worden. Die Ergebnisse dieser Dörferkonferenzen sind den Akteuren
zugegangen und darüber hinaus auf der Internetseite des Amtes Eider (www.amt-eider.de) nachzulesen.
Die Internetseite des Amtes wird ab 2017 noch stärker in Ihren Fokus treten, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! Das Amt
und die amtsangehörigen Gemeinden haben sich darauf verständigt, rechtsverbindliche Bekanntmachungen nur noch auf
der Internetseite des Amtes zu veröffentlichen. Einladungen zu den Sitzungen werden informativ mit abgedruckt, sofern der
Sitzungstermin mit dem Redaktionsschluss und dem Erscheinungsdatum harmoniert. Im Übrigen wird das Informationsblatt
weiterhin in gewohnter Weise über die vielfältigen Aktivitäten und Veranstaltungen in den Dörfern berichten.
Auch in den amtsangehörigen Gemeinden ist eine Menge passiert, verbunden mit den Wünschen, dass unsere Dörfer
liebens- und lebenswert bleiben. So wurden u.a. Kindertagesstätten, z. B. in Lunden, Tellingstedt und Wrohm erweitert,
Ertüchtigungen in Feuerwehrgerätehäusern vorgenommen und in Delve weiteres Gewerbe im Markttreff etabliert. Diese
nicht abschließende Aufzählung wird sich in 2017 z. B. mit den geplanten Freibadsanierungen in Hennstedt und Tellingstedt
fortsetzen. Einige Gemeinden haben darüber hinaus neue Projekte gedanklich ins Auge gefasst, sodass weitere belebende
Elemente für unsere ländliche Region angestrebt werden.
Was im „Großen“ gilt, gilt auch für jeden Einzelnen von uns. Auch wir sollten in einer Zeit, die von permanenter Erreichbarkeit
und Hektik geprägt ist, einmal zur Ruhe kommen und uns darauf besinnen, was wir in 2016 erreicht haben und welche Ziele
wir uns für 2017 vorgenommen haben.
In diesem Sinne wünschen wir Ihnen angenehme Tage im Kreise Ihrer Lieben und viel Zuversicht und Gesundheit für das
Kalenderjahr 2017.

Manfred Lindemann Fred Johannsen
Amtsvorsteher Ltd. Verwaltungsbeamter
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Öffentliche Bekanntmachung des Amtes Kirchspielslandgemeinden Eider

1. Nachtragshaushaltssatzung
des Amtes Kirchspielslandgemeinden Eider für das Haushaltsjahr 2016

Aufgrund des § 18 der Amtsordnung und des § 95b der Gemeindeordnung wird nach Beschluss des Amtsausschusses vom 28.11.2016
folgende Nachtragshaushaltssatzung erlassen:

§ 1
Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden

und damit der
Gesamtbetrag des
Haushaltsplanes
einschl. der Nachträge

erhöht vermindert gegenüber nunmehr fest-
um um bisher gesetzt auf
EUR EUR EUR EUR

________________________________________________________________________________________________________

1. im Ergebnisplan der
Gesamtbetrag der Erträge 474.100 0 6.992.100 7.466.200
Gesamtbetrag der Aufwendungen 400.700 0 6.976.600 7.377.300
Jahresüberschuss 73.400 0 15.500 88.900

2. im Finanzplan der
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 231.700 0 6.902.400 7.134.100
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 136.800 0 6.984.000 7.120.800
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit und der
Finanzierungstätigkeit 0 819.900 1.559.200 739.300
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit und der
Finanzierungstätigkeit 0 566.200 1.946.600 1.380.400

Amtliche Bekanntmachungen für den Amtsbezirk Eider

Besetzung der Bürgerbüros in der Weihnachtszeit 2016
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die rechts abgebildete Tabelle zeigt Ihnen,
wie die Bürgerbüro´s des Amtes KLG Eider
während der Weihnachtszeit geöffnet sind.
Auch in der Weihnachtszeit gelten die üb-
lichen Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Freitag
von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
und Donnerstag von 08:00 bis 12:30 und
von 13:30 bis 17:00 Uhr

Anordnung über das Abbrennverbot
von Feuerwerkskörpern in den amtsangehörigen Gemeinden
Auf Grund des § 24 Abs. 2 der 1. Verordnung zum Sprengstoff-
gesetz (SprengVO) in der Neufassung vom 31.01.1991 (BGBl.
I S. 169) in der zurzeit geltenden Fassung wird zum Schutz der
besonders brandempfindlichen weichgedeckten Gebäude (Reet-
dachhäuser) angeordnet:

Das ohnehin vom 02. Januar bis 30. Dezember bestehende Ab-
brennverbot für pyrotechnische Gegenstände der Klasse II wird
für den Bereich der amtsangehörigen Gemeinden des Amtes KLG
Eider wie folgt erweitert:

Am 31. Dezember 2016 und 01. Januar 2017 dürfen pyrotech-
nische Gegenstände der Klasse II nur nach folgender Maßgabe
verwendet (abgebrannt) werden.

1. Raketen dürfen innerhalb eines Schutzabstandes im Um-
kreis von 180 m von Gebäuden mit weicher Bedachung
nicht abgebrannt werden.

2. Andere pyrotechnische Gegenstände dürfen innerhalb
eines Schutzabstandes von 50 m von Gebäuden mit wei-
cher Bedachung nicht abgebrannt werden.

Gem. § 80 Abs. 2 Ziffer 4 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO)
vom 19.03.1991 (BGBl. I S. 686) in der zurzeit geltenden Fassung
wird die sofortige Vollziehung angeordnet, so dass ein evtl. einge-
legter Widerspruch keine aufschiebende Wirkung hat. Die sofortige

Vollziehung wird angeordnet, damit die Einhaltung der Anordnung
nicht durch Einlegung von Rechtsmitteln unterlaufen werden kann.
Der Abwendung der Brandgefahr von weichgedeckten Häusern ist
der Vorrang zu geben gegenüber dem privaten Interesse, das neue
Jahr mit einem Feuerwerk zu begrüßen, das durch die Anordnung
nur geringfügig eingeschränkt wird.

Ordnungswidrig gem. § 46 Ziffer 9 SprengVO handelt, wer entge-
gen dieser Anordnung pyrotechnische Gegenstände abbrennt. Die
Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 10.000,- EUR
geahndet werden.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift Widerspruch eingelegt
werden beim Amtsvorsteher des Amtes KLG Eider, Kirchspiels-
schreiber-Schmidt-Str. 1, 25779 Hennstedt.
Das Schleswig-Holsteinische Verwaltungsgericht in 24837 Schles-
wig, Brockdorff-Rantzau-Str. 13, kann auf Antrag gem. § 80 Abs.
5 VwGO die aufschiebende Wirkung des Widerspruchs ganz oder
teilweise wiederherstellen oder die Aufhebung der sofortigen Voll-
ziehung anordnen.

Hennstedt im Dezember 2016

gez. Simon Weigelt
FD Ordnung
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§ 2
Der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen wird neu festgesetzt von bisher 1.559.000
EUR auf nunmehr 673.500 EUR.

Hennstedt, den 28.11.2016

gez. Lindemann
Amtsvorsteher

Die vorstehende Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr
2016 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Jeder kann während
der Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes Kirchspiels-
landgemeinden Eider, Ksp.-Schmidt-Straße 1, 25779 Hennstedt,
Zimmer 21, Einsicht in die Nachtragshaushaltssatzung und den
Nachtragshaushaltsplan mit den Anlagen nehmen.

Hennstedt, den 07.12.2016

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Sünje Jasper

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am Freitag,
den 23.12.2016.

Gratulationen im Januar 2017 im Amtsbezirk
Amt Kirchspielslandgemeinden Eider

Wir haben im Januar 2017 18 Geburtstagskinder und zwei di-
amantene Hochzeiten! Hierzu gratulieren wir sehr herzlich und
wünschen alles Gute!

Datum Anlass Anschrift_______________________________________________
01.01. 90. Geburtstag Frau Liese-Lotte Lux

25774 Groven
01.01. 80. Geburtstag Herr Willi Thomas

25794 Pahlen
02.01. 85. Geburtstag Frau Helga Brinke

25799 Wrohm
04.01. 90. Geburtstag Frau Lucie Friedrich

25791 Barkenholm
04.01. 85. Geburtstag Herr Hans Claußen

25774 Lehe
06.01. 80. Geburtstag Herr Reinhold Hansen

25794 Pahlen
06.01. 80. Geburtstag Frau Hannelore Jänicke

25779 Schlichting
07.01. 80. Geburtstag Herr Lothar Wiezorrek

25774 Hemme
08.01. 80. Geburtstag Frau Rosalene Maaßen

25794 Pahlen
10.01. 80. Geburtstag Herr Harro Johannsen

25774 Groven
12.01. 85. Geburtstag Frau Maren Nicolay

25774 Hemme
12.01. 90. Geburtstag Frau Waltraut Sick

25779 Hennstedt
13.01. 80. Geburtstag Frau Maria Hinrichs

25782 Tellingstedt
15.01. 85. Geburtstag Frau Annegrete Sievers

25779 Hennstedt
17.01. 80. Geburtstag Herr Johann Grönhoff

25799 Wrohm
19.01. 80. Geburtstag Herr Hans Tödter

25774 Lehe
22.01. 90. Geburtstag Frau Hilda Schuster

25782 Süderdorf
29.01. 80. Geburtstag Herr Herbert Karstens

25779 Glüsing
30.01. 90. Geburtstag Frau Frieda Moritz

25774 Lunden

11.01. diamantene Hochzeit
Eheleute Anneliese und Uwe Breiholz
25782 Tellingstedt

25.01. diamantene Hochzeit
Eheleute Elfriede und Dieter Klütz
25774 Hemme

FUNDSACHEN

In der Gemeinde Lunden wurde ein Fahrrad gefunden und
im Bürgerbüro als Fundsache abgegeben.
Eigentumsansprüche können beim Amt KLG Eider, Dienst-
stelle Hennstedt, (Tel. 04836 990-45 oder 990-47) geltend
gemacht werden.

Am 25. Oktober 2016 verstarb unser ehemaliger Mitarbeiter

Werner Bruno Rosky
im Alter von 76 Jahren.

Während seiner langjährigen Tätigkeit als Hausmeister
der ehemaligen Realschule mit Grund- und Hauptschulteil
Lunden haben wir ihn als fleißigen und äußerst zuverläs-
sigen Mitarbeiter kennen und schätzen gelernt. Durch seine
stets freundliche und hilfsbereite Art war er sowohl bei der
Lehrerschaft als auch bei den Schülern sehr beliebt.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Wir werden sein Andenken in Ehren halten.

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider

Manfred Lindemann Robert Tech
Amtsvorsteher Personalratsvorsitzender

Hennstedt, im Dezember 2016

2. Satzung zur Änderung der Satzung
der Gemeinde Barkenholm
über die Erhebung einer Hundesteuer

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein
vom 28.02.2003 (GVOBl. S. 57) in der zurzeit gültigen Fassung
und der §§ 1, 2 und 3 des Kommunal-abgabengesetzes des Lan-
des Schleswig-Holstein vom 10.01.2005 (GVOBl. S. 27) in der
zurzeit gültigen Fassung wird nach Beschlussfassung durch die
Gemeindevertretung vom 29.11.2016 folgende Satzung erlassen:

Artikel 1
§ 4 erhält folgende Fassung:
„Gefährliche Hunde sind solche Hunde, dessen Gefährlichkeit
aufgrund landesrechtlicher Bestimmungen von der jeweils zustän-
digen Behörde festgestellt wurde.“

Artikel 2
Diese Satzungsänderung tritt rückwirkend zum 01.01.2016 in Kraft.

Barkenholm, den 29.11.2016

gez. Thorsten Eggers
Der Bürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Delve:

1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Delve für das Haushaltsjahr 2016

Aufgrund des § 95b der Gemeindeordnung wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 06.12.2016 folgende Nachtragshaus-
haltssatzung erlassen:

§ 1
Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden

und damit der
Gesamtbetrag des
Haushaltsplanes
einschl. der Nachträge

erhöht vermindert gegenüber nunmehr fest-
um um bisher gesetzt auf
EUR EUR EUR EUR________________________________________________________________________________________________________

1. im Ergebnisplan der
Gesamtbetrag der Erträge 0 7.100 775.500 768.400
Gesamtbetrag der Aufwendungen 0 12.900 786.100 776.000
Jahresfehlbetrag 0 5.800 10.600 4.800

2. im Finanzplan der
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 0 7.100 775.500 768.400
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 0 12.900 786.100 776.000
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit und der
Finanzierungstätigkeit 700 0 2.800 3.500
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit und der
Finanzierungstätigkeit 26.600 0 18.500 45.100

Delve, den 08.12.2016

gez. Petra Elmenthaler
Bürgermeisterin

Die vorstehende 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Jeder kann während
der Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes Kirchspielslandgemeinden Eider, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Straße 1, 25779
Hennstedt, Büro-Nr. 35 Einsicht in die Nachtragssatzung und den Nachtragshaushaltsplan mit den Anlagen nehmen.

Hennstedt, den 08.12.2016

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Ronja Steffen

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am Freitag, dem 23. Dezember 2016.

Auf Grund des § 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein
wird nach Beschluss der Gemeindevertretung der Gemeinde Dör-
pling vom 26. Oktober 2016 und mit Genehmigung des Landrates
des Kreises Dithmarschen folgende I. Satzung zur Änderung der
Hauptsatzung der Gemeinde Dörpling vom 08. Oktober 2013 er-
lassen:

Artikel 1
§ 9 erhält folgende Fassung:

§ 9
Veröffentlichungen

(zu beachten: Bekanntmachungsverordnung)
(1) Satzungen der Gemeinde werden durch Bereitstellung auf der
Internetseite des Amtes KLG Eider www.amt-eider.de bekannt-
gemacht. Hierauf wird an der Bekanntmachungstafel des Amtes
KLG Eider, die sich vor dem Dienstgebäude des Amtes in der
Kirchspielsschreiber-Schmidt-Straße 1, 25779 Hennstedt befindet,
hingewiesen.
(2) Auf die gesetzlich vorgeschriebene Auslegung von Plänen und
Verzeichnissen ist in der Form des Absatzes 1 Satz 1 hinzuweisen.
(3) Andere gesetzlich vorgeschriebene öffentliche Bekanntma-
chungen erfolgen ebenfalls in der Form des Absatzes 1 Satz 1,
soweit nicht etwas anderes bestimmt ist.
(4) Nach dem Baugesetzbuch erforderliche örtliche Bekanntma-
chungen der Gemeinde werden durch Aushang an der Bekannt-

machungstafel, die sich vor dem Dienstgebäude des Amtes in der
Kirchspielsschreiber-Schmidt-Straße 1, 25779 Hennstedt befindet,
bekannt gemacht.

Artikel 2
Diese I. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde
Dörpling tritt am 01. Januar 2017 in Kraft. Die Genehmigung nach
§ 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein wurde durch
Verfügung des Landrates des Kreises Dithmarschen vom 06. De-
zember 2016 erteilt.
Die vorstehende Satzung wird hiermit ausgefertigt und ist bekannt
zu machen.

Dörpling, den 09. Dezember 2016

gez. Volker Lorenzen
Bürgermeister

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
Jens Kracht

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am 23.
Dezember 2016.

Gemeinde Delve

Gemeinde Dörpling

Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Dörpling

I. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Dörpling, Kreis Dithmarschen
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Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Fedderingen:

1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Fedderingen für das Haushaltsjahr 2016

Aufgrund des § 95b der Gemeindeordnung wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 05.12.2016 folgende Nachtragshaus-
haltssatzung erlassen:

§ 1
Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden

und damit der
Gesamtbetrag des
Haushaltsplanes
einschl. der Nachträge

erhöht vermindert gegenüber nunmehr fest-
um um bisher gesetzt auf
EUR EUR EUR EUR

________________________________________________________________________________________________________

1. im Ergebnisplan der
Gesamtbetrag der Erträge 95.400 0 288.400 383.800
Gesamtbetrag der Aufwendungen 80.200 0 320.900 401.100
Jahresfehlbetrag 0 15.200 32.500 17.300

2. im Finanzplan der
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 95.400 0 288.400 383.800
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 20.200 0 320.900 341.100
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit und der
Finanzierungstätigkeit 3.900 0 4.800 8.700
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit und der
Finanzierungstätigkeit 150.300 0 12.000 162.300

Fedderingen, den 06.12.2016

gez. Gabriele Beetz
Bürgermeisterin

Die vorstehende 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Jeder kann während
der Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes Kirchspielslandgemeinden Eider, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Straße 1, 25779
Hennstedt, Büro-Nr. 35 Einsicht in die Nachtragssatzung und den Nachtragshaushaltsplan mit den Anlagen nehmen.

Hennstedt, den 06.12.2016

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Ronja Steffen

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am Freitag, dem 23. Dezember 2016.

2. Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Dörpling
über die Erhebung einer Hundesteuer

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein
vom 28.02.2003 (GVOBl. S. 57) in der zurzeit gültigen Fassung
und der §§ 1, 2 und 3 des Kommunal-abgabengesetzes des Lan-
des Schleswig-Holstein vom 10.01.2005 (GVOBl. S. 27) in der
zurzeit gültigen Fassung wird nach Beschlussfassung durch die
Gemeindevertretung

vom 26.10.2016 folgende Satzung erlassen:

Artikel 1
§ 4 erhält folgende Fassung:

„Gefährliche Hunde sind solche Hunde, dessen Gefährlichkeit auf-
grund landesrechtlicher Bestimmungen von der jeweils zuständigen
Behörde festgestellt wurde.“

Artikel 2
Diese Satzungsänderung tritt rückwirkend zum 01.01.2016 in Kraft.

Dörpling, den 26.10.2016

gez. Volker Lorenzen
Der Bürgermeister

Gemeinde Fedderingen
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Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Glüsing

I. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung
der Gemeinde Glüsing, Kreis Dithmarschen

Auf Grund des § 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein wird
nach Beschluss der Gemeindevertretung der Gemeinde Glüsing vom
31. Oktober 2016 und mit Genehmigung des Landrates des Kreises
Dithmarschen folgende I. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung
der Gemeinde Glüsing vom 08. Oktober 2013 erlassen:

Artikel 1
§ 9 erhält folgende Fassung:

§ 9
Veröffentlichungen

(zu beachten: Bekanntmachungsverordnung)
(1) Satzungen der Gemeinde werden durch Bereitstellung auf der In-
ternetseite des Amtes KLG Eider www.amt-eider.de bekanntgemacht.
Hierauf wird an der Bekanntmachungstafel des Amtes KLG Eider, die
sich vor dem Dienstgebäude des Amtes in der Kirchspielsschreiber-
Schmidt-Straße 1, 25779 Hennstedt befindet, hingewiesen.
(2) Auf die gesetzlich vorgeschriebene Auslegung von Plänen und
Verzeichnissen ist in der Form des Absatzes 1 Satz 1 hinzuweisen.
(3) Andere gesetzlich vorgeschriebene öffentliche Bekanntma-
chungen erfolgen ebenfalls in der Form des Absatzes 1 Satz 1,
soweit nicht etwas anderes bestimmt ist.
(4) Nach dem Baugesetzbuch erforderliche örtliche Bekanntma-
chungen der Gemeinde werden durch Aushang an der Bekannt-
machungstafel, die sich vor dem Dienstgebäude des Amtes in der
Kirchspielsschreiber-Schmidt-Straße 1, 25779 Hennstedt befindet,
bekannt gemacht.

Artikel 2
Diese I. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Glü-
sing tritt am 01. Januar 2017 in Kraft. Die Genehmigung nach § 4 der
Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein wurde durch Verfügung des
Landrates des Kreises Dithmarschen vom 06. Dezember 2016 erteilt.
Die vorstehende Satzung wird hiermit ausgefertigt und ist bekannt
zu machen.

Glüsing, den 09. Dezember 2016

gez. Ursula Rink
Bürgermeisterin

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
Jens Kracht

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am 23.
Dezember 2016.

2. Satzung zur Änderung der Satzung
der Gemeinde Groven über die Erhebung
einer Hundesteuer

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein
vom 28.02.2003 (GVOBl. S. 57) in der zurzeit gültigen Fassung
und der §§ 1, 2 und 3 des Kommunal-abgabengesetzes des Lan-
des Schleswig-Holstein vom 10.01.2005 (GVOBl. S. 27) in der
zurzeit gültigen Fassung wird nach Beschlussfassung durch die
Gemeindevertretung vom 12.12.2016 folgende Satzung erlassen:

Artikel 1
§ 4 erhält folgende Fassung:
„Gefährliche Hunde sind solche Hunde, dessen Gefährlichkeit
aufgrund landesrechtlicher Bestimmungen von der jeweils zustän-
digen Behörde festgestellt wurde.“

Artikel 2
Diese Satzungsänderung tritt rückwirkend zum 01.01.2016 in Kraft.

Groven, den 12.12.2016

gez. Marie-Luise Witt
Die Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Hemme

Haushaltssatzung der Gemeinde Hemme
für das Haushaltsjahr 2017

Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Beschluss
der Gemeindevertretung vom 07.12.2016 folgende Haushaltssat-
zung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017 wird
1. im Ergebnisplan mit

einem Gesamtbetrag der Erträge auf 1.619.700 EUR
einem Gesamtbetrag der
Aufwendungen auf 1.617.400 EUR
einem Jahresüberschuss von 2.300 EUR

2. im Finanzplan mit
einem Gesamtbetrag der Einzahlungen
aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 1.200.800 EUR
einem Gesamtbetrag der
Auszahlungen aus laufender
Verwaltungstätigkeit auf 1.575.100 EUR
einem Gesamtbetrag der
Einzahlungen aus der
Investitionstätigkeit und der Finanzierungs-
tätigkeit auf 145.600 EUR
einem Gesamtbetrag der
Auszahlungen aus der Investitions-
tätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf 170.500 EUR

festgesetzt.

§ 2
Es werden festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite für

Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen auf 145.000 EUR

2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
ermächtigungen auf 0 EUR

3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 0 EUR
4. die Gesamtzahl der im Stellenplan

ausgewiesenen Stellen auf 1,19 Stellen.

§ 3
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen
Betriebe (Grundsteuer A) 310 %

b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 310 %
2. Gewerbesteuer 320 %

§ 4
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige
Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflichtungsermächti-
gungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin
ihre oder der Bürgermeister seine Zustimmung nach § 95 d Ge-
meindeordnung erteilen kann, beträgt 1.000 EUR.

§ 5
Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Einzel-
maßnahmen Investitionen oder Investitionsförderungsmaßnahmen
auszuweisen, wenn der Auszahlungsbetrag für die Investition oder
Investitionsförderungsmaßnahme mindestens15.000EUR beträgt.

Hemme, 07.12.2016

gez. Hans Peter Witt
Bürgermeister

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017
wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. Jeder kann während der
Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes Kirchspiels-
landgemeinden Eider, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Straße 1,
25779 Hennstedt, Zimmer 35, Einsicht in die Haushaltssatzung
und den Haushaltsplan mit den Anlagen nehmen.

Hennstedt, den 12.12.2016

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Robert Tech

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am Freitag,
den 23.12.2016.
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Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Hennstedt:

2. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Hennstedt für das Haushaltsjahr 2016

Aufgrund des § 95b der Gemeindeordnung wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 07.12.2016 folgende Nachtragshaus-
haltssatzung erlassen:

§ 1
Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden

und damit der Gesamtbetrag
des Haushaltsplanes einschl.
der Nachträge

erhöht vermindert gegenüber nunmehr
um um bisher festgesetzt auf
EUR EUR EUR EUR________________________________________________________________________________________________________

1. im Ergebnisplan der
Gesamtbetrag der Erträge 54.200 0 4.065.400 4.119.600
Gesamtbetrag der Aufwendungen 91.100 0 4.046.700 4.137.800
Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 0 36.900 18.700 -18.200

2. im Finanzplan der
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 54.200 0 4.065.400 4.119.600
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 91.100 0 4.046.700 4.137.800
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit
und der Finanzierungstätigkeit 159.500 0 1.397.200 1.556.700
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit
und der Finanzierungstätigkeit 192.300 0 943.200 1.135.500

Hennstedt, den 08.12.2016

gez. Riecke
Bürgermeisterin

Die vorstehende 2. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Jeder kann während
der Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes Kirchspielslandgemeinden Eider, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Straße 1, 25779
Hennstedt, Zimmer-Nr. 35 Einsicht in die Nachtragssatzung und den Nachtragshaushaltsplan mit den Anlagen nehmen.

Hennstedt, den 08.12.2016

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Ronja Steffen

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am Freitag, dem 23. Dezember 2016.

2. Satzung zur Änderung der Satzung
der Gemeinde Hemme über die Erhebung einer Hundesteuer

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein
vom 28.02.2003 (GVOBl. S. 57) in der zurzeit gültigen Fassung
und der §§ 1, 2 und 3 des Kommunal-abgabengesetzes des Lan-
des Schleswig-Holstein vom 10.01.2005 (GVOBl. S. 27) in der
zurzeit gültigen Fassung wird nach Beschlussfassung durch die
Gemeindevertretung vom 07.12.2016 folgende Satzung erlassen:

Artikel 1

§ 4 erhält folgende Fassung:

„Gefährliche Hunde sind solche Hunde, dessen Gefährlichkeit auf-
grund landesrechtlicher Bestimmungen von der jeweils zuständigen
Behörde festgestellt wurde.“

Artikel 2
Diese Satzungsänderung tritt rückwirkend zum 01.01.2016 in Kraft.

Hemme, den 07.12.2016

gez. Hans-Peter Witt
Der Bürgermeister

Gemeinde Hennstedt

Gemeinde Krempel

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Krempel:

Haushaltssatzung der Gemeinde Krempel für das Haushaltsjahr 2017

Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Beschluss
der Gemeindevertretung vom 29.11.2016 folgende Haushaltssat-
zung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017 wird
1. im Ergebnisplan mit

einem Gesamtbetrag der Erträge auf 620.500 EUR
einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 620.300 EUR
einem Jahresüberschuss von 200 EUR

2. im Finanzplan mit
einem Gesamtbetrag der Einzahlungen
aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 610.000 EUR
einem Gesamtbetrag der Auszahlungen
aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 589.600 EUR
einem Gesamtbetrag der Einzahlungen
aus der Investitionstätigkeit und der
Finanzierungstätigkeit auf 242.000 EUR
einem Gesamtbetrag der Auszahlungen
aus der Investitionstätigkeit und der
Finanzierungstätigkeit auf 255.800 EUR

festgesetzt.
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§ 2
Es werden festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen

und Investitionsförderungsmaßnahmen auf 242.000 EUR
2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-

ermächtigungen auf 0 EUR
3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 0 EUR
4. die Gesamtzahl der im Stellenplan

ausgewiesenen Stellen auf 1,28 Stellen.

§ 3
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen 280 %
Betriebe (Grundsteuer A)

b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 290 %
2. Gewerbesteuer 320 %

§ 4
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige
Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflichtungsermächti-
gungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin
ihre oder der Bürgermeister seine Zustimmung nach § 95d Ge-
meindeordnung erteilen kann, beträgt 1.000 EUR.

§ 5
Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Einzel-
maßnahmen Investitionen oder Investitionsförderungsmaßnahmen
auszuweisen, wenn der Auszahlungsbetrag für die Investition oder
Investitionsförderungsmaßnahmemindestens10.000EURbeträgt.

Krempel, 29.11.2016

gez. Ronald Petersen
Bürgermeister

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017
wird öffentlich bekannt gemacht. Jeder kann Einsicht in die Haus-
haltssatzung und den Haushaltsplan mit den Anlagen nehmen.
Einsicht während der Dienstzeiten im Amt Kirchspielslandgemein-
den Eider, 25779 Hennstedt, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Straße
1, Zimmer 35.

Hennstedt, den 12.12.2016

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Robert Tech

Veröffentlicht im Informationsdienst des Amtes KLG Eider am
23.12.2016.

Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Linden

I. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung
der Gemeinde Linden, Kreis Dithmarschen

Auf Grund des § 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein
wird nach Beschluss der Gemeindevertretung der Gemeinde Linden
vom 07. November 2016 und mit Genehmigung des Landrates des
Kreises Dithmarschen folgende I. Satzung zur Änderung der Haupt-
satzung der Gemeinde Linden vom 01. Oktober 2013 erlassen:

Artikel 1
§ 2 Abs. 2 Nr. 6 wird wie folgt geändert:

§ 2
Bürgermeisterin oder Bürgermeister
(zu beachten: §§ 16 a, 27, 28, 34, 35, 43, 47, 50, 51, 95 d, 95 f GO)
(2) Sie oder er entscheidet ferner über
6. die VeräußerungunddieBelastungvonGemeindevermögen, so-

weit der Wert des Vermögensgegenstandes oder die Belastung
einen Wert von 15.000,00 Euro nicht übersteigt, bei Veräußerung
von Grundstücken der Baugebiete soweit das Grundstück im
Einzelfall einen Wert von 50.000,00 Euro nicht übersteigt,

Artikel 2
§ 9 erhält folgende Fassung:
§ 9
Veröffentlichungen
(zu beachten: Bekanntmachungsverordnung)
(1) Satzungen der Gemeinde werden durch Bereitstellung auf der
Internetseite des Amtes KLG Eider www.amt-eider.de bekannt
gemacht. Hierauf wird an der Bekanntmachungstafel des Amtes
KLG Eider, die sich vor dem Dienstgebäude des Amtes in der
Kirchspielsschreiber-Schmidt-Straße 1, 25779 Hennstedt befindet,
hingewiesen.
(2) Auf die gesetzlich vorgeschriebene Auslegung von Plänen und
Verzeichnissen ist in der Form des Absatzes 1 Satz 1 hinzuweisen.
(3) Andere gesetzlich vorgeschriebene öffentliche Bekanntma-
chungen erfolgen ebenfalls in der Form des Absatzes 1 Satz 1,
soweit nicht etwas anderes bestimmt ist.
(4) Nach dem Baugesetzbuch erforderliche örtliche Bekanntma-
chungen der Gemeinde werden durch Aushang an der Bekannt-
machungstafel, die sich vor dem Dienstgebäude des Amtes in der
Kirchspielsschreiber-Schmidt-Straße 1, 25779 Hennstedt befindet,
bekannt gemacht.

Artikel 3
Diese I. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde
Linden tritt am 01. Januar 2017 in Kraft. Die Genehmigung nach
§ 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein wurde durch
Verfügung des Landrates des Kreises Dithmarschen vom 06. De-
zember 2016 erteilt.

Die vorstehende Satzung wird hiermit ausgefertigt und ist bekannt
zu machen.

Linden, den 09. Dezember 2016

gez. Jens Uwe Franck
Bürgermeister

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
Jens Kracht

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am 23.
Dezember 2016.

Linden/Holstein
Gemeinde Europas
An alle Einwohnerinnen und Einwohner,
an alle Vorstände der Vereine und Verbände, an alle
Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter so-
wie Ausschussmitglieder in Linden

Einladung zur Einwohnerversammlung 2017

lt. § 16 b Gemeindeordnung Schleswig-Holstein „Informations-
und Ausspracheabend“ am Donnerstag, 05.01.2017 um 19:30
Uhr, im Lindenhof, Dorfstraße 19 in Linden
Zum 48. Mal möchten wir Sie alle zur Einwohnerversammlung
einladen.

Tagesordnungspunkte:
1) Begrüßung
2) Ehrung der verstorbenen Einwohner
3) Bericht des Bürgermeisters über 2016
4) Bericht des Amtsvorstehers Herrn Lindemann über Aktuelles

aus dem Amt Eider
5) Vorstellung der Internetseite Linden
6) „Dit un Dat“ ut Linden
7) Eingaben und Anfragen

Die Gemeindevertretung würde sich über eine rege Teilnahme
der Einwohnerinnen und Einwohner unserer Gemeinde freuen.

Mit freundlichen Grüßen

Jens Uwe Franck
Bürgermeister
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1. Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers
Nach unserer Beurteilung auf Grund der bei der Prüfung gewon-
nenen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss den deutschen
handelsrechtlichen Vorschriften, den ergänzenden landesrecht-
lichen Vorschriften sowie den ergänzenden Bestimmungen der
Satzung und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungs-
mäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen ent-
sprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der
Abwasserentsorgung Lunden - Anstalt des öffentlichen Rechts
-. Der Lagebericht steht im Einklang mit dem Jahresabschluss,
vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Ab-
wasserentsorgung Lunden und stellt die Chancen und Risiken der
zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.
Die wirtschaftlichen Verhältnisse der Abwasserentsorgung Lunden
- Anstalt des öffentlichen Rechts - geben nach unserer Beurteilung
keinen Anlass zu wesentlichen Beanstandungen.

2. Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses
Der Verwaltungsrat hat in seiner Sitzung am 16.11.2016 den Jah-
resabschluss für das Geschäftsjahr 2015 in der vom Wirtschaftprü-

fer vorgelegten Fassung festgestellt. Das Geschäftsjahr schließt
mit einem Verlust von 43.232,72 EUR ab.

3. Erteilung der Entlastung
Dem Vorstand und der Geschäftsführung wurde für das Geschäfts-
jahr 2015 Entlastung erteilt.
Der vorstehende Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 2015 wird
hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Der Jahresabschluss liegt im Amtsgebäude des Amtes KLG Eider
- Bürgerbüro - Nordbahnhofstr. 7, 25774 Lunden, während der
Öffnungszeiten öffentlich aus. Die Unterlagen können dort von
jeder Person eingesehen werden.

Lunden, den 08.12.2016

gez. R. Petersen
Geschäftsführer

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Lunden:

Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Lunden für das Haushaltsjahr 2016

Aufgrund des § 95b der Gemeindeordnung wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 13.12.2016 folgende Nachtragshaus-
haltssatzung erlassen:

§ 1
Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden

und damit der Gesamtbetrag
des Haushaltsplanes einschl.
der Nachträge

erhöht vermindert gegenüber nunmehr
um um bisher festgesetzt auf
EUR EUR EUR EUR

________________________________________________________________________________________________________
1. im Ergebnisplan der

Gesamtbetrag der Erträge 44.900 0 2.123.500 2.168.400
Gesamtbetrag der Aufwendungen 0 5.300 2.077.900 2.072.600
Jahresüberschuss 50.200 45.600 95.800
Jahresfehlbetrag 0 0 0 0

2. im Finanzplan der
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 44.900 0 2.123.500 2.168.400
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 5.300 2.077.900 2.072.600
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit
und der Finanzierungstätigkeit 152.400 0 853.500 1.005.900
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit
und der Finanzierungstätigkeit 172.500 0 951.100 1.123.600

§ 2
Es werden neu festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und

Investitionsförderungsmaßnahmen von bisher 75.000 EUR auf 305.000 EUR

Lunden, 13.12.2016

gez. Peter Ahrens
Bürgermeister

Die vorstehende Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Jeder kann während
der Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes Kirchspielslandgemeinden Eider, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Str. 1, 25779
Hennstedt, Zimmer 35, Einsicht in die Nachtragssatzung und den Nachtragsplan mit den Anlagen nehmen.

Hennstedt, den 13.12.2016

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Robert Tech

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am Freitag, dem 23.12.2016.

Gemeinde Lunden

Bekanntmachung der Abwasserentsorgung Lunden

Prüfung des Jahresabschlusses zum 31.12.2015
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Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Beschluss
der Gemeindevertretung vom 07.12.2016 folgende Haushaltssat-
zung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017 wird
1. im Ergebnisplan mit

einem Gesamtbetrag der Erträge auf 153.900 EUR
einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 148.300 EUR
einem Jahresüberschuss 5.600 EUR

2. im Finanzplan mit
einem Gesamtbetrag der Einzahlungen
aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 153.900 EUR
einem Gesamtbetrag der Auszahlungen
aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 148.300 EUR
einem Gesamtbetrag der Einzahlungen
aus der Investitionstätigkeit und der
Finanzierungstätigkeit auf 0 EUR
einem Gesamtbetrag der Auszahlungen
aus der Investitionstätigkeit und der
Finanzierungstätigkeit auf 26.500 EUR

festgesetzt.

§ 2
Es werden festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen

und Investitionsförderungsmaßnahmen auf 0 EUR
2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-

ermächtigungen auf 0 EUR
3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 0 EUR
4. die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen

Stellen auf Stellen.

§ 3
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe

(Grundsteuer A) 260 %
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 260 %

2. Gewerbesteuer 310 %

§ 4
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige Auf-
wendungenundAuszahlungenundVerpflichtungsermächtigungen,
für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin ihre oder der
Bürgermeister seine Zustimmung nach § 95d Gemeindeordnung
erteilen kann, beträgt 1.500 EUR.

§ 5
Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Einzel-
maßnahmen Investitionen oder Investitionsförderungsmaßnahmen
auszuweisen, wenn der Auszahlungsbetrag für die Investition oder
Investitionsförderungsmaßnahme mindestens 10.000 EUR beträgt.

Norderheistedt, 07.12.2016

gez. Norbert Rohwedder
Bürgermeister

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Jeder kann während der
Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes Kirchspiels-
landgemeinden Eider, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Straße 1,
25779 Hennstedt, Zimmer 35, Einsicht in die Haushaltssatzung
und den Haushaltsplan mit den Anlagen nehmen.

Hennstedt, den 12.12.2016

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Robert Tech

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am Freitag,
dem 23.12.2016

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein
vom 28.02.2003 (GVOBl. S. 57) in der zurzeit gültigen Fassung
und der §§ 1, 2 und 3 des Kommunalabgabengesetzes des
Landes Schleswig-Holstein vom 10.01.2005 (GVOBl. S. 27) in
der zurzeit gültigen Fassung wird nach Beschlussfassung durch
die Gemeindevertretung vom 07.12.2016 folgende Satzung er-
lassen:

Artikel 1
§ 4 erhält folgende Fassung:

„Gefährliche Hunde sind solche Hunde, dessen Gefährlichkeit auf-
grund landesrechtlicher Bestimmungen von der jeweils zuständigen
Behörde festgestellt wurde.“

Artikel 2
Diese Satzungsänderung tritt rückwirkend zum 01.01.2016 in Kraft.

Pahlen, den 07.12.2016

gez. Jörg Patt
Der Bürgermeister

Gemeinde Norderheistedt
Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Norderheistedt

Haushaltssatzung der Gemeinde Norderheistedt für das Haushaltsjahr 2017

2. Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Norderheistedt
über die Erhebung einer Hundesteuer

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein
vom 28.02.2003 (GVOBl. S. 57) in der zurzeit gültigen Fassung
und der §§ 1, 2 und 3 des Kommunalabgabengesetzes des
Landes Schleswig-Holstein vom 10.01.2005 (GVOBl. S. 27)

in der zurzeit gültigen Fassung wird nach Beschlussfassung durch
die Gemeindevertretung vom 07.12.2016 folgende Satzung er-
lassen:

Artikel 1
§ 4 erhält folgende Fassung:

„Gefährliche Hunde sind solche Hunde, dessen Gefährlichkeit auf-
grund landesrechtlicher Bestimmungen von der jeweils zuständigen
Behörde festgestellt wurde.“

Artikel 2
Diese Satzungsänderung tritt rückwirkend zum 01.01.2016 in Kraft.

Norderheistedt, den 07.12.2016

gez. Norbert Rohwedder
Der Bürgermeister

Gemeinde Pahlen

3. Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Pahlen
über die Erhebung einer Hundesteuer
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Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Pahlen

I. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Pahlen für das Haushaltsjahr 2016

Aufgrund des § 95b der Gemeindeordnung wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 07.12.2016 folgende Nachtragshaus-
haltssatzung erlassen:

§ 1
Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden

und damit der Gesamtbetrag
des Haushaltsplanes einschl.
der Nachträge

erhöht vermindert gegenüber nunmehr
um um bisher festgesetzt auf
EUR EUR EUR EUR

________________________________________________________________________________________________________

1. im Ergebnisplan der
Gesamtbetrag der Erträge 109.900 - 1.423.400 1.533.300
Gesamtbetrag der Aufwendungen 67.700 - 1.451.600 1.519.300
Jahresüberschuss 42.200 - - 14.000
Jahresfehlbetrag - - 28.200 -

2. im Finanzplan der
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 109.900 - 1.423.400 1.533.300
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 67.700 - 1.451.600 1.519.300
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit
und der Finanzierungstätigkeit 8.200 - 1.050.200 1.058.400
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit
und der Finanzierungstätigkeit 62.000 - 1.027.400 1.089.400

§ 2
Es werden neu festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und

Investitionsförderungsmaßnahmen von bisher 606.000,00 EUR auf 594.100,00 EUR

Pahlen, den 07.12.2016

gez. Patt
Bürgermeister

Die vorstehende I. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Jeder kann während
der Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes Kirchspielslandgemeinden Eider, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Straße 1, 25779
Hennstedt, Zimmer 36, Einsicht in die I. Nachtragshaushaltssatzung und den I. Nachtragshaushaltsplan mit den Anlagen nehmen.

Hennstedt, den 08.12.2016

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Anke Thießen

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am Freitag, dem 23.12.2016.

- Die Bürgermeisterin -

Stellenausschreibung

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine Reinigungskraft für das Feuerwehrgerätehaus auf 450,00-Euro-Basis.
Die durchschnittliche regelmäßige monatliche Arbeitszeit beträgt 6 Stunden.
Die Eingruppierung erfolgt nach Entgeltgruppe 1 TVöD/VKA.

Ihre Aufgaben umfassen:
- Pflege und Reinigungsarbeiten aller Räumlichkeiten des Feuerwehrgerätehauses
- Reinigung der Fenster

Voraussetzungen:
- Hohe Flexibilität und Einsatzbereitschaft
- Erfahrungen im Bereich Reinigung
- Sorgfältige und genaue Arbeitsweise
- Umsichtiges Verhalten und Zuverlässigkeit

Bewerbungen werden schriftlich oder per Mail bis zum 06. Januar 2017 erbeten und sind zu richten an die Bürgermeisterin der Ge-
meinde Rehm-Flehde-Bargen, Frau Daniela Donarski, Dorfstraße 21, 25776 Rehm-Flehde-Bargen, Mail: daniela.donarski@web.de.
Auskünfte erteilt Frau Donarski unter der Rufnummer: 04882 5623.

Gemeinde Rehm-Flehde-Bargen
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Öffentliche Bekanntmachung
der Gemeinde Rehm-Flehde-Bargen:

Haushaltssatzung der Gemeinde Rehm-
Flehde-Bargen für das Haushaltsjahr 2017

Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Beschluss
der Gemeindevertretung vom 05.12.2016 - folgende Haushalts-
satzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017 wird
1. im Ergebnisplan mit

einem Gesamtbetrag der Erträge auf 807.900 EUR
einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 807.500 EUR
einem Jahresüberschuss von 400 EUR

2. im Finanzplan mit
einem Gesamtbetrag der Einzahlungen
aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 802.000 EUR
einem Gesamtbetrag der Auszahlungen
aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 752.200 EUR
einem Gesamtbetrag der Einzahlungen
aus der Investitionstätigkeit und der
Finanzierungstätigkeit auf 300.000 EUR
einem Gesamtbetrag der Auszahlungen
aus der Investitionstätigkeit und der
Finanzierungstätigkeit auf 324.300 EUR

festgesetzt.

§ 2
Es werden festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen

und Investitionsförderungsmaßnahmen auf 300.000 EUR
2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-

ermächtigungen auf 0 EUR
3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 0 EUR
4. die Gesamtzahl der im Stellenplan

ausgewiesenen Stellen auf 1,12 Stellen.

§ 3
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen 280 %
Betriebe (Grundsteuer A)

b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 290 %
2. Gewerbesteuer 330 %

§ 4
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige
Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflichtungsermächti-
gungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin
ihre oder der Bürgermeister seine Zustimmung nach § 95d Ge-
meindeordnung erteilen kann, beträgt 1.100 EUR.

§ 5
Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Einzel-
maßnahmen Investitionen oder Investitionsförderungsmaßnahmen
auszuweisen, wenn der Auszahlungsbetrag für die Investition oder
Investitionsförderungsmaßnahmemindestens20.000EURbeträgt.

Rehm-Flehde-Bargen, 05.12.2016

gez. Daniela Donarski
Bürgermeisterin

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017
wird öffentlich bekannt gemacht. Jeder kann Einsicht in die Haus-
haltssatzung und den Haushaltsplan mit den Anlagen nehmen.
Einsicht während der Dienstzeiten im Amt Kirchspielslandgemein-
den Eider, 25779 Hennstedt, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Straße
1, Zimmer 35.

Hennstedt, den 12.12.2016

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Robert Tech

Veröffentlicht im Informationsdienst des Amtes KLG Eider am
23.12.2016.

2. Satzung zur Änderung der Satzung
der Gemeinde Rehm-Flehde-Bargen über
die Erhebung einer Hundesteuer

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein
vom 28.02.2003 (GVOBl. S. 57) in der zurzeit gültigen Fassung
und der §§ 1, 2 und 3 des Kommunal-abgabengesetzes des Lan-
des Schleswig-Holstein vom 10.01.2005 (GVOBl. S. 27) in der
zurzeit gültigen Fassung wird nach Beschlussfassung durch die
Gemeindevertretung vom 05.12.2016 folgende Satzung erlassen:

Artikel 1
§ 4 erhält folgende Fassung:
„Gefährliche Hunde sind solche Hunde, dessen Gefährlichkeit
aufgrund landesrechtlicher Bestimmungen von der jeweils zustän-
digen Behörde festgestellt wurde.“

Artikel 2
Diese Satzungsänderung tritt rückwirkend zum 01.01.2016 in Kraft.

Rehm-Flehde-Bargen, den 05.12.2016

gez. Daniela Donarski
Die Bürgermeisterin

3. Satzung zur Änderung der Satzung der
Gemeinde Schalkholz über die Erhebung
einer Hundesteuer

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein
vom 28.02.2003 (GVOBl. S. 57) in der zurzeit gültigen Fassung
und der §§ 1, 2 und 3 des Kommunalabgabengesetzes des Lan-
des Schleswig-Holstein vom 10.01.2005 (GVOBl. S. 27) in der
zurzeit gültigen Fassung wird nach Beschlussfassung durch die
Gemeindevertretung vom 06.12.2016 folgende Satzung erlassen:

Artikel 1
§ 4 erhält folgende Fassung:
„Gefährliche Hunde sind solche Hunde, dessen Gefährlichkeit
aufgrund landesrechtlicher Bestimmungen von der jeweils zustän-
digen Behörde festgestellt wurde.“

Artikel 2
Diese Satzungsänderung tritt rückwirkend zum 01.01.2016 in Kraft.

Schalkholz, den 06.12.2016

gez. Manfred Lindemann
Der Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde St. Annen

I. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung
der Gemeinde St. Annen, Kreis Dithmarschen

Auf Grund des § 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein wird
nach Beschluss der Gemeindevertretung der Gemeinde St. Annen
vom 09. November 2016 und mit Genehmigung des Landrates des
Kreises Dithmarschen folgende I. Satzung zur Änderung der Haupt-
satzung der Gemeinde St. Annen vom 21. Oktober 2013 erlassen:

Artikel 1
§ 9 erhält folgende Fassung:

§ 9
Veröffentlichungen

(zu beachten: Bekanntmachungsverordnung)
(1) Satzungen der Gemeinde werden durch Bereitstellung auf
der Internetseite des Amtes KLG Eider www.amt-eider.de be-
kanntgemacht. Hierauf wird an der Bekanntmachungstafel des
Amtes KLG Eider, die sich vor dem Dienstgebäude des Amtes
in der Kirchspielsschreiber-Schmidt-Straße 1, 25779 Hennstedt
befindet, hingewiesen.
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(2) Auf die gesetzlich vorgeschriebene Auslegung von Plänen und
Verzeichnissen ist in der Form des Absatzes 1 Satz 1 hinzuweisen.
(3) Andere gesetzlich vorgeschriebene öffentliche Bekanntma-
chungen erfolgen ebenfalls in der Form des Absatzes 1 Satz 1,
soweit nicht etwas anderes bestimmt ist.
(4) Nach dem Baugesetzbuch erforderliche örtliche Bekanntma-
chungen der Gemeinde werden durch Aushang an der Bekannt-
machungstafel, die sich vor dem Dienstgebäude des Amtes in der
Kirchspielsschreiber-Schmidt-Straße 1, 25779 Hennstedt befindet,
bekannt gemacht.

Artikel 2
Diese I. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde
St. Annen tritt am 01. Januar 2017 in Kraft. Die Genehmigung
nach § 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein wurde
durch Verfügung des Landrates des Kreises Dithmarschen vom
06. Dezember 2016 erteilt.
Die vorstehende Satzung wird hiermit ausgefertigt und ist bekannt
zu machen.

St. Annen, den 09. Dezember 2016

gez. Tjark Schütt
Bürgermeister

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
Jens Kracht

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am 23.
Dezember 2016.

2. Satzung zur Änderung der Satzung der
Gemeinde Süderheistedt über die Erhebung
einer Hundesteuer

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein
vom 28.02.2003 (GVOBl. S. 57) in der zurzeit gültigen Fassung
und der §§ 1, 2 und 3 des Kommunal-abgabengesetzes des Lan-
des Schleswig-Holstein vom 10.01.2005 (GVOBl. S. 27) in der
zurzeit gültigen Fassung wird nach Beschlussfassung durch die
Gemeindevertretung vom 16.11.2016 folgende Satzung erlassen:

Artikel 1
§ 4 erhält folgende Fassung:
„Gefährliche Hunde sind solche Hunde, dessen Gefährlichkeit
aufgrund landesrechtlicher Bestimmungen von der jeweils zustän-
digen Behörde festgestellt wurde.“

Artikel 2
Diese Satzungsänderung tritt rückwirkend zum 01.01.2016 in Kraft.

Süderheistedt, den 16.11.2016

gez. Birgit Meier
Die Bürgermeisterin

Satzung über die Entschädigung der bei
der Gemeinde Tellingstedt tätigen Ehren-
beamtinnen und Ehrenbeamten und der
ehrenamtlich tätigen Bürgerinnen und Bürger

(Entschädigungssatzung)

Aufgrund des § 24 Abs. 1 und Abs. 3 der Gemeindeordnung für
Schleswig-Holstein (GO), aufgrund der Landesverordnung über
die Entschädigung der in den Gemeinden, Kreisen und Ämtern
sowie der bei den Zweckverbänden tätigen Ehrenbeamtinnen und
Ehrenbeamten und ehrenamtlich tätigen Bürgerinnen und Bürgern

(EntschVO) und der Landesverordnung über die Entschädigung
der Wehrführungen der freiwilligen Feuer-wehren und ihrer Stell-
vertretungen (Entschädigungsverordnung freiwillige Feuerweh-
ren - EntschVOfF) in der zurzeit geltenden Fassung wird nach
Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung Tellingstedt vom
08. Dezember 2016 folgende Entschädigungs-satzung erlassen:

§ 1
Mitglieder der Gemeindevertretung
(1) Die Mitglieder der Gemeindevertretung erhalten nach Maßgabe
der Entschädigungsverordnung für die Teilnahme an Sitzungen der
Gemeindevertretung und der durch die Hauptsatzung bestimmten
Ausschüsse, in die sie gewählt sind, ein Sitzungsgeld in Höhe von
90 % des Höchstsatzes der Verordnung, aufgerundet auf volle Euro.
(2) Die Mitglieder der Gemeindevertretung, die nicht den durch die
Hauptsatzung bestimmten Ausschüssen angehören, erhalten für
die Teilnahme an Sitzungen der Ausschüsse nach Maßgabe der
Entschädigungsverordnung ein Sitzungsgeld in Höhe von einem
Drittel des Höchstsatzes der Verordnung, aufgerundet auf volle Euro.

§ 2
Bürgermeister/in
Die Bürgermeisterin oder der Bürgermeister erhält nach Maßgabe
der Entschädigungsverordnung eine monatliche Aufwandsent-
schädigung in Höhe von 90% des Höchstsatzes der Verordnung.
Der Bürgermeisterin oder dem Bürgermeister werden auf Antrag
besonders erstattet:
1. Bei Benutzung eines Wohnraumes für dienstliche Zwecke die

zusätzlichen Aufwendungen für dessen Heizung, Beleuchtung
und Reinigung;

2. bei dienstlicherBenutzungeinesprivatenFernsprechers die Ko-
sten der dienstlich geführten Gespräche, die anteiligen Grund-
gebühren und bei erstmaliger Herstellung des Anschlusses
nach Übernahme des Ehrenamtes die anteiligen Kosten der
Herstellung.

§ 3
Stellvertreter/innen des Bürgermeisters
Der Stellvertreterin oder dem Stellvertreter der Bürgermeisterin
oder des Bürgermeisters wird nach Maßgabe der Entschädigungs-
verordnung bei Verhinderung der Bürgermeisterin oder des Bürger-
meisters für ihre oder seine besondere Tätigkeit als Vertretung eine
entsprechende Aufwandsentschädigung gewährt, deren Höhe von
der Dauer der Vertretung abhängt. Die Aufwandsentschädigung
beträgt für jeden Tag, an dem die Bürgermeisterin oder der Bürger-
meister vertreten wird, ein Dreißigstel der monatlichen Aufwand-
sentschädigung der Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters.

§ 4
Ausschussvorsitzende
Ausschussvorsitzende und bei deren Verhinderung deren Ver-
tretende erhalten nach Maßgabe der Entschädigungsverordnung
neben des Sitzungsgeldes nach § 1 der Satzung für jede von ihnen
geleitete Ausschusssitzung ein Sitzungsgeld in Höhe von 90 %
des Höchstsatzes der Verordnung, aufgerundet auf volle Euro.

§ 5
Bürgerliche Ausschussmitglieder
(1) Die nicht der Gemeindevertretung angehörenden Mitglieder
der Ausschüsse erhalten nach Maßgabe der Entschädigungs-
verordnung für die Teilnahme an Sitzungen der Ausschüsse ein
Sitzungsgeld in Höhe von 90 % des Höchstsatzes der Verordnung,
aufgerundet auf volle Euro. Entsprechendes gilt für stellvertretende
Ausschussmitglieder, die nicht der Gemeindevertretung angehö-
ren, im Vertretungsfall.
(2) Bürgerliche Mitglieder, die nicht den durch die Hauptsatzung
bestimmten Ausschüssen angehören, erhalten für die Teilnah-
me an Sitzungen der Ausschüsse nach Maßgabe der Entschädi-
gungsverordnung ein Sitzungsgeld in Höhe von einem Drittel des
Höchstsatzes der Verordnung, aufgerundet auf volle Euro.

§ 6
Vorsitzende/r des Ortsbeirates
Der oder die Vorsitzende des Ortsbeirates erhält nach Maßgabe
der Entschädigungsverordnung eine monatliche Aufwandentschä-
digung in Höhe des Höchstbetrages eines Sitzungsgeldes.

§ 7
Stellvertretung der/des Vorsitzenden des Ortsbeirates
Der Stellvertreterin oder dem Stellvertreter der oder des Vor-
sitzenden des Ortsbeirates wird nach Maßgabe der Entschädi-
gungsverordnung bei Verhinderung der oder des Vorsitzenden
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für die besondere Tätigkeit als Vertretung eine entsprechende
Aufwandentschädigung gewährt, deren Höhe von der Dauer der
Vertretung abhängt. Die Aufwandsentschädigung beträgt für jeden
Tag, an dem die oder der Vorsitzende vertreten wird, ein Dreißigstel
der monatlichen Aufwandsentschädigung für die Stellvertretung
darf die Aufwandsentschädigung der oder des Vorsitzenden nicht
übersteigen.

§ 8
Mitglieder eines Ortsbeirates
Die Mitglieder der Beiräte, ausgenommen Beiratsvorsitzende, die
eine Aufwandsent-schädigung erhalten, erhalten nach Maßgabe
der Entschädigungsverordnung für die Teilnahme an Sitzungen
der Beiräte ein Sitzungsgeld in Höhe von 90 % des Höchst-satzes
der Verordnung.

§ 9
Fraktionen
Mitglieder von Fraktionen erhalten nach Maßgabe der Entschä-
digungsverordnung für Sitzungen, die ausschließlich zur Vorbe-
reitung der Sitzungen der Gemeindevertretung dienen, ein Sit-
zungsgeld in Höhe von 90 % des Höchstsatzes der Verordnung,
aufge-rundet auf volle Euro.

§ 10
Fraktionsvorsitzende
Fraktionsvorsitzende und bei deren Verhinderung deren Vertretende
erhalten nach Maßgabe der Entschädigungsverordnung neben der
Entschädigung nach § 9 der Satzung für jede von ihnen geleitete
Fraktionssitzung, die ausschließlich zur Vorbereitung der Sitzung der
Gemeindevertretung dienen, ein Sitzungsgeld in Höhe von 90 % des
Höchstsatzes der Verordnung, aufgerundet auf volle Euro.

§ 11
Aufwandsentschädigung für Protokollführer/innen
(1) Ehrenamtliche Protokollführer/innen erhalten für die Erstellung
einer Sitzungsniederschrift einen Betrag, der einem Sitzungsgeld in
Höhe des Höchstsatzes der Entschädigungsverordnung entspricht.
(2) Die Zahlung von anderen Entschädigungen nach dieser Sat-
zung bleibt unberührt.

§ 12
Wegeaufseher/in
Die Wegeaufseherin bzw. der Wegeaufseher erhält eine jährliche
pauschale Aufwandsentschädigung in Höhe von 735,00 Euro.

§ 13
Aufwandsentschädigung der in der Freiwilligen Feuerwehr
Tätigen
(1) Die Gemeindewehrführerin oder der Gemeindewehrführer und
ihre oder seine Stellvertreterin oder ihr oder sein Stellvertreter sowie
die Ortswehrführerinnen oder die Ortswehrführer und ihre Stell-
vertreterinnen oder Stellvertreter der Ortswehren Tellingstedt und
Rederstall erhalten nach Maßgabe der Entschädigungsverordnung
freiwillige Feuerwehren eine Aufwandsentschädigung einschließ-
lich Kleidergeld in Höhe des Höchstsatzes der Verordnung.
(2) Die Gemeindewehrführerin oder der Gemeindewehrführer
sowie die Ortswehrführerinnen oder die Ortswehrführer der Orts-
wehren Tellingstedt und Rederstall erhalten eine monatliche Te-
lefonkostenpauschale in Höhe von 10,00 Euro.
(3) Die Jugendfeuerwehrwartin oder der Jugendfeuerwehrwart
erhält nach der Richtlinie über die Entschädigung von Mitgliedern
der freiwilligen Feuerwehren und Pflichtfeuerwehren eine monat-
liche Auslagenpauschale in Höhe des Höchstsatzes.
(4) Die ehrenamtlichen Gerätewartinnen oder die ehrenamtlichen
Gerätewarte der Freiwilligen Feuerwehren Tellingstedt und Reder-
stall erhalten nach Maßgabe der Richtlinie über die Entschädigung
von Mitgliedern der freiwilligen Feuerwehren und Pflichtfeuerweh-
ren für die vorhandenen Fahrzeuge eine monatliche Entschädigung
in Höhe von 50 % des Höchstsatzes.

§ 14
Verdienstausfall- und Abwesenheitsentschädigung
(1) Selbständig tätige Ehrenbeamtinnen und Ehrenbeamten und
ehrenamtlich tätige Bürgerinnen und Bürgern erhalten auf An-
trag gesondert für den durch die während der regelmäßigen Ar-
beitszeit erforderliche Wahrnehmung des Ehrenamtes oder die
ehrenamtliche Tätigkeit entstandenen Verdienstausfall eine Ver-
dienstausfallentschädigung, deren Höhe je Stunde im Einzelfall
auf der Grundlage des glaubhaft gemachten Verdienstausfalls
nach billigem Ermessen festgesetzt wird.

Der Höchstbetrag der Verdienstausfallentschädigung je Stunde
beträgt 23,00 Euro, die Verdienstausfallentschädigung darf 230,00
Euro je Tag nicht überschreiten.
(2) Personen, die einen Haushalt mit mindestens zwei Personen
führen und nicht oder weniger als 20 Stunden je Woche erwerbs-
tätig sind, erhalten auf Antrag gesondert für die während der regel-
mäßigenHausarbeitszeit durchdieWahrnehmungdesEhrenamtes
oder die ehrenamtliche Tätigkeit erforderliche und bedingte Abwe-
senheit vom Haushalt für jede volle Stunde der Abwesenheit eine
Entschädigung. Der Stundensatz dieser Entschädigung beträgt
8,00 Euro. Statt einer Entschädigung nach Stundensätzen sind auf
Antrag die angefallenen notwendigen Kosten für eine Vertretung
im Haushalt zu ersetzen.
(3) Ehrenbeamtinnen und Ehrenbeamten und ehrenamtlich tätige
Bürgerinnen und Bürgern werden auf Antrag die nachgewiesenen
Kosten einer durch die Wahrnehmung des Ehrenamtes oder die
ehrenamtliche Tätigkeit erforderlichen entgeltlichen Betreuung von
Kindern, die das 14. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, oder
pflegebedürftiger Familienangehöriger gesondert erstattet. Dies
gilt nicht für Zeiträume, für die entgangener Arbeitsverdienst aus
unselbständiger Arbeit nach Absatz 1 oder eine Entschädigung
nach Absatz 2 gewährt wird.

§ 15
Reisekostenvergütung, Fahrkosten
Ehrenbeamtinnen und Ehrenbeamten und ehrenamtlich tätige
Bürgerinnen und Bürgern ist für Dienstreisen Reisekostenvergü-
tung nach den für Beamtinnen und Beamte des Landes geltenden
Grundsätzen zu gewähren. Fahrkosten für die Fahrten zum Sit-
zungsort und zurück, höchstens jedoch in Höhe der Kosten der
Fahrt von der Hauptwohnung zum Sitzungsort und zurück, werden
gesondert erstattet. Bei der Benutzung privateigener Kraftfahr-
zeuge richtet sich die Höhe der Entschädigung nach den Sätzen
des § 6 Absätze 1 - 3 Bundesreisekostengesetz.

§ 16
Inkrafttreten
Diese Entschädigungssatzung tritt am 01. Januar 2017 in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Entschädigungssatzung vom 21. Februar 2012
außer Kraft.
Die vorstehende Satzung wird hiermit ausgefertigt und ist bekannt
zu machen.

Tellingstedt, den 12. Dezember 2016

gez. Helmut Meyer
Bürgermeister

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
Jens Kracht

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am 23.
Dezember 2016.

Satzung der Gemeinde Tellingstedt
über die Erhebung einer Vergnügungssteuer
für das Halten von Spiel- und
Geschicklichkeitsgeräten
(Spielgerätesteuersatzung)

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein
sowie der §§ 1, 2 und 3 des Kommunalabgabengesetzes des Lan-
des Schleswig-Holstein in der jeweils gültigen Fassung wird nach
Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung der Gemeinde
Tellingstedt vom 08.12.2016 folgende Satzung erlassen:

§ 1
Steuergegenstand
(1) Steuergegenstand ist das Halten von Spiel- und Geschick-
lichkeitsgeräten (Spielgeräte) in Spielhallen und ähnlichen Unter-
nehmen im Sinne des § 33i der Gewerbeordnung, in Gaststätten,
Kantinen, Wettannahmestellen, Vereins- und ähnlichen Räumen
sowie in sonstigen der Öffentlichkeit zugänglichen Räumen im
Gebiet der Gemeinde Tellingstedt zur Benutzung gegen Entgelt.
Bei Spielgeräten mit mehr als einer Spieleinrichtung gilt jede Spie-
leinrichtung als Spielgerät im Sinne dieser Satzung, sofern an
jeder Spieleinrichtung voneinander unabhängige Spielvorgänge
ausgelöst werden können.
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(2) Von der Besteuerung ausgenommen ist das Halten von Spiel-
geräten
a) mit und ohne Gewinnmöglichkeit auf Jahrmärkten, Volksfesten

oder ähnlichen Veranstaltungen,
b) ohne Gewinnmöglichkeit, die nach ihrer Bauart ausschließlich

zur Benutzung durch Kleinkinder bestimmt und geeignet sind
(z. B. mechanische Schaukeltiere),

c) die in ihrem Spielablauf vorwiegend eine individuelle körperliche
Betätigung erfordern (wie z. B. Tischfußball, Billardtische, Darts)
und

d) Musikautomaten.
(3) Nicht der Steuer unterliegt das Halten von Spielgeräten in Ein-
richtungen, die der Spielbankabgabe unterliegen.

§ 2
Steuerschuldverhältnis
Das Steuerschuldverhältnis entsteht mit der Aufstellung des Spiel-
gerätes; bei bereits aufgestellten Spielgeräten entsteht das Steu-
erschuldverhältnis mit dem Inkrafttreten dieser Satzung.

§ 3
Steuerschuldner und Haftung
(1) Steuerschuldner ist der Halter des Spielgerätes. Halter ist derje-
nige, für dessen Rechnung das Spielgerät aufgestellt wird. Mehrere
Halter sind Gesamtschuldner.
(2) Für die Steuerschuld haftet jeder zur Anzeige oder zur Meldung
nach § 7 Verpflichtete.

§ 4
Bemessungsgrundlage
(1) Bemessungsgrundlage für die Steuer ist
a) bei Spielgeräten mit Gewinnmöglichkeit mit manipulationssi-

cherem Zählwerk die elektronisch gezählte Bruttokasse.
Die elektronisch gezählte Bruttokasse errechnet sich aus der
elektronisch gezählten Kasse zuzüglich Röhrenentnahme, ab-
züglich Röhrenauffüllung, Falschgeld und Fehlgeld.

b) bei Spielgeräten ohne Gewinnmöglichkeit die Zahl und Art der
Spielgeräte.

c) bei Spielgeräten mit mehr als einer Spieleinrichtung im Sinne
von § 1 Abs. 1 Satz 2 werden die in § 5 Abs. 1 und 2 genannten
Steuerbeträge mit der Zahl vervielfältigt, die der Anzahl der an
dem Spielgerät vorhandenen Spielvorrichtungen entspricht.

(2) Spielgeräte mit manipulationssicheren Zählwerken sind Geräte,
in deren Software manipulationssichere Programme eingebaut sind,
die die Daten lückenlos und fortlaufend ausweisen, die zur Ermittlung
der umsatzsteuerlichen Bemessungsgrundlage nötig sind (wie z. B.
Hersteller, Geräteart/-typ, Aufstellort, Gerätenummer, Zulassungs-
nummer, fortlaufende Nummer des jeweiligen Ausdrucks, Datum
der letzten Kassierung, elektronisch gezählte Kasse, Röhreninhalte,
Auszahlungsquoten, tägliche Betriebsstunden, tägliche Spielzeit
am Gerät, Anzahl der entgeltspflichtigen Spiele, Freispiele usw.).

§ 5
Steuersatz
(1) Der Steuersatz beträgt für das Halten eines Spielgerätes
mit Gewinnmöglichkeit
in Spielhallen und ähnlichen Unternehmen
im Sinne des § 33i der Gewerbeordnung 12 v. H.
sowie an den übrigen in § 1 Abs. 1 genannten Orten 8 v. H.
der elektronisch gezählten Bruttokasse. Bei Verwendung von
Chips, Token und dergleichen ist der hierfür maßgebliche Geld-
wert zugrunde zu legen.
(2) Für Spielgeräte ohne Gewinnmöglichkeit beträgt die Steuer je
angefangenen Kalendermonat für jedes Spielgerät für das Halten
a) in Spielhallen und ähnlichen Unternehmen im Sinne

des § 33i der Gewerbeordnung 40,- €
b) an den übrigen in § 1 Abs. 1 genannten Orten 10,- €
c) an allen in § 1 Abs. 1 genannten Orten für

Spielgeräte mit
- Darstellung von Gewalttätigkeiten und/oder
- Darstellung sexueller Handlungen und/oder
- Kriegsspiel
im Spielprogramm (Gewaltspiel) 200,- €

Tritt im Laufe eines Kalendermonats an die Stelle eines Spiel-
gerätes im Austausch ein gleichartiges Spielgerät, so gilt für die
Berechnung der Steuer das ersetzte Spielgerät als weitergeführt.
(3) Spielgeräte, an denen Spielmarken (Chips, Token o. ä.) aus-
geworfen werden, gelten als Spielgeräte mit Gewinnmöglichkeit,
wenn die Spielmarken an diesen bzw. anderen Spielgeräten mit
Gewinnmöglichkeit eingesetzt werden können oder eine Rück-
tauschmöglichkeit in Geld besteht oder sie gegen Sachgewinne
eingetauscht werden können.

Die Benutzung der Spielgeräte durch Weiterspielmarken (Chips,
Token) steht einer Benutzung durch Zahlung eines Entgeltes gleich.
(4) Für Spielgeräte mit Gewinnmöglichkeit ohne manipulationssi-
cherem Zählwerk gemäß § 4 Abs. 2 beträgt die Steuer je angefan-
genen Kalendermonat für jedes Spielgerät mit Gewinnmöglichkeit
a) in Spielhallen und ähnlichen Unternehmen im

Sinne des § 33 i der Gewerbeordnung 155,- €
b) an den übrigen in § 1 Abs. 1 genannten Orten 80,- €

§ 6
Besteuerungsverfahren
(1) Der Halter hat bis zum 15. Tag nach Ablauf eines jeden Kalen-
dermonats (Steueranmeldezeitraum) je eine Steueranmeldung auf
amtlich vorgeschriebenem Vordruck getrennt nach Spielgeräten
mit bzw. ohne Gewinnmöglichkeit abzugeben, in der er die Steu-
er für den Steueranmeldezeitraum selbst zu berechnen hat. Die
Steuer ist gleichfalls bis zu diesem Tage fällig und zu entrichten.
Gleiches gilt bei Spielgeräten mit Gewinnmöglichkeit, wenn die
Steuerpflicht (z. B. durch Austausch des Spielgerätes oder durch
Austausch von Mikroprozessoren mit oder ohne Software, so dass
Spielabläufe modifiziert werden oder sich andere Spiele ergeben)
im Laufe eines Kalendermonats endet.
(2) Gibt der Halter die Anmeldung nicht ab oder hat er die Steuer
nicht richtig berechnet, so wird die Steuer ggf. durch Schätzung
festgesetzt. Der festgesetzte Betrag bzw. der Unterschiedsbetrag ist
binnen eines Monats nach Bekanntgabe des Steuerbescheides fällig.
(3) Die Steueranmeldung muss vom Halter oder seinem Vertreter
eigenhändig unterschrieben sein.
(4) Bei Spielgeräten mit Gewinnmöglichkeit ist der letzte Tag des
jeweiligen Kalendermonats als Auslesetag der elektronisch ge-
zählten Bruttokasse zugrunde zu legen. Für den Folgemonat ist
lückenlos an den Auslesezeitpunkt (Tag und Uhrzeit des Aus-
drucks) des Auslesetages des Vormonats anzuschließen. Der
Steueranmeldung nach Abs. 1 sind auf Anforderung bei diesen
Spielgeräten alle Zählwerks-Ausdrucke mit sämtlichen Parametern
entsprechend § 4 Abs. 2 für den jeweiligen Kalendermonat oder
Zeitraum eines Kalendermonats einzureichen.

§ 7
Melde- und Anzeigepflichten
(1) Der Halter hat die erstmalige Aufstellung eines Spielgerätes
und jede Veränderung hinsichtlich Art und Anzahl der Spielgeräte
an einem Aufstellungsort bis zum 15. Tag des folgenden Kalender-
monats zusammen mit der nach § 6 Abs. 1 vorgeschriebenen Steu-
eranmeldung auf amtlich vorgeschriebenem Vordruck anzuzeigen.
Bei verspäteter Anzeige gilt als Tag der Beendigung des Haltens der
Tag des Eingangs der Anzeige, es sei denn, der Halter weist nach,
dass das Halten schon zu einem früheren Zeitpunkt beendet war.
(2) Bei Spielgeräten mit Gewinnmöglichkeit ist jede Änderung
bzw. jede Änderung der eingesetzten Spiele anzuzeigen und eine
Steueranmeldung auf amtlich vorgeschriebenem Vordruck ge-
mäß § 6 Abs. 1 abzugeben. Zusätzlich ist bei Spielgeräten ohne
Gewinnmöglichkeit jede Änderung der eingesetzten Spiele unter
Angabe der genauen Bezeichnung des alten und des neuen Spiels
mit Spielbeschreibung gemäß Abs. 1 mitzuteilen.
(3) Zur Meldung bzw. Anzeige nach Abs. 1 und 2 ist auch der un-
mittelbare Besitzer der für die Aufstellung der Spielgeräte benutzten
Räume und Grundstücke verpflichtet. Die Anmeldung bzw. Anzeige
ist innerhalb der in den Abs. 1 und 2 genannten Fristen auf amtlich
vorgeschriebenem Vordruck durchzuführen.
(4) Die Anzeigen und Anmeldungen nach Abs. 1 und 2 und § 6
sind Steueranmeldungen gemäß § 149 i. V. m. § 150 Abs. 1 Satz
3 der Abgabenordnung.
(5) Wird die Steueranmeldung nach § 6 Abs. 1 nicht oder nicht recht-
zeitig abgegeben oder werden die nach Abs. 1 und 2 vorgesehenen
Anzeigepflichtenversäumt, sokönnenVerspätungszuschlägenach
§ 152 der Abgabenordnung festgesetzt werden.

§ 8
Steueraufsicht und Prüfungsvorschriften
(1) Die Gemeinde Tellingstedt bzw. ein von ihr beauftragter Dritter
ist ohne vorherige Ankündigung berechtigt, zur Nachprüfung der
Steueranmeldungen und zur Feststellung von Steuertatbeständen
die Betriebs- bzw. Abstellräume zu betreten und Geschäftsunter-
lagen einzusehen, die für das Erheben der Vergnügungssteuer
nach dieser Satzung maßgeblich sind. Entsprechend sind die er-
forderlichen Auskünfte zu erteilen.
(2) Auf Verlangen hat jederzeit eine Auslesung der Spielgeräte mit
Gewinnmöglichkeit unter Beteiligung der Gemeinde Tellingstedt
oder einem von ihr beauftragten Dritten zu erfolgen. Die Zähl-
werksausdrucke sind entsprechend § 147 AO aufzubewahren.
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(3) Im Übrigen gelten für die Durchführung der Steueraufsicht und
Prüfung die entsprechenden Bestimmungen des Landesverwal-
tungsgesetzes (LVwG) und der Abgabenordnung (AO).

§ 9
Ordnungswidrigkeiten
Ordnungswidrig nach § 18 Abs. 2 Nr. 2 Kommunalabgabengesetz
handelt, wer vorsätzlich oder grob fahrlässig
a) der Pflicht zur Einreichung der Steueranmeldung nach § 6 und

der angeforderten Zählwerksausdrucke
b) der Melde- und Anzeigepflicht nach § 7
zuwiderhandelt.

§ 10
Datenverarbeitung
(1) Zur Ermittlung der Steuerpflichtigen und zur Festsetzung der
Vergnügungssteuer auf Spielgeräte im Rahmen dieser Satzung
ist die Erhebung folgender personenbezogener Daten gemäß
§ 13 Abs. 1 Satz 2 in Verbindung mit § 13 Abs. 3 Nr. 1 Landesda-
tenschutzgesetz (LDSG) durch die Gemeinde Tellingstedt zulässig:
a) Name, Vorname(n)
b) Anschrift
c) Bankverbindung
d) Anzahl, Aufstellort, Aufstelldauer, Name und (Zulassungs-)

Nummer der Spielgeräte, Spielhalle oder anderer Ort sowie
die Gesamtzahl aller Spiele und weiterer Angaben, die der
Halter im Rahmen der Anmeldung machen muss und die sich
aus den in § 4 Abs. 2 genannten Parametern ergeben.

(2) Personenbezogene Daten nach Abs. 1 werden erhoben durch
Mitteilung bzw. Übermittlung
a) aus den Verfahren über die Ausstellung von Geeignetheits-

bescheinigungen zur Aufstellung von Spielgeräten bei den
Ordnungsämtern,

b) aus dem Einwohnermelderegister (§ 37 i. V. m. § 34 Bundes-
meldegesetz)
und

c) in begründeten Einzelfällen nach besonderer gesetzlicher Re-
gelung (z. B. Gewerbeordnung, Abgabenordnung, Bundeszen-
tralregistergesetz).

(3) Soweit zur Veranlagung Angaben nach dieser Satzung im
Einzelfall erforderlich sind, dürfen auch weitere, in den oben auf-
geführten Datenquellen vorhandene personenbezogene Daten

erhoben werden. Die Daten dürfen von der datenverarbeitenden
Stelle nur zum Zweck der Steuererhebung nach dieser Satzung
verarbeitet werden.

§ 11
Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 01.01.2017 in Kraft. Gleichzeitig tritt die
Satzung der Gemeinde Tellingstedt über die Erhebung einer Ver-
gnügungssteuer für das Halten von Spiel- und Geschicklichkeits-
geräten (Spielgerätesteuersatzung) vom 25.10.2007 außer Kraft.

Tellingstedt, den 08.12.2016

gez. Helmut Meyer
Der Bürgermeister

2. Satzung zur Änderung der Satzung der
Gemeinde Tellingstedt über die Erhebung
einer Hundesteuer

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein
vom 28.02.2003 (GVOBl. S. 57) in der zurzeit gültigen Fassung
und der §§ 1, 2 und 3 des Kommunalabgabengesetzes des Lan-
des Schleswig-Holstein vom 10.01.2005 (GVOBl. S. 27) in der
zurzeit gültigen Fassung wird nach Beschlussfassung durch die
Gemeindevertretung vom 08.12.2016 folgende Satzung erlassen:

Artikel 1
§ 4 erhält folgende Fassung:
„Gefährliche Hunde sind solche Hunde, dessen Gefährlichkeit
aufgrund landesrechtlicher Bestimmungen von der jeweils zustän-
digen Behörde festgestellt wurde.“

Artikel 2
Diese Satzungsänderung tritt rückwirkend zum 01.01.2016 in Kraft.

Tellingstedt, den 08.12.2016

gez. Helmut Meyer
Der Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Tellingstedt

I. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Tellingstedt für das Haushaltsjahr 2016

Aufgrund des § 95b der Gemeindeordnung wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 08.12.2016 folgende Nachtragshaus-
haltssatzung erlassen:
§ 1
Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden

und damit der Gesamtbetrag
des Haushaltsplanes einschl.
der Nachträge

erhöht vermindert gegenüber nunmehr
um um bisher festgesetzt auf
EUR EUR EUR EUR

________________________________________________________________________________________________________
1. im Ergebnisplan der

Gesamtbetrag der Erträge 199.600 - 3.464.500 3.664.100
Gesamtbetrag der Aufwendungen 71.000 - 3.250.500 3.321.500
Jahresüberschuss 128.600 - 214.000 342.600
Jahresfehlbetrag - - - -

2. im Finanzplan der
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 92.600 - 3.834.000 3.926.600
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 100.500 - 3.620.000 3.720.500
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit
und der Finanzierungstätigkeit - 761.700 4.178.600 3.416.900
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit
und der Finanzierungstätigkeit - 673.000 4.216.900 3.543.900

§ 2
Es werden neu festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und

Investitionsförderungsmaßnahmen von bisher 2.051.400,00 EUR auf 2.270.400,00 EUR

Tellingstedt, den 08.12.2016

gez. Meyer
Bürgermeister
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Die vorstehende I. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushalts-
jahr 2016 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Jeder kann
während der Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes
Kirchspielslandgemeinden Eider, Kirchspielsschreiber-Schmidt-
Straße 1, 25779 Hennstedt, Zimmer 36, Einsicht in die I. Nach-
tragshaushaltssatzung und den I. Nachtragshaushaltsplan mit
den Anlagen nehmen.

Hennstedt, den 09.12.2016

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Anke Thießen

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am Freitag,
dem 23.12.2016.

2. Satzung zur Änderung der Satzung
der Gemeinde Wallen über die Erhebung
einer Hundesteuer

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein
vom 28.02.2003 (GVOBl. S. 57) in der zurzeit gültigen Fassung und
der §§ 1, 2 und 3 des Kommunal-abgabengesetzes des Landes
Schleswig-Holstein vom 10.01.2005 (GVOBl. S. 27) in der zurzeit
gültigen Fassung wird nach Beschlussfassung durch die Gemein-
deversammlung vom 08.11.2016 folgende Satzung erlassen:

Artikel 1
§ 4 erhält folgende Fassung:
„Gefährliche Hunde sind solche Hunde, dessen Gefährlichkeit
aufgrund landesrechtlicher Bestimmungen von der jeweils zustän-
digen Behörde festgestellt wurde.“

Artikel 2
Diese Satzungsänderung tritt rückwirkend zum 01.01.2016 in Kraft.

Wallen, den 08.11.2016

gez. Dieter Kurzke
Der Bürgermeister

2. Satzung zur Änderung der Satzung der
Gemeinde Wiemerstedt über die Erhebung
einer Hundesteuer

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein
vom 28.02.2003 (GVOBl. S. 57) in der zurzeit gültigen Fassung
und der §§ 1, 2 und 3 des Kommunal-abgabengesetzes des Lan-
des Schleswig-Holstein vom 10.01.2005 (GVOBl. S. 27) in der
zurzeit gültigen Fassung wird nach Beschlussfassung durch die
Gemeindevertretung vom 12.12.2016 folgende Satzung erlassen:

Artikel 1
§ 4 erhält folgende Fassung:
„Gefährliche Hunde sind solche Hunde, dessen Gefährlichkeit
aufgrund landesrechtlicher Bestimmungen von der jeweils zustän-
digen Behörde festgestellt wurde.“

Artikel 2
Diese Satzungsänderung tritt rückwirkend zum 01.01.2016 in Kraft.

Wiemerstedt, den 12.12.2016

gez. Jens Peters
Der Bürgermeister

Gottesdienste und Veranstaltungen
der ev.-luth. St.-Martins-Kirchengemeinde

Tellingstedt
St. Martins-Kirche
Heiligabend, Sa., 24.12.
14:00 Uhr Gottesdienst mit

Krippenspiel
Pastor Pauls
Plate

16:00 Uhr Christvesper
Pastor Pauls
Plate

23:00 Uhr Christmette mit
special-chor
Pastor Rüdiger Burzeya

2. Weihnachtstag, Mo., 26.12.
10:00 Uhr Gottesdienst im Haus a. Mühlenteich,

Teichstr. 8 a, Tellingstedt
Pastor Rüdiger Burzeya

Silvester, Sa., 31.12.
17.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zum Jahresabschluss

Pastor Pauls Plate
Neujahr, So., 01.01.17
10:00 Uhr Regionalgottesdienst in Albersdorf

Pastor Behrens
So., 08.01.17
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 11:30 Uhr ggf. Tauf-

gottesdienst
Pastor Pauls Plate

So., 15.01.17
10:00 Uhr Gottessdienst mit

- Verabschiedung scheidender Kirchengemein-
deratsmitglieder

- Einführung des neuen Kirchengemeinderates
Pastor Rüdiger Burzeya und Pastor Pauls Plate
Friedenskirche Wrohm

Heiligabend, Sa., 24.12.
14:00 Uhr Christvesper mit dem Gemischten Chor

Pastor Rüdiger Burzeya
16:00 Uhr ChristvespermitdemKrippenspielderKonfirmanden

Pastor Rüdiger Burzeya
So., 22.01.17
19:00 Uhr Taizé-Gottesdienst

Ingrid Weisz und Team

Jungschargruppe Wrohm trifft sich in der Regel an jedem 1. Donners-
tag im Monat in der Zeit von 15:00 Uhr - 16:30 Uhr (außer in den Ferien)
Treffen der St.-Martins-Mäuse (Kinder im Alter von 6 - 9 Jahren)
dienstags von 15.30 Uhr - 17:00 Uhr (außer in den Ferien).
Treffen der St.-Martin-Kids (Kinder und Jugendliche im Alter von
9 - 13 Jahren) montags von 16:30 - 18:00 Uhr (außer in den Ferien).

Ev.-luth. Kirchengemeinde Hennstedt
Gottesdienste und Veranstaltungen

Unsere Weihnachtsgot-
tesdienste:

Sa., 24.12.2016, Heiligabend
14:30 Uhr Gottesdienst mit

Krippenspiel
P. Lorenzen

17:00 Uhr Gottesdienst mit
Chor
P. Lorenzen

23:00 Uhr Christmette
P. Cahnbley
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So., 25.12.2016, 1. Weihnachtstag
17:00 Uhr Gottesdienst

P. Lorenzen
Sa., 31.12.2016, Silvester
17:00 Uhr Gottesdienst zum Jahresschluss mit Abendmahl

P. Lorenzen

Vorankündigungen für 2017
So., 01.01.2017, Neujahr
10:00 Uhr Gottesdienst

P. Lorenzen
Di., 03.01.2017
15:00 Uhr Senioren-Geburtstagsfeier

der Jubilare September bis Dezember 2016
im Gemeindehaus

So., 08.01.2017
18.30 Uhr Konzertgottesdienst

P. Cahnbley
Mi., 11.01.2017
19:00 Uhr öffentliche Kirchengemeinderatssitzung im Gemein-

dehaus
So., 15.01.2017
10:00 Uhr Gottesdienst mit Einführung und Gelöbnis des neu

gewählten Kirchengemeinderates.

Die Kirchenwahl vom 1. Advent ergibt folgendes Wahlergebnis:
In unserer Kirchengemeinde waren 13 Personen zu wählen.
Nachstehend aufgeführte Personen wurden in den neu zu
wählenden Kirchengemeinderat gewählt:
Ina Denker aus Hennstedt, Peter Gosch aus Süderheistedt, Sigrid
Hagemann aus Wiemerstedt, Tanja Käseler aus Hennstedt, Inge
Ochsenknechtaus Hennstedt, PetraPetersaus Hennstedt, Johannes
Petersen aus Linden, Inga Quade aus Wiemerstedt, Ursula Rink aus
Glüsing, Anita Roloff aus Schlichting, Marion Rüsch aus Hennstedt,
Matthias Schoßnick aus Linden und Uwe Witt aus Süderheistedt

Nächste Termine
der ev.-luth.
Kirchengemeinde Delve

- Dreifache Erinnerung zum Fest der Feste:

Samstag, 24.12., MARIENKIRCHE:
16 Uhr: FAMILIEN-GOTTESDIENST mit
Weihnachtsgedichten von Kindern und einer
Bilder-Weihnachtsgeschichte, mit Hermann
Schultz (Hennstedt, Handharmonika) und
Pastor Cahnbley
22 Uhr: CHRISTMETTE mit Pastor Cahnbley

Montag, 26.12., 16 Uhr, MARIENKIRCHE: Fest-Gottesdienst
am 2. Feiertag mit PLATTDEUTSCHEN LIEDERN, begleitet von
der Kinder-Akkordeon-Gruppe unter Leitung von Nicole Jessen,
Pahlen, - und mit Pastor Cahnbley

- Und eine zusätzliche Einladung:

Samstag, 31.12., 15 Uhr, MARIENKIRCHE:
Andacht mit ABENDMAHL, Pastor Cahnbley

Volkshochschule
Tellingstedt-Hennstedt e. V.
Achtung ab 2017 neue Öffnungszeiten!!!

Tellingstedt: Hennstedt: (Inne Merrn)
Montag: 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag: 15:00 - 18:00 Uhr 08:00 - 10:00 Uhr
Mittwoch: 09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 15:00 - 18:00 Uhr

Vom 19.12.16 bis zum 09.01.17 bleibt die Geschäftsstelle ge-
schlossen.

GESELLSCHAFT UND LEBEN

1152 Vorbereitungslehrgang Erw. 70,-/
FISCHEREISCHEINPRÜFUNG Jugendl. 60,-
Sonnabend, 07. Januar 2017/ 14:00 - 18:00 Uhr

Hennstedt
jeweils an 4 Wochenenden
sonnabends und sonntags 09:00 - 12:00 Uhr
mit Wolfgang Köhne ASV Hennstedt im Sportlerheim SSV
Hennstedt
Prüfung nach Abschluss des Lehrgangs am 29.01.17. ab
09:00 Uhr.

1142 Erwerb des MOTORSÄGE- 68,- EUR
SACHKUNDENACHWEISES 09:00 - 17:00 Uhr
Sonnabend, 14. Januar 2017/ 1 Termin
Schule Tellingstedt
mit Kreisförster Christof Vetter und Forstwirt Jörg Sendzek
Der Umgang mit der Motorsäge ist nicht ohne Risiko. So
muss auch das Gefahrenpotential von Bäumen bei der
Brennholzselbstwerbung im Wald richtig eingeschätzt
werden. Seit 2005 müssen Selbstwerber den Motorsäge-
Sachkundenachweis besitzen, damit die Brennholzselbst-
werbung in zertifizierten Kreisforsten erfolgen kann.

Zusätzlicher Termin!!!
1163 Seminar: Whisky hat Tradition 25,- EUR

Freitag, 03. Februar 2016 19:00 - 22:00 Uhr
„Dörpshuus“, Hauptstraße 36 1 Termin
Schalkholz
mit Norbert Hötten, Tee & Weinhaus Hansen/Heide und
Büsum
Malt Whisky hat Tradition. Um die Vielfalt der Düfte und Ge-
schmäcker zu erforschen, braucht man sensible Sensorik
(Riechen und Schmecken).

1155 Imkerei - Faszination und 20,- EUR
Leidenschaft/Schnupperkurs 10:00 - 14:00 Uhr
Sonnabend, 16. Januar 2016/ 2 Termine
Seminarraum VHS
Mit Rainer Ohlen, Vorsitzender des Imkervereins
Dithmarschen Nord
Reiche Obsternte, eigener Honig und die Gewissheit, Gutes
für die Natur zu tun -all das ist Imkerei. Natürlich gehört auch
der respektvolle Umgang mit den possierlichen Stachelträgern
dazu. Aber das kann man lernen. Wie und wo man das am be-
sten lernt, was ein Imker alles können muss, was man für den
Anfang braucht und wo man Gleichgesinnte findet - das und
noch viel mehr erfahren Sie in diesem Kurs aus erster Hand.

GESUNDHEIT UND FITNESS
3131 YOGA Aufbaukurs gestaffelte Gebühr

Freitag, 13. Januar 2017 19:30 - 20:15 Uhr
mit Kimberly Groth, Sport- 10 Termine
therapeutin, Tellingstedt
Multifunktionshalle der Schule Tellingstedt
ab 12 TN => 39, - EUR, 9 TN => 49, - EUR, ab 7 TN =>
65,- EUR

Neue Zumba Kurse in Wrohm und Tellingstedt!!!

3262 ZUMBA Tellingstedt 49,- EUR
Montag, 09. Januar 2017 19:00 - 20:00 Uhr
Mit Maria Zabel/Multifunktions- 10 Termine
halle Tellingstedt
Das neue Fitness-Training aus den USA überrollt den ge-
samten Kontinent. Es handelt sich um einen Mix aus Aerobic
und lateinamerikanischen Tänzen wie Salsa, Merengue,
ChaCha etc. Die Übungen werden zu fetziger lateinameri-
kanischer Musik ausgeübt.
Mitzubringen: Leichte Sportkleidung, feste Schuhe, Hand-
tuch, Getränk.

3268 ZUMBA Wrohm 49,- EUR
Mittwoch, 04. Januar 2017 18:30 - 19:30 Uhr
Mit Miriam Thomsen/ 10 Termine
Sporthalle Wrohm

BERUF UND KARRIERE

5302 Android - Tablet und Smartphone für die Generation
PLUS gestaffelte Gebühr
Dienstag, 03. und 10. Januar 17 15:30 - 17:00 Uhr
Seminarraum VHS/ 2 Termine
mit Freddy Oldsen
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Endlich ist es soweit, Sie haben sich ein Tablet zugelegt.
Doch nun liegt es auf dem Tisch und Sie wissen nicht so
recht, wie Sie es nutzen können? Dann sind Sie in diesem
Kurs genau richtig! Hier wird Ihnen erklärt, wie Sie im Iner-
net surfen, E-Mails schreiben, Zeitung lesen, fotografieren,
Termine verwalten und Apps installieren.
Bitte mitbringen: ein Tablet. Der Kurs ist geeignet für Android-
Tablet und Android-Smartphone. Nicht für I-Pad und I-Phone.
Kursgebühr ab 8 TN => 19, - EUR, ab 6 TN => 24,- EUR,
ab 4 TN => 29,- EUR

Noch keine Geschenkidee?
Verschenken Sie doch einen Gutschein

für eine Reise, Theaterveranstaltung oder einen Kursus
der Volkshochschule Tellingstedt-Hennstedt e. V.
Ansprechende Gutscheine bekommen Sie in der

VHS-Geschäftsstelle

0134 Donnerstag 19. Januar 2017/Schule Hennstedt
Forum“, 19:00 Uhr
Vortrag von Marko Frech: „Panama“

Ein Weg - viele Geschichten. Im Jahr 2012 hat Marko
Frech seinen Beruf im Banken- und Versicherungswesen
beendet und seinen Nadelstreifenanzug gegen Rucksack
und Wanderschuhe getauscht. Diesmal war das Ziel Pana-
ma. Der Reisende berichtet mit Bildern und Filmen über den
langen Weg durch den Karibikstaat, über die Menschen,
über die Ziele und die Motivation.
Das Leben - einfach anders.
Eintritt: 7,- EUR, Mitglieder 6,- EUR inkl. Begrüßungscoktail

Neue Kurse der Volkshochschule Lunden

Einfach mal zur Ruhe kommen - Meditation in der Gruppe
für Frauen
Meditationen lassen den Körper entspannen,
die Gedanken und Gefühle zur Ruhe kommen
und ermöglichen ein Ankommen im eigenen Zentrum.
Beginn: Dienstag, 10.01.17, 18 Uhr oder 19 Uhr nach Ab-

sprache
Leiterin: Petra Beuse, Lehe (04882 340)
Gebühr: 10 Abende 70,- EUR
Ort: Lehe, Sandstraße 27

Pendeln in der Gruppe
Erlernen des energetischen Arbeitens mit hochwertigen Heilpendeln
der Manufaktur Baj zur Steigerung des persönlichen Wohlbefindens.
Beginn: Dienstag, 17.01.2017, 18:00 Uhr oder 19 Uhr nach

Absprache
Leiterin: Petra Beuse, Lehe (04882 340)
Gebühr: 50,- EUR (5 Abende, einmal im Monat)
Ort: Lehe, Sandstraße 27

Zusätzlich käme auf die Teilnehmer die Anschaffung eines speziellen
Pendels und der Seminarunterlagen zu, falls nicht schon vorhanden.
Auskünfte erhalten Sie bei Petra Beuse, Tel. 04882/340

Pendelkurs für Fortgeschrittene
Energetisches Arbeiten mit Heilpendeln der Manufaktur Baj. Start
Ende Januar 2017.
Mittwochs 18 oder 19 Uhr nach Absprache
Beginn: Ende Januar
Leiterin: Petra Beuse, Lehe (04882 340)
Gebühr: 50,- EUR (5 Abende, einmal im Monat)
Ort: Lehe, Sandstraße 27

Hatha Yoga (Integraler Yoga)
Traditioneller indischer Yoga aus der sogenannten Rishikesh-Reihe.
In der Tradition von Swami Siwananda beinhaltet eine Yogastunde
Körper-übungen (Asanas), Atemübungen (Pranayama), Tiefen-
entspannung und Meditation. Yoga, der zu mehr Beweglichkeit
verhilft, die Muskeln kräftigt, neue Energie aufbaut und dabei hilft,
sich von den Alltagssorgen zu lösen und zu entspannen.
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, Decke und warme Socken,
Yogamatte oder Kissen.
Beginn: Donnerstag, 12.01.17, 18 - 19:30 Uhr (Dauer 6 Don-

nerstage)
Leiter: Klaus Demant (04882 6066555)
Gebühr: 40,- EUR
Ort: Schule Am Gehölz, Haupteingang

Anmeldungen nimmt der Kursleiter selbst entgegen.

Nähen
Beginn:
Kurs I Montag, 16. Januar 2017, 19:30 Uhr
Kurs II Dienstag, 17. Januar 2017, 19:30 Uhr

Treffen am Haupteingang Schule Süd
10 Doppelstunden

Gebühr: 30,- EUR
Leiterin: Marlene Hebbel, Lunden (04882 5476)

Anmeldungen nimmt die Kursleiterin selbst entgegen.

Lesekreis der VHS Lunden
Termine werden jeweils gesondert veröffentlicht

Afrikanisch trommeln - 14-täglich
„Afrikanisch trommeln“ für Erwachsene
14-täglich am Freitag, 18:00 Uhr - 19:30 Uhr
Beginn: Freitag, 13. Januar 2017

(weitere Termine: 27.01., 10.02., 24.02., 10.03.,
24.03., 07.04., 21.04., 05.05., 19.05., 02.06., 16.06.,
30.06., 14.07.)

Gebühr: 14 Termine 140,- EUR
Trommelleihgebühr, falls erforderlich, 15,- EUR für
den Block

Anmeldungen und weitere Auskünfte sind unter der Tel. Nr.
04836 740 bei Frau Elfi Riecke-Fuhlendorf, möglich.

Pilates Training 60+ - nur für Frauen
Pilates ist ein ganzheitliches Körpertraining, in dem vor allem die tief
liegenden, kleinen, aber meist schwächeren Muskelgruppen ange-
sprochen werden, die für eine korrekte und gesunde Körperhaltung
sorgen sollen. Die Bewegungen werden überwiegend fließend
und ruhig am Boden, im Stehen und im Sitzen ausgeführt (Matte).
Beginn: Montag, 16. Januar 2017, 13:30 - 15:00 Uhr
12 Termine á 90 Minuten 120,- EUR

2. Block:
Beginn: Montag, 24.04. 2017, 13:30 - 15:00 Uhr
12 Termine á 90 Minuten 120,- EUR
Anmeldungen und weitere Auskünfte sind unter der Tel. Nr. 04836
740 bei Frau Elfi Riecke-Fuhlendorf, möglich.

Pilates, Körperarbeit (mit Bewegungserfahrung)…
ist ein ganzheitliches Körpertraining, in dem vor allem die tief lie-
genden kleinen, aber meist schwächeren Muskelgruppen ange-
sprochen werden, die für
eine korrekte und gesunde Körperhaltung sorgen sollen. Die Be-
wegungen werden überwiegend fließend und ruhig am Boden
ausgeführt (Matte).
Der abwechslungsreiche Unterricht wird ergänzt durch das Arbeiten
mit Flexi-Bar, Pilates-Circle, Foam-Roller und Bällen.
In das Training fließen harmonisierende Elemente des Healing-
QiGong ein, sorgen für Entspannung, unterstützen Konzentration
und bewusstere Atmung.
Die begrenzte Teilnehmerzahl auf 8 Personen ermöglicht eine
intensive, persönliche Betreuung und Korrektur im Training.

Pilates Basic
Beginn: Dienstag, 17. Jan. 2017, 16:30 - 18:00 Uhr
Leiterin: Elfi Riecke-Fuhlendorf
Gebühr: 12 Termine 120,- EUR
Ort: „die Werkstatt“, Lunden, Nordbahnhofstraße 10

2. Block:
Pilates Basic
Beginn: Dienstag, 25.04.2017, 16:30 - 18:00 Uhr
Leiterin: Elfi Riecke-Fuhlendorf
Gebühr: 13 Termine 130,- EUR
Ort: „die Werkstatt“, Lunden, Nordbahnhofstraße 10
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Zumbafric
ZumbAfric ist vor allem Spaß an Bewegung zu moderner und
traditioneller afrikanischer Musik.
Rhythmus und Gesang geben unserem Körper Energie. Durch
Wiederholung von Bewegung entstehen Tanzabläufe, die im Ein-
klang zur Musik dazu führen, Tanz zu erleben. Wir tanzen barfuß,
in bequemer Kleidung. Es geht um die Koordination von rechts
und links, außerdem werden das Kurzzeitgedächtnis, Flexibilität,
Stabilität und Mobilität gefördert, aber auch Kraft und Ausdruck.
In den 90 minütigen Unterrichtsstunden gibt es eine Aufwärmphase,
eine Phase mit schnellerer Bewegung und eine ruhige Phase für
Entspannung und Konzentration.

Eine Teilnahme an einzelnen Terminen ist nur nach vorheriger
Absprache möglich!

Beginn: Mittwoch, 18.01.2017 (12 Termine), 18:00 - 19:30
Uhr

Leiterin: Elfi Riecke-Fuhlendorf
Gebühr: 120,- EUR

2. Block
Beginn: Mittwoch, 26.04.2017 (13 Termine), 18:00 - 19:30

Uhr
Leiterin: Elfi Riecke-Fuhlendorf
Gebühr: 130,- EUR
Ort: „die Werkstatt“, Lunden, Nordbahnhofstraße 10

Anmeldung bitte unter Telefon 04836 740

QiGong intensiv
Immer am Samstag
Beginn: 11. Februar 2017

(Weitere Termine: 08.04., 10.06., 09.09., 11.11.17)
Jeweils 14:00 - 17:30 Uhr

Kosten: 30,- EUR pro Termin

Tannenbaum gesponsert

Der Kulturverein in
Barkenholm hatte
für dieses Jahr ei-
nen „Echt-Baum“
als Tannenbaum
vorgesehen. Lei-
der muß der erst
noch wachsen und
so hat die Firma
„Gartenbau Schöp-
fer“ einen wunder-
schönen Tannen-
baum gesponsert,
den die Barkenhol-
mer Kinder dann
nach Herzenslust
schmücken konn-
ten.
Auch der lebendige
Adventskalender
ist in diesem Jahr
wieder gut ange-
nommen worden,
Dank an die Orga-
nisatoren.

Wir wünschen
allen eine frohe
Weihnacht
Kulturausschuss Barkenholm

Buchausstellung mit Autorenlesung
in der Eiderschule

Alle zwei Jahre findet abwechselnd an den Standorten der Eider-
schule Dellstedt und Pahlen kurz vor Beginn der Adventszeit die
gemeinsame Buchaustellung statt.
Diesmal öffnete die Eiderschule Dellstedt am Nachmittag ihre
Pforten und empfing Schülerinnen und Schüler, Eltern, Freunde der
Schule und jede Menge interessierte Besucher in ihren Räumen.
Während in der Turnhalle eine Cafeteria des Fördervereins mit
selbstgebackener Torte, Waffeln und Dithmarscher Eierkaffee für
das leibliche Wohl der Gäste sorgte, wurde hier auch das Rahmen-
programm, das die einzelnen Klassen mit ihren Lehrkräften zuvor
erarbeitet hatten, zum Besten gegeben. Den Auftakt bildete ein
Auftritt der Löwenklasse Dellstedt, die im Musikunterricht zum The-
ma Hip Hop und Rap den Song „Quatsch mit Soße“ eingeübt hatte.
Die Rapper der 3. und 4. Klassen profitierten von der nagelneuen,
vom Förderverein Dellstedt gespendeten PA-Anlage, die alles in
professionellem und klar verständlichem Klang wiedergab. Klasse
4 aus Pahlen zeigte im weiteren Verlauf das Puppentheater „Swim-
my“ mit Pappmaché-Puppen und einem tollen Bühnenbild. Klasse
4 aus Dellstedt ergänzte das Programm durch selbstgeschriebene
Gedichte in Lyriklesungen zum Elfchen, Rondell und Akrostichon,
die in einer Lyrik-Einheit des Deutschunterrichts entstanden waren.
In den Klassenräumen wurde hingegen Einiges zum Thema „Buch“
oder „Lesen“ angeboten. Im Zentrum stand die Buchausstellung
der Firma Scheller-Boyens aus Heide, die eine große Auswahl an
Büchern anbot und vorstellte. Im Postamt Eiderschule konnten
Schüler und Eltern Postkarten kaufen und an Mitschüler, Kinder
oder auch Lehrer schreiben. Des Weiteren konnte man Lesezei-
chen selbst machen, selbstgemachte Marmelade kaufen oder
Deko für die Weihnachtszeit erwerben.
Für alle Beteiligten war es ein gemütlicher aber zugleich auch
spannender und musikalischer Nachmittag.
Bereits am Vormittag gab es für alle Klassen der Eiderschule eine
Autorenlesung, die Deutsch-Fachleiterin Pia Glöer organisierte. Ulf
Borgmann las ansprechend und kindgerecht aus seinen Büchern
vor. Die Schülerinnen und Schüler waren begeistert und fanden
es sehr spannend, einen echten Buchautor kennen zu lernen.

Lesepaten präsentieren Kinderlektüre

Anlässlich des bundesweiten Vorlesetages hatte die Ev. Kita „Frie-
densstern“, Wrohm, zehn Schüler bzw. Schülerinnen der Koope-
rationsschule „Eiderschule“ als Lesepaten zu Gast.
Aufgeteilt in fünf Gruppen genossen sowohl die Unter-3-Jährigen
als auch die Über-3-Jährigen das Präsentieren bzw. Vorlesen von
altersentsprechender Kinderliteratur.
Die pädagogischen Fachkräfte konnten stolz beobachten, wie
sich ihre ehemaligen Kita-Kinder, nun in der vierten Klasse, weiter
entwickelt haben.
Kita und Schule profitieren durch das vertraute Miteinander ge-
meinsam von dieser Form der Zusammenarbeit, auch in Hinsicht
auf die Übergangsgestaltung für die künftigen Schulanfänger, die
jeweils von einer Einrichtung in die andere wechseln.
Es wird weitere Kooperationsveranstaltungen dieser Art geben.
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Wir laden herzlich ein zum Spanferkelessen für jedermann.

Die öffentliche Veranstaltung mit Musik und Tanz
findetamSamstag,dem21.01.2017
in Struves Gasthof statt und
beginnt um 19:30 Uhr.
Der Kostenbeitrag beträgt 17 EUR
pro Person.
Wir bitten um Anmeldung bis zum

15.01.2017 unter 04803 6017942 Sönke Marx, 04803 1313 Petra
Elmenthaler.

Schützenverein Delve-Schwienhusen e. V.

Anmeldung für die Kindertagesstätten
Delve, Hennstedt, Linden und Süderheistedt

Eltern, die für Ihr/e Kind/er einen Platz in einer Kindertagesstätte ab
dem Kindertagesstättenjahr 2017/2018 (beginnend ab 01.08.2017)
nutzen wollen, werden gebeten, die Anmeldungen ab sofort bis
spätestens Mittwoch, den 18.01.2017 bei den Leitungen der
jeweiligen Kindertagesstätten vorzunehmen. Eine Anmeldung ist
nur bei einer Kindertagesstätte notwendig. Es kann eine Wunsch-
reihenfolge für die Kindertagesstätten angegeben werden, die
Mehrfachanmeldungen für die o. g. Kindertagesstätten überflüssig
machen.

Der gemeinsame Anmeldebogen ist in den Kindertagesstätten
und beim Amt KLG Eider erhältlich. Außerdem steht er auch im
Internet unter www.amt-eider.de in der Rubrik Kultur und Bildung
zur Verfügung.

Hollingstedt - Bergewöhrden

Terminplanung für das Jahr 2017

Die Terminplanung aller Vereine, Gemeinschaften
und Verbände der Gemeinden Delve, Hollingstedt
und Bergewöhrden findet am Donnerstag, dem 05. Januar 2017
um 19:30 Uhr in Hansens`s Gasthof in Delve statt.
Alle Verantwortlichen werden gebeten sich einzufinden, um den
Terminplan 2017 aufzustellen.

Beste Grüße

Petra Elmenthaler
Bürgermeisterin

SoVD-Ortsverband Delve und Hollingstedt lädt ein...
04.09. - 09.09.2017
Reisedauer 6 Tage

BORNHOLM Reiseveranstalter im Sinne des Reiserechts:
Neubauer Touristik GmbH Marie-Curie-Rina 39. 24941 Flensburg

Zeit für Ruhe

Die meisten Gäste kommen nach Bornholm, um ungestört die
Natur der Insel und die Ruhe zu genießen. Obwohl Bornholm
eine kleine Insel ist, sind die Besucher beim ersten Kennenlernen
stets überrascht von der Vielfalt der Landschaftsformen. Wenn
es sich in der Hauptsaison in den Städten und bei den Hauptse-
henswürdigkeiten ordentlich tummelt, gibt es genügend Plätze in
der Natur, an denen man eine unglaubliche Ruhe erlebt und das
Gefühl hat, man hat diese wunderschöne Insel ganz für sich allein.
Sie wohnen im idyllischen Ort Allinge im Norden der Insel. Eine
Felsküste erstreckt sich von hier bis nach Tejn. Hier können Sie
Natur pur erleben: Fauna und Flora, Farben- und Formenvielfalt,
Himmel, Wasser, Wiesen, Buchten, Klippen und Strände. Erleben
Sie eine Sommerwoche auf der Sonneninsel der Ostsee.

1. Tag, 04.09.2017: Anreise nach Bornholm
Über Kiel und Puffgarden zur Fährüberfahrt nach Rødby. Über die
Inseln Lolland, Falster, SjIland zur Brücke über den Øresund. Nach
kurzer Fahrt durch Südschweden erreichen Sie Ystad. Fährüber-
fahrt mit Bornholmstrafikken nach Rønne und weiter nach Allinge.

2. bis 5. Tag: Aufenthalt auf Bornholm
Während Ihres Aufenthaltes sind folgende Ausflüge für Sie vor-
gesehen:

1. Allinge - Sandvig
Während einer kleinen Rundfahrt erleben Sie die nähere Um-
gebung. Von Allinge Fahrt über Sandvig zur Schlossruine Ham-
mershus, weiter über Vang und die Ringebakkerne zu Jons Kapel,
wo Sie Zeit für einen Spaziergang haben. Zurück über Rutsker und
Olsker mit einem Besuch der Rundkirche.

2. Große Inselrundfahrt
Eine Tagesfahrt bietet Ihnen die Möglichkeit, die vielen Sehenswür-
digkeiten der Insel zu entdecken: die „Heiligdomsklipperne“ sowie
die malerischen Fischerorte Gudhjem, Svaneke und Nexö) sind
Stationen, bevor Sie die Südspitze bei Dueodde erreichen. Der
feinsandige, weiße Badestrand zählt zu den schönsten Stränden
Europas. Nach ausreichendem Aufenthalt an diesem schönen Ort
fahren Sie nach Äkirkeby, der ältesten Stadt der Insel und dann
durch den großen Wald von Almindingen. Das Terrain hebt sich
steil gegen den Rytterknaegten ab, den höchsten Punkt der Insel.
In Österlars besichtigen Sie die größte Rundkirche.

3. Rønne
Erobern Sie die Hauptstadt Bornholms. Die malerische Altstadt
mit vielen Gebäuden aus der Zeit um 1800 lädt zum Verweilen
ein. Oder besuchen Sie eine der Ausstellungen von Keramik, Glas
und Gemälden.

4. Die Erbseninseln - die östlichste Inselgruppe Dänemarks
Die Erbseninseln sind eine ehemalige Verteidungsbastion aus
dem 17. Jahrhundert und befinden sich im Besitz des dänischen
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Verteidigungsministeriums. Die verkehrsfreie Inselgruppe (nur
einen Traktor gibt es) besteht aus zwei bewohnten Inseln: Chris-
tiansø und Frederiksø (92 Bewohner, Stand 2006), sowie aus
dem Vogelreservat „Græsholmen“ und verschiedenen anderen
kleineren Schären.
Die beiden „Erbseninseln“ Christiansø und Frederiksø sind über
eine schmale eiserne Hängebrücke verbunden. Außer den Beam-
ten des Ministeriums haben sich überwiegend Fischer und Künstler
für ein Leben auf den Erbseninseln entschieden. Einsamkeit, Ruhe
und Gelassenheit geben den Erbseninseln ihren unverwechsel-
baren Charakter.
Hinweis! Die Erbseninseln stehen unter absoluten Natur- und
Denkmalschutz und man sollte gut zu Fuß sein!
Die Schifffahrt Gudhjem - Christiansø - Gudhjem kostet 29,00 €
pro Person und dauert 55 Min.

6. Tag, 09.09.2017: Rückreise
Mit der Fähre fahren Sie zurück nach Ystad und weiter bis Rødby
und mit der Fähre nach Puttgarden.
Ihr Hotel:
Willkommen im „Apfelgarten“, so lässt sich der Hotelname „Hotel
Abildgaard“ übersetzen. Dieses idyllische Hotel überzeugt durch
seine einmalig schöne Lage in Allinge. Es wurde mitten in einem
Naturpark auf dem Hang eines Hügels gebaut. Alle Zimmer befin-
den sich in Reihenbungalows, zu ebener Erde. Zu den Annehm-
lichkeiten des Hotels gehören ein Restaurant, eine Bar und ein Au-
ßenbereich mit Pool und Sonnenterrasse. www.hotel-abildqaard.dk

Im Reisepreis enthalten:
* Fahrt im erstklassigen Fernreisebus
* 5 Übernachtungen inkl. Frühstück
* 5 Abendessen (3 Gang Menü oder Buffet)
* All Inclusive: Kaffee/Tee/Saft den ganzen Tag

sowie Sprudel, Bier und Wein (von 18-21 Uhr)
* sämtliche Fährpassagen und Mautgebühren
* Ausflugsfahrten wie beschrieben (ohne evtl. Eintrittsgelder)
* Rücktrittskostenabsicherung
Reisedauer: 6 Tage

Änderungen im Programm vorbehalten. Gültiger Personalausweis
erforderlich
Reisepreis (mind. 30 Personen) € 679,00
Einzelzimmerzuschlag € 110,00
Anmeldungen bei: Nach Ihrer Anmeldung
erhalten Sie von Neubauer Reisen eine Buchungsbestätigung mit
der Aufforderung zur Anzahlung.
Eine Stornierung der Reise nur mit ärztlichen Attest.

Edda Sommer
Tel: 04803 262

Dörpling mit 50+ unterwegs

Fohrt na den „Stockseehof“ Wiehnachtsmarkt
Am 05.12.2016 harr dat in de Nacht een beten froorn, over mit de
Tiet keem de Sünn dör un vun de Fa. Grunert keem´n twee Busse
mit de Fohrer: Sandoz Stolz un Dennis Wichmann. Los gung de
Fohrt över Erfde un denn na Rendsburg un rop op de Autobohn.
Dat hett bi Sünnschien allns good klappt un wi weern denn ok gau
bi den „Stocksee“ Wiehnachtsmarkt.
Hier geev dat veel to bekieken un to bestaun´n. Dor weer to Eeten
un to Drinken, besonners de Eierglühwein hett smeckt. Ja, ja, Een
un de Anner kunn´n bald de Wirkung vun den Punsch beleev´n.
Nee, ok doch, dor weer de Tiet ok all vörbi un wi fohrn wieder na
Fockbeck. In dat Café Marc weer Kaffee un Koken bestellt.
Hett wunnerbor smeckt. In de Twischentiet hett Fruu Ariane Tem-
plin un ehr Mann uns mit Gitarrenspeel un Gesang ünnerhooln.
Wat för een feine Stimm´ kreegen wi to höörn. Wi hebbt ok sölm
mitsung´n. Schöne Wiehnacht!
Mit Gesang gung´n de Stunn´n rasch weg un wi mooken uns op
de Rüchtour. Dat weer de letzte Fohrt in´t Johr 2016. Besten Dank
an Elke Kock för dat Angebot to düsse Fohrten. Hartligen Dank un
noch ruhige Adventstiet.
Fröhliche Wiehnachten un een gooden Rutsch in´t Neede Johr
wünschen

Elke Kock un Elisabeth Müller!

Dörpling mit 50+ unterwegs

Eine kleine Vorschau für die vorerst geplanten Fahrten im
Jahr 2017.

Am 31.01.2017 Fahrt zu den WELA-Werke in Hamburg, Kaffeetafel
im Energiebunker.
Am 21.02.2017 Halbtagesfahrt mit Reisebegleitung und Kaffee-
tafel.
Auch dieses Musical wollen wir uns ansehen!
Am 26.03.2017 Fahrt zum Musical „Hinterm Horizont“
Bei einem Konzert im Palast der Republik lernt Udo die junge
Jessy kennen. Zwischen beiden entwickelt sich eine intensive
und schicksalhafte Liebe, deren Zukunft von Mauern und Stachel-
draht umgeben scheint. Doch während die Stasi noch versucht,
der „Udo - Manie“ mit einem eigenen Doppelgänger einen Riegel
vorzuschieben, klopft der echte Udo schon die nächsten Löcher
in die Mauer.
Fahrt, Brunchbuffet und Vorstellung 105,00 EUR
(Sonntagnachmittagvorstellung)

Vom 18.05. - 22.05.2017 eine 5 Tagesfahrt in die Uckermark
Unser Ziel ist das Ahorn Seehotel Templin
Der Reisepreis beinhaltet die Busreise, vier Übernachtungen im
Ahorn Seehotel, Frühstücksbuffet, Abendbuffet mit wechselnden
Hauptgängen, Unterhaltungsprogramm,
Nutzung von Schwimmbad, Kurtaxe, eine Reiseleitung an 2 Tagen,
eine Eintrittskarte für die IGA Berlin eine Schifffahrt sowie Frühstück
am Anreisetag im Gasthaus.
Reisepreis: 360,00 EUR
Einzelzimmerzuschlag: 48,00 EUR

Am 01.06.2017 Fahrt zum Stockseehof „Park und Garden“ alles
für Haus und Hof.

Am 11.07.2017 besuchen wir die Insel Föhr.

Am 26.08.2017Tagesfahrt mit50+ und Heimat - und Kulturverein
Am 08.09.2017 Tagesfahrt mit den „Dithmarscher Snuten-
hobler“

Vom 28.09. - 06.10.2017 ein Knüller:
der Donau - Klassiker:
die AROSA Flusskreuzfahrt!

Vom 07.12. + 08.12.2017
Fahrt zum Weihnachtsmarkt in Goslar
Reisepreis: 99,00 EUR

Reiseveranstalter: Fa. Grunert, Husum

Lametta, Kugeln, Apfelduft,
Advent liegt in der Luft.

Angezündet sind alle Kerzen,
mein lieber Weihnachtsgruss,

er kommt von Herzen!

Bleibt gesund und „Fröhliche Weihnachten“ wünscht Eure
Elke Kock, Tel. 04803 523.
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Firma Harder Glasbau GmbH sponsort
C-Jungs der SSV Hennstedt

Hans Runge, Inhaber der Firma Harder Glasbau GmbH und Trainer
der C-Jungs der SSV Hennstedt in Personalunion, sponsorte jetzt
einen kompletten Trikotsatz mit Hosen und Stutzen in den Vereins-
farben blau-gelb. Es war nicht das erste Mal, dass Hans Runge
sich für den Verein einsetzt und durch ein Sponsoring unterstützt.
Mannschaft und Verein bedankten sich ganz herzlich bei der Firma
Harder Glasbau und Hans Runge. Mit den neuen Trikots glückte ein
erfolgreicher Start in die neue Saison. Mit sieben Siegen in acht Spie-
len und einem Torverhältnis von 51:8 steht die Mannschaft derzeit an
der Tabellenspitze der Kreisklasse A und will dort auch noch lange
verweilen. Aus den Händen von Jugendobmann Axel Heesch gab
es dann noch einen neuen Spielball für die erfolgreiche Mannschaft.

Hans Runge(zweiter von rechts) im Kreise seiner erfolgreichen
Fußball-Jungs.

C-Mädchen der SSV Hennstedt in neuen
Trikots der Firma Olaf Stüve

Über den Förderverein der SSV Hennstedt erfolgte die Anfrage - und
spontan erklärte sich Olaf Stüve - Dachdeckermeister aus Delve -
bereit, einen kompletten Trikotsatz mit Hosen und Stutzen in den Ver-
einsfarben blau-gelb zu sponsorn. In schicken neuen Trikots werden
die Mädchen künftig auf Punktejagd gehen. Mannschaft und Verein
bedankten sich mit einem kleinen Präsent und einem dreifachen
hipp-hipp-hurra. Olaf Stüve sponsorte nicht nur den Trikotsatz - zur
Übergabe gab es dann noch einen neuen Spielball für die Mannschaft.

Die C-Mädels der SSV Hennstedt um das Trainergespann Laura-
Joe Lorenzen und Christian Trede (links im Bild) bedankte sich
ganz herzlich bei Sponsor Olaf Stüve (rechts im Bild).

Kyffhäuser-Veteranen-Kameradschaft Hennstedt e. V.

Einladung zur Neujahrsversammlung

am 08.01.2017 um 14.30 Uhr im Markttreff Inne Merrn

Tagesordnung
1) Begrüßung und Eröffnung
2) Totenehrung
3) Verlesung und Genehmigung Protokoll Maiversamm-

lung 2016
4) Aufnahme neuer Mitglieder
5) Jahresberichte

a) Vorsitzender
b) Kassenwart
c) Sozialbetreuer
d) Schießwart

6) Kassenprüfungsbericht
7) Entlastung des Vorstandes
8) Wahlen

a) Kassenwart
b) Stellvetr. Schriftwart
c) Sozialbetreuer
d) 1. Beisitzer
e) 1 Kassenprüfer
f) 3 Delegierte für KVS

9) Vereinsaktivitäten
10) Anträge (Anträge müssen bis zum 30.12.2016 beim 1.

Vorsitzenden eingegangen sein)
11) Ergänzungswahlen
12) Sonstiges

Im Namen des Vorstandes

Arno Schallhorn
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D-Mädchenfußball SSV Hennstedt:

Feierliche Aufwärmpullover-Übergabe beim
Hallenfußballturnier

Am 2. Advendssonntag haben sich sechs D-Mädchenfußballmann-
schaften zu einem Turnier in der Sporthalle Norderhamme in Henn-
stedt getroffen. Bevor es zum Kräftemessen der Mannschaften
kam, gab es für die weibliche Jugend D der SSV noch eine beson-
dere Überraschung. Claudia Güldenzoph hat den Mädchen sowie
den Trainern neue Aufwärmpullover gesponsert. Ein herzliches
Dankeschön hierfür!!! Nach ein paar Fotos mit der Sponsorin ging
es dann auf sportlicher Ebene weiter.
Bei dem Turnier traten zwei Mannschaften aus Heide, eine aus
Glückstadt, eine aus Oldendorf und zwei Mannschaften der SSV
gegeneinander an. In spannenden Spielen im Modus „Jeder ge-
gen Jeden“ hatte die erste Mannschaft der SSV Hennstedt das
glücklichere Füßchen und konnte damit den ersten Platz und somit
den Siegerpokal gewinnen.

Die Platzierungen:
1. Platz: SSV Hennstedt 1
2. Platz: ETSV Fortuna Glückstadt
3. Platz: TSV Oldendorf
4. Platz: SSV Hennstedt 2
5. Platz: HSV Heide
6. Platz: HSV Heide

ÜbergabederAufwärmpullovermitSponsorinClaudiaGüldenzoph.

Siegermannschaft der SSV Hennstedt.

Mitgliederbetreuung und -werbung:
Ortsverband Hennstedt

Einladung

Der Sozialverband Deutschland, Ortsverband Hennstedt lädt alle
Mitglieder und dessen Partner sowie Freunde und Gäste zu einem
deftigen Grünkohlessen am Sonntag, dem 15. Januar 2017, um
11:30 Uhr, in den Markttreff “Inne Merrn“ bei Timmi herzlich ein.
Für die Veranstaltung erheben wir einen Kostenbeitrag. Für Mit-
glieder 7,00 Euro und für Nichtmitglieder beträgt der Kostenbeitrag
14,00 Euro pro Person.
Wir hoffen auf eine zahlreiche Beteiligung und freuen uns darauf,
die ersten gemeinsamen Stunden im neuen Jahr miteinander zu
verbringen.

Ein Fahrdienst ist organisiert und wer diesen in Anspruch nehmen
möchte, teile dies bitte bei der Anmeldung mit.
Anmeldeschluss ist der 09. Januar 2017.

Anmelden mit Vorkasse bitte
unter Tel.: 9963530, per E-Mail oder einzahlen auf
IBAN: DE59 2185 2310 0070 0008 22
BIC: NOLADE21WEB Sparkasse Hennstedt-Wbn.
oder zur Sprechzeit am 16.12.16 und 06.01.17 im Büro im Markttreff.

Der Vorstand

E-Mail: info@sovd-hennstedt.de
Internet: www.sovd-hennstedt.de

Richtigstellung der Gemeinde Hennstedt

Liebe Hennstedterinnen und Hennstedter, liebe Freunde und
Interessierte der Gemeinde,
aufgrund von anonymen Drohbriefen an Gemeindevertreter sowie
persönliche Anfeindungen über Facebook und bei öffentlichen Ver-
anstaltungen ist eine Richtigstellung an dieser Stelle angebracht.
Mit großer Besorgtheit drängen sich diese Tatsachen seit einiger
Zeit in den Alltag der Ehrenamtler und sind demotivierend und nicht
zuletzt auch ängstigend. Alle Anfeindungen und Briefe enthalten im
Hauptthema die Vorgehensweise bezüglich des Markttreffs „Inne
Merrn“ sowie die mit dem Wasserschaden verbundenen Zahlungen
an den Pächter Herrn Sidiropoulos. Es ist mir wichtig, dass wir hier
eine Richtigstellung der Tatsachen haben.
Seit 2008, nach der Schließung des letzten Gasthauses im Orts-
kern von Hennstedt, hat sich die Gemeindevertretung damit be-
schäftig, einen angemessenen Ersatz zu schaffen. Viele Jahre und
Bürgerversammlungen verstrichen, bis man sich einigte das Projekt
„Markttreff-Inne Merrn“ zu verwirklichen. Es hat zu jeder Zeit eine
Bürgerversammlung gegeben sowie öffentliche Gemeindevertreter-
sitzungen und Ausschusssitzungen, wo der große Wunsch nach einer
Versammlungsstätte mit Vollgastronomie im Ortsinneren immer wieder
geäußert und forciert wurde. Selbst die Namensfindung wurde durch
eine Bürgerbeteiligung herbeigeführt.
2014 bekam die Gemeindevertretung dann die Zusage der Förder-
gelder, und es wurde angefangen zu bauen. Die Betreibersuche lief
parallel. Im Umkreis von ca. 9 km wurde eine Verträglichkeitsabfrage
mit anderen Gastronomen durchgeführt. Diese mussten unterschrei-
ben, ob sie etwas gegen die Errichtung dieser neuen und geförderten
Gaststätte haben. Zudem wurden alle danach gefragt, ob sie selber
vielleicht dieses Objekt pachten und betreiben möchten. Keiner wollte
dies. Erst dann wurde sogar zweimal ausgeschrieben. Herr Sidiropou-
los wurde einstimmig, weil er unser Bewerber war (unser einziger),
in einer Gemeindevertretersitzung sowie in vorherigen Gremien, als
unser Pächter bestätigt. Herr Sidiropoulos hat sich während dieser
Zeit nicht auf Kosten der Gemeinde irgendwelches teures Inventar
ausgesucht. Diese Sachen wurden durch die Gemeinde ausgesucht
und es wurde durch ein Architektenbüro und unsere Projektbetreuerin
jederzeit betreut. Darüber hinaus sind das Fördergelder, die besonders
behandelt werden müssen und vom Ministerium zusätzlich einer Prü-
fung unterzogen werden. Wir haben hier verantwortungsvoll gehandelt.
Nachdem festgestellt wurde, dass es einen Wasserschaden gibt und
wir erstmal schließen mussten hat der Gastwirt eine Zahlung erhalten.
Dieses Geld ist kein Geschenk. Das Geld, das nicht über die Versi-
cherungszahlung ausgeglichen wird, muss durch den Gastwirt an die
Gemeinde zurückgezahlt werden. Jede Zahlung sowie jegliches Inven-
tar der Gemeinde sind im Pachtvertrag peinlichst genau aufgezählt.
Der Gebäudeschaden wurde von der Versicherung bereits zu 100%
übernommen. Darüber hinaus finanziert die Gemeinde keine persön-
lichen Dinge des Gastwirtes. Der Gastwirt ist Pächter und zahlt eine
monatliche Pacht an die Gemeinde. Alle Ausschreibungen sind über
das Architektenbüro gelaufen und mussten nach einem bestimmten
Vergabeprinzip folgen. Hier wurde keine Firma bevorzugt. Wir lenken
unser Augenmerk nicht nur auf Inne Merrn, sondern haben gerade im
vergangenen Jahr viel für Daseinsführsorge (Ärzteversorgung), KiTa,
Kinder-und Jugendarbeit ausgegeben. Ebenfalls haben wir für alle
Schulanfänger in Hennstedt das Verbrauchsmaterial gestellt sowie
die Errichtung der Ipad-Klasse mit einem großen Geldbetrag vorange-
trieben. Darüber hinaus werden Vereine und Verbände jedes Jahr von
der Gemeinde großzügig finanziell gesponsert, allein der Sportverein
bekommt Zuwendungen im Wert von 30.000,- EUR jedes Jahr. Die
Gemeindevertreter sind nicht für persönliche Differenzen verantwort-
lich. Alle Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter arbeiten
ehrenamtlich für unser Hennstedt. Diese Anfeindungen stimmen mich
traurig, nachdenklich und äußerst ängstlich. Diese Anfeindungen müs-
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sen ein Ende haben. Ist es nicht egal welcher Partei oder Gruppierung
wir hier in Hennstedt angehören? Es sollte uns um den Ort gehen und
um das Ziel… das Wohl des Ortes und der Bürgerinnen und Bürger…
Desgleichen lade ich alle herzlichst zu den Gemeindevertretersit-
zungen und Fachausschüssen, aber auch zum Amtsausschuss ein.
Diese Sitzungen sind alle öffentlich und können besucht werden. Hier
haben die Bürgerinnen in der Einwohnerfragestunde Zeit Fragen zu
stellen und bekommen diese beantwortet. Ebenfalls erhält man Infor-
mationen aus erster Hand.

Vielen Dank

Anne Riecke

Liebe Hennstedterinnen und Hennstedter

Ich wünsche Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest mit ganz persön-
lichen Erinnerungen und Erwartungen. Jeder verbindet etwas Anderes
mit dem Fest der Liebe: Das Beisammensein mit der Familie, mit
Freunden und Verwandten, der feierliche Gottesdienst, das Krippen-
spiel der Kinder, gemeinsames Essen, sich beschenken, vorlesen,
erzählen, singen, der geschmückte Baum, staunende Augen, Abstand
finden zum Alltag mit seinen Problemen und Sorgen sowie sich Zeit
nehmen für Menschen, die uns am nächsten stehen. Ein besonderes
Anliegen ist es auch zu Weihnachten und zum Jahreswechsel allen
kranken und einsam fühlenden Menschen die herzlichsten Grüße zu
übermitteln. Ebenfalls denke ich auch an die Familien, die im abge-
laufenen Jahr den Verlust eines lieben Menschen beklagen mussten.
Ihnen wünschen wir, dass sie durch die Weihnachtsbotschaft neue
Hoffnung schöpfen und mit Zuversicht in das neue Jahr 2017 gehen
können. Ein Jahresende ist auch immer der Zeitpunkt Danke zu sagen,
für die geleistete Arbeit. Hier möchte ich allen Gemeindevertreterinnen
und Gemeindevertretern sowie Mitgliedern der Fachausschüsse, be-
sonders auch unseren bürgerlichen Mitgliedern, ein herzliches Dan-
keschön für die tolle und wertvolle Arbeit aussprechen.
Allen Vereinen und Verbänden und den Menschen, die auch hier eh-
renamtlich sich betätigen soll ein großer Dank zukommen. Es ist eine
Freude mit anzusehen, wie durch Veranstaltungen und Arbeit unser
Dorfleben wieder ein großes Stück bereichert wurde und Traditionen
bewahrt und weitergelebt werden. Lesungen, Vorträge, Konzerte,
Weihnachtsmarkt, Jugendfussballveranstaltungen, Ringreiten, In-
tegrationsarbeit…nur einzelne Stichworte von unzähligen, die mir
einfallen, wenn ich an die Veranstaltungen und Tätigkeitfelder denke,
die wir im letzten Jahr genießen durften.
Allen Ehrenamtlern kann man nicht genügend DANK aussprechen
und es tut mir leid, hier an dieser Stelle, nicht alle namentlich nennen
zu können.
An meine Gemeindemitarbeiter sei ebenfalls gedacht:
• Danke den Bauhofmitarbeitern für die Pflege und den Winterdienst

im Ort (die Beete im Frühjahr sahen toll aus...weitere Beet-Ak-
tionen sind geplant/das Schwimmbad war wieder in einem sehr
gepflegten Zustand)

• Danke dem Jugendzentrum und der Krabbeninseln für die wertvolle
Kinder- und Jugendarbeit (ihr seid fast den ganzen Tag Anlaufstelle
für viele junge Menschen)

• Danke unserem Schwimmmeister Tim Wegner für seine vorbild-
liche Arbeit sowie Jörg Schmidtke und Martina Gloe für die super
Freibadsaison

Kommunalpolitisch haben wir auch im Jahr 2017 wieder einiges vor:
Straßenberuhigung und Straßensanierung, einen Hennstedt-Bus für
Bürgerinnen und Bürger (Daseinsführsorge) von Hennstedt und dem
näheren Umland sowie für Vereine und Verbände, Kita-Ausbau und
Erhalt niedriger Elternbeiträge für die Betreuung, Daseinsführsorge
hinsichtlich der Sicherung unserer Ärztesituation, eine gute Lösung
mit dem Amtsausschuss für unseren Schulstandort hier in Hennstedt
finden, …
Hennstedt ist nach wie vor ein beliebter Wohnort. Nicht umsonst ist es
sehr schwierig Wohnraum hier zu finden. Das Neubaugebiet weißt nur
noch 4 freie Bauplätze auf…denn Hennstedt bietet seinen Einwohnern
viel. Einkaufsmöglichkeiten, KiTa, Grundschule, Gemeinschaftsschu-
le, Schwimmbad, Vereine und Verbände, Ärzte und Apotheke, Bäcker,
Banken, Polizei, Konditorei, Gastronomie….In Hennstedt kann man
sich aussuchen, wohin man geht-ein großer Luxus in Zeiten, wo Dörfer
immer mehr ausbluten….
Es wäre schön, wenn viele diese lebenswerte und liebenswerte Seite
von Hennstedt weiterleben und weitertragen.
Allen Hennstedterinnen und Hennstedtern wünsche ich in diesem
Sinne ein frohes Weihnachtsfest und ihr persönliches Glück für das
neue Jahr sowie Gesundheit, Glück und Zufriedenheit. Auf ein har-
monisches und friedvolles Jahr 2017.

Ihre Anne Riecke
Bürgermeisterin

Kerzenfärben
auf dem Hennstedter Weihnachtsmarkt

Am 03.12.2016 fand der 3. Weihnachtsmarkt unter der Organisa-
tion des Vereins Dorfleben in Hennstedt statt. Und wieder war der
Förderverein der Eiderlandschule mit einem Kreativstand dabei.
Dieses Jahr konnten die Kleinen und Großen an einem Färbe-
Wagen Kerzen bunt gestalten. Diese Möglichkeit nutzten viele, um
das ein oder andere Weihnachtsgeschenk noch selber zu machen.

Auf diesem Weg möchten wir uns ganz herzlich bei allen Helfern
und Spendern für die vielseitige Hilfsbereitschaft und Unterstüt-
zung im Jahr 2016 bedanken. Wir wünschen allen ein besinnliches
Weihnachtsfest und ein gesunden Start ins Jahr 2017.

Ihr Förderverein
der Eiderlandschule Hennstedt,
Standort Hennstedt e. V.

Kurz vor dem Jahreswechsel ist die Fülle unserer
unterrichtlichen und außerunterrichtlichen Aktivi-
täten, über die es sich zu berichten lohnte, so um-
fassend, dass wir hier nur einen kleinen Einblick in geben können.
Mehr erfährt man auf unserer Homepage:
www. els-hennstedt-online.de

Schulsanitäter an der Eiderlandschule

Zwei Tage lang wurden wir, die neuen Schulsanitäter der Eider-
landschule, von Frau Grünberg vom DRK ausgebildet. Mit viel
Spaß und Anschauungsmaterial wurde uns die Erste Hilfe näher-
gebracht. Am ersten Tag drehte sich alles um die Wundversorgung.
Wir lernten in kleinen Gruppen und an Stationen, wie man z. B.
Pflaster richtig klebt und Verbände anlegt. Ebenfalls lernten wir,
wie man den Erstkontakt zu einem Verletzten sucht, wie wir mit
ihm sprechen sollen, ihn in die stabile Seitenlage bringt und was
sonst noch wichtig ist, bis der Rettungsdienst eintrifft.
Am zweiten Tag zeigte uns Frau Grünberg, wie eine Herz-Rhyth-
musmassage und die Mund-zu-Mund- Beatmung funktioniert.
Natürlich lernten wir auch die theoretischen Basics der Ersten
Hilfe, die wir in einem Abschlussgespräch nochmals wiederholten.
Insgesamt können wir sagen, dass wir an diesen zwei Tagen sehr
viel Spaß hatten und eine Menge gelernt haben. Wir sind nun fit
für die kleinen Wehwehchen auf dem Schulhof.

W. Jacobs

Besuch am BBZ Dithmarschen
Am 24.11.2016 haben sich einige Schülerinnen und Schüler der
Eiderlandschule Hennstedt das berufliche Gymnasium in Heide
angeschaut. Zunächst wurden sie durch das Gebäude geführt und
anschließend durften sie für 3 Stunden in den Unterricht hinein-
schnuppern. Abschließend haben Schülerinnen und Schüler aus
dem 13. Jahrgang in einer Abschlussrunde noch Fragen beant-
wortet. Dem Einen oder Anderen ist nun klar geworden, dass eine
Menge Arbeit vor ihm liegt, um auf dem Gymnasium zu bestehen.

W. Jacobs
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Schulkinowochen 2016
Zahlreiche Klassen der sowohl der Grundschule als auch der
Gemeinschaftsschule nahmen in diesem Jahr Angebote der bun-
desweiten Schulkino-Wochen wahr. Einigen Klassen diente es als
Klassenaktivität zwischen Herbstferien und Weihnachten, andere
konnten ihren Film mit Unterrichtsthemen verbinden. Hier ein paar
Eindrücke:
Die Klassen 2a und 3a sahen am 18. November „Heidi“ in einer
Neuverfilmung. Insbesondere die Jungen waren im Vorfeld we-
niger von der Auswahl begeistert, denn die aus dem Fernsehen
bekannten „Heidi“-Verfilmungen seien für Mädchen oder für kleine
Kinder. Kaum war der Film jedoch gestartet, konnte man beobach-
ten, wie die Geschichte in nagelneuem Gewand die Schülerinnen
und Schüler!!! in ihren Bann zog. Die Kulissen der Alpen, der histo-
rischen Dorf- und Stadtszenen einerseits, die neue musikalische
Untermalung, die so gar nichts mit dem altbekannten “ Heidi, dei-
ne Welt sind die Berge“ gemein hatte, andererseits, gaben der
ursprünglichen Geschichte eine neue Chance. Die hochkarätige
Besetzung verstand es dann, dass alle- Jungen und Mädchen-
mit Heidi, Peter und Klara erleben konnten, wie sich die auch
für heutige Kinder nachvollziehbaren, schweren Schicksale ganz
vorsichtig zum Besseren wenden konnten. Sei es Heidi selbst,
die ohne Eltern nicht verstehen konnte, was die Erwachsenen zu
ihrem Besten alles von ihr verlangten. Oder Klara, die eingezwängt
in gesellschaftliche Konventionen als Behinderte vom Leben fern-
gehalten wurde. Schließlich Peter, der nicht lesen lernte und für
sein Auskommen früh arbeiten musste. Am Ende waren sich die
Kinder der 3a, sogar nach einem anschließenden Bummel in Hei-
des Innenstadt einig, „Der Film war toll“ und das Buch zum Film
erinnert alle in der Schule noch daran.

A. Corinth

Die Klasse 2b unternahm am 21.11.16 einen Ausflug nach Hei-
de. Alle trafen sich mit großer Vorfreude vor dem Kino und es
wurde gemeinsam der Film „Mullewapp“ angesehen. Es gab viel
zu lachen, und am Schluss verließen alle singend und mit guter
Laune das Kino, weil das letzte Lied ein richtiger Ohrwurm war.
Danach wanderten alle in die Stadtbücherei in Heide. Nach einer
sehr interessanten Führung durften die Kinder sich nach Herzens-
lust umsehen und in den Büchern schmökern. Sicherlich wird so
manches schöne Buch als Weihnachtswunsch auf den Wunsch-
zettel geschrieben werden.

A. Baack

Am 25.11.2016 machten sich die Klassen 10a und 10b auf nach
Heide um zunächst die gerade aufgebaute Eisbahn zu testen und
anschließend den Film „Er ist wieder da“ im Rahmen der Schulki-
nowoche zu schauen. Zusammenfassend lässt sich sagen, dass
wir einen schönen Klassenausflug hatten.

W. Jacobs

Einschulungsjahr 2017
Große Aufregung gab es nach den Herbstferien. Die Vorschulkinder
aus den Kindergärten kamen das erste Mal in die Eiderlandschu-
le. Seitdem besuchen sie einmal regelmäßig die „Bärenklasse“.
Sie werden auf spielerische Art und Weise mit der Schule, den
Lehrerinnen und den „großen“ Schulkindern vertraut gemacht.
Schnell haben sich die Kinder eingewöhnt. Alle Beteiligten haben
eine Menge Spaß am Lernen miteinander. Im November wur-
den dann die zukünftigen Erstklässler und Erstklässlerinnen von
ihren Eltern angemeldet. Kinder, die zwischen dem 1. Juli und
31. Dezember 2017 sechs Jahre alt werden, die sogenannten
Kann-Kinder, können auch das Vorschulangebot wahrnehmen.
Die Erziehungsberechtigten können sich jederzeit im Sekretariat
der Schule unter Telefon 04836 516 informieren.

Das Kollegium und die Schulleitung
der Eiderlandschule

wünschen allen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern, sowie
unseren Schülerinnen und

Schülern,
Familien und Freunden

ein friedvolles Weihnachtsfest
und alles Gute für
das neue Jahr 2017.

Es geht 2017 wieder los

vom 28. Januar - 04. Februar Skireise in den Bayrischen Wald
geplant.

Auch 2017 wollen wir, Wintersportbegeisterte Leute jeglichen al-
ters, wieder eine Skireise in den dann hoffentlich tiefverschneiten
Bayrischen Wald, hier in den Landgasthof Krückl in Hinterschmi-
ding, unternehmen. Mitkommen kann jeder der Lust und Spaß
am Wintersport hat oder einfach einmal reinschnuppern möchte.
Geplant ist die Fahrt vom Sonnabend dem 28. Januar - Sonn-
abend dem 04. Feb. 2017
Der Bayrische Wald bietet sich, neben der alpinen Abfahrt (hier
im Skigebiet Mitterdorf bzw Hochficht Österreich) auch als ideale
Bedingung für den Langlauf (hier im Langlaufzentrum Mauth/Fin-
sterau) oder einfach nur Schlittenfahren oder spazieren gehen,
gerade zu an.
Anfänger sind gerne gesehen besteht doch die Möglichkeit kosten-
los über eigene Mitreisende Kenntnisse des alpinen Skilaufs bzw
des Langlaufs zu erhalten. Die Ausrüstung kann vor Ort entliehen
werden (ca 6,50 EUR pro Tag und ist nicht im Reisepreis enthalten.
Die Unkosten belaufen sich auf ca 370,- EUR , genauer Betrag
kann erst nach der tatsächlichen Teilnehmerzahl gesagt werden
und beinhalten die An-u. Rückreise mit dem Reisebus, die täglichen
Fahrten in die entsprechenden Skigebiete, die Unterbringung in
Doppel- bzw Einzelzimmer soweit vorhanden und die Verpflegung
(hier Halbpension mit der Möglichkeit des Zubereitens eines Lun-
chpaket für den Tag.)
Auch sonst sind einige Aktivitäten wie z. B. Eisstockschießen,
Bayrischer Abend mit der Musikkappelle Hinterschmiding (beides
im Reisepreis enthalten) Schwimmen sowie ein Spieleabend in
der Planung
Die Teilnehmerzahl ist auf 45 Personen beschränkt. Die Reihenfol-
ge der Anmeldungen richtet sich nach dem Eingang einer Anzah-
lung von 100,- EUR auf das Konto: Skireise 2017 bei der Sparkasse
Hennstedt-Wesselburen IBAN: DE 75 2185 2310 0170 0299 41
Fragen und Auskünfte erteilt: Niels Scholl, Am Mühlenberg 51,
25779 Hennstedt, Telefon 04836 8999

Anmeldung für die Kindertagesstätten
Delve, Hennstedt, Linden und Süderheistedt

Eltern, die für Ihr/e Kind/er einen Platz in einer Kindertagesstätte ab
dem Kindertagesstättenjahr 2017/2018 (beginnend ab 01.08.2017)
nutzen wollen, werden gebeten, die Anmeldungen ab sofort bis
spätestens Mittwoch, den 18.01.2017 bei den Leitungen der
jeweiligen Kindertagesstätten vorzunehmen. Eine Anmeldung ist
nur bei einer Kindertagesstätte notwendig. Es kann eine Wunsch-
reihenfolge für die Kindertagesstätten angegeben werden, die
Mehrfachanmeldungen für die o. g. Kindertagesstätten überflüssig
machen.

Der gemeinsame Anmeldebogen ist in den Kindertagesstätten
und beim Amt KLG Eider erhältlich. Außerdem steht er auch im
Internet unter www.amt-eider.de in der Rubrik Kultur und Bildung
zur Verfügung.
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Boßelverein Krempel
Mitglied im Boßelverein Kirchspiel Lunden
1. Vorsitzender Klaus-Dieter Peters, Mittelweg 20,
25774 Krempel, Tel.: 04882 5405,
E-Mail: k.-d.peters@freenet.de

Einladung

zur Jahreshauptversammlung am Freitag, 13. Januar 2017 um
20:00 Uhr im Haus des Gastes

Tagesordnung:
1. Begrüßung, Totenehrung, Aufnahme neuer Mitglieder
2. Protokoll des JHV 2016
3. Anträge der Mitglieder (bis zum 12.01.2017 beim 1. Vorsitzenden)
4. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
5. Jahresbericht des 1. Jugendwartes
6. Kassenbericht, Bericht der Revisoren, Antrag auf Entlastung

des Vorstandes
7. Wahlen.

a) 1. Vorsitzender (Klaus Peters)
b) 1. Schriftführer (Susanne Peters)
c) 1. Kassenwart (Andrea Claußen)
d) 1. Obmann (Reimer Köster)
e) 1. Obfrau (Susanne Peters)
f) ein Kassenprüfer
g) Bestätigung 1. Jugendwart (Klaus Peters)

8. Beiträge 2017
9. Veranstaltungen 2017
10. Wahl des Vereinslokals
11. Verschiedenes

„Lüch Op“
Klaus Peters
1. Vorsitzender

Backen mit den Kleinsten

Auch in diesem Jahr war der Andrang groß, 24 angemeldete Kinder
im Alter von 5 bis 7 Jahren. Da im letzten Jahr das Backen etwas
unübersichtlich war hatte man sich für dieses Jahr überlegt, lieber
in zwei kleineren Gruppen zu backen. Pro Gruppe waren nun 12
Kinder angemeldet, eine Gruppenstärke bei der man auch jedem
Kind gerecht wird und keiner zu lange warten muss. In Windeseile
war der erste Teig leer, ein neuer musste angerührt werden und
zeitgleich wurden noch kleine Butterkeks-Häuschen zusammen-
geklebt. Beim Verzieren der Häuser wanderte nicht jedes Gum-
mibärchen aufs Haus und auch die Smarties waren schneller leer
als die Häuser bunt. Doch zum Schluss hatte jedes Kind eine volle
Keksdose und mindestens ein Butterkekshaus.

Adventfeier der Leher Senioren

In diesem Jahr wurden die Leher Senioren auf ihrer Adventfeier mit
einigen Neuigkeiten aber auch mit Altbekanntem unterhalten. Den
Anfang machte die Lokalität, zum ersten Mal wurde in St. Annen beim
Töschenwirt gefeiert. Nett gedeckte Tische und der Tannenbaum
sorgten dort für das nötige Adventsgefühl auch wenn draußen fast
10Grad plus herrschten. Nach einem großen Stück Sahne-Torte mit
Kaffee und Tee startete auch schon das reichhaltige Unterhaltungs-
programm. Zur Einstimmung las Pastorin Rattay eine besinnliche
plattdeutsche Geschichte bevor mit tosendem Applaus, „de Plattkin-
ners“, unter Anleitung von Anke Thiede, auf die Bühne kamen. Kleine
plattdeutsche Sketche und Lieder bei denen jeder gerne mitsang
wurden von den sieben kleinen Darstellern zum Besten gegeben.
Direkt im Anschluss kam die Jugendabteilung der Lundener Spiel-
leute. Da der Verein seit Mitte des Jahres in der Leher Schule seinen
Vereinsraum hat bot sich diese Zusammenarbeit an. Mit Trompeten,
Querflöten, Saxophon und Klarinette wurde der Saal, unter Leitung
von Oliver Thomsen, in vorweihnachtliche Stimmung versetzt.
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Der nächste Programmpunkt war eine Überraschung des Wirts,
dank seiner Kontakte nahm der Shanty Chor „de Gieselauschipper“
an der Veranstaltung teil. Mit lustigen, besinnlichen, Seemanns-
und Weihnachtsliedern brachte der Chor den Saal zum Mitsingen,
Schunkeln und Klatschen. Der Chor hatte noch nicht richtig die Bühne
geräumt da kam als krönender Abschluss der Feuerwehrmusikzug
Lehe. Weihnachtslieder, Polka, Musikwünsche einzelner Personen
alles wurde geboten. Und wenn man nun denkt, mehr geht nicht
mehr dann kommt Rolf Thiede mit einer Geschichte daher. Nach
alldem Schunkeln, Singen, Summen und Klatschen gab es noch eine
kleine plattdeutsche Geschichte und danach waren sich alle einig,
dass das eine gelungene Veranstaltung war. Der Sozialausschuss
bedankt sich bei allen Mitwirkenden auch bei denen im Hintergrund,
die gebastelt, arrangiert und Einladungen verteilt haben.

Liebe Bürgerinnen und Bürger
der Gemeinde Lehe

Das Jahr 2016 neigt sich dem Ende zu.
Ich möchte mich im Namen der Gemeinde Lehe bei allen bedanken,
die zum Wohle der Gemeinde beigetragen haben.
Besonders bedanken möchte ich mich bei der Freiwilligen Feuer-
wehr Lehe, den Gemeindearbeitern und Aushilfen, den Vereinen,
den Gemeindevertretern und bürgerlichen Mitgliedern und für die
gute Zusammenarbeit mit den Mitarbeitern der Amtsverwaltung.

Weihnachtsgrüße

Mit Freude blicke ich auf das Jahr 2017.
Die Gemeinde Lehe wird 800 Jahre.
Dieses Ereignis werden wir vom 07.09 bis 10.09.2017 feiern.
Ein genauer Festablauf wird noch bekannt gegeben.
Ich wünsche Ihnen/Euch ein frohes, besinnliches
Weihnachtsfest und ein gesundes Jahr 2017.

Rolf Thiede
Bürgermeister Gemeinde Lehe

Monatliche Bürgersprechstunde
der Gemeinde Lehe mit dem Bürgermeister
Rolf Thiede

am 04. Januar 2017 von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr im Feuer-
wehrgerätehaus
Bürgermeister Rolf Thiede bietet für alle Bürgerinnen und Bürger
der Gemeinde Lehe eine Sprechstunde an.
Sie treffen Ihren Bürgermeister jeden 1. Mittwoch im Monat in der
Zeit von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus der
Gemeinde an.
Hier können Sie Ihre Fragen stellen, Ihre Probleme schildern und
Anregungen geben.
Diese Einladung gilt natürlich auch an alle Jugendlichen der Ge-
meinde Lehe.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Bürgermeister
Rolf Thiede

Liebe Mitbürger/innen der Gemeinde Linden

vor uns liegt das Weihnachtsfest und der Wechsel in ein neues Jahr.
Die kommenden Tage sind geradezu geschaffen, um innezuhal-
ten, an Vergangenes zu denken und um Pläne für die Zukunft zu
schmieden. Weihnachten ist die Zeit der Besinnung, die Zeit für die
Familie und Freunde. Das rege Treiben des vergangenen Jahres
legt sich langsam und wir fragen uns, was hat das Jahr gebracht
und was wird das neue Jahr uns bringen, mit all den Hoffnungen
und Befürchtungen.

Für unser Dorf Linden war das Jahr 2016 geprägt von lebhaften
Diskussionen über das „Für und Wider“ Windenergie, wir haben
in unserem Kindergarten investiert und zukunftssicher aufgestellt
und wir haben investiert in Wege und Sicherheit.
Sicherlich können wir nicht alles Notwendige sofort erledigen, aber
mit Beständigkeit kommen wir auch ans Ziel.
In 2017 steht die Optimierung und Erneuerung des Dorfplatzes an
und auch in unsere Wege wird weiter investiert, u.a. wird der Weg
Nachtkoppeln erneuert.
Aber wir müssen uns auch intensiv mit dem demographischen
Wandel auseinandersetzen.
Für viele hat dieses Thema leider noch keine hohe Priorität.
Es gibt auch in 2017 viel zu tun und auch hier gilt gemeinsam
sind wir stark.
Auf diesem Wege möchte ich mich bei allen engagierten, ehrenamt-
lich Tätigen, bei der Gemeindevertretern, bei den Erzieherinnen,
bei Klaus + Kalle, und bei den vielen Helfern, die unermüdlich bei
Veranstaltungen und beim Gelingen des Dorffestes beitragen,
bedanken.

Ich wünsche Euch ein besinnliches Weihnachtsfest und alles Gute,
vor allem Gesundheit, für 2017.

Jens Uwe Franck
Bgm. Linden

Jahresbilanz der Aktion
„Linden grüßt Linden“

Alle Vorhaben, die wir uns für das
Jahr 2016 vorgenommen hatten, ha-

ben wir erfolgreich ausgeführt, verkündet der erste Vorsitzende
Willi Köster auf der vergangenen Versammlung im Lindenhof.
Im Juli dieses Jahres fand ein Golfertreffen in St. Georgen am
Walde/ Österreich statt.
Herbert Asmus berichtet, dass sie dort sehr schöne und sportliche
Tage verbracht haben, obwohl das Wetter nicht ganz mitspielte.
Im kommenden Jahr soll auf jeden Fall wieder ein weiteres Treffen
stattfinden. Ulrike Wölbing berichtet über das 35. Internationale
Jugendtreffen in Linden/ Cuijk.
8 Jugendliche sind bei dem Jugendtreffen im August in den Nie-
derlanden dabei gewesen. Das diesjährige Thema lautete „Europe
is food for us“. Highlight des Treffens waren das einstudieren
eines Flashmobs, Besuch der Stadt Hertogenbosch und des Er-
lebnisparks de Efteling. Insbesondere die sehr schnell entstandene
freundschaftliche Atmosphäre aller Jugendlichen untereinander
wurde positiv von allen Teilnehmern betont.
Im nächsten Jahr treffen sich die Jugendlichen vom 2. August
bis zum 11. August in St. Georgen am Walde/Österreich wieder.
Die 23. Europatage fanden im Oktober in Lalín, Spanien statt.
Willi Köster berichtet von gut organisierten Tagen, die von dem
Thema Bürgersolidarität geprägt waren. Viele Diskussionen, Vor-
träge, und auch ein Besuch der Insel St. Simon befassten sich mit
diesem Thema. Es wurde auf der Arbeitskonferenz festgelegt, dass
in Zukunft nur alle zwei Jahre ein Treffen stattfinden soll, in dem
die bisherige Arbeitskonferenz integriert werden soll.
Im nächsten Jahr ist ein Berufsgruppentreffen mit dem Thema
„Gesundheit und Soziales“ vom 7. Juni bis zum 11. Juni 2017
geplant. Die Organisationsgruppe hat u. a. folgende mögliche
Programmpunkte erarbeitet: das Integrierte Versorgungszentrum
in Brunsbüttel, Stiftung Mensch in Heide, Ärztezentrum Büsum und
„so schmeckt Dithmarschen“. Im nächsten Jahr wird im Juli der Feu-
erwehrmusikzug nach St. Georgen am Walde/Österreich fahren.
Alle Anwesenden gedenken zu Ehren an den verstorbenen Paul-
Dieter Wölbing. Er war über lange Jahre der 1. Stellvertretender
Vorsitzender der Aktion „Linden grüßt Linden“. Sein Engagement
galt insbesondere der Jugendarbeit. Er nahm an zahlreiche Ju-
gendtreffen als Jugendbetreuer oder auch als Organisator teil.
Ferner war er auch Internationaler Präsident der Aktion. Willi Kö-
ster erinnert an seine immerwährende Hilfsbereitschaft und seine
freundliche und geduldige Art. In der großen Trauer werden wir ihn
als Freund und Förderer der Partnerschaft sehr vermissen, aber
niemals vergessen.
Als neuer 1. Sellvertretenden Vorsitzenden wird Toni Wölbing
einstimmig gewählt.

Ulrike Wölbing, Jugendwartin Linden grüßt Linden
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Cardio Flow beim TSV Linden

Der TSV Glückauf Linden bietet immer dienstags ab
19:00 Uhr „Cardio Flow“ mit Britta Eggers an. Wäh-
rend des rund einstündigen Trainings im 3/4 Takt
wechseln sich kraftvolle und sanfte Bewegungen ab.
Durch das gleichmäßige Tempo und die bewussten Ausführungen
wird sowohl das Herz-Kreislaufsystem als auch die Körperspan-
nung angesprochen und verbessert. Dabei steht der Spaß an der
Bewegung im Vordergrund, jeder so, wie er kann und mag.
Um die guten Vorsätze direkt umsetzen zu können, starten wir be-
reits am 3. Januar 2017 wieder. Einfach vorbeikommen, mitmachen
und Spaß haben. Die Teilnahme ist auch für Nichtmitglieder möglich.
Weitere Informationen bei Britta Eggers unter Tel. 0481 1471 oder
per Mail britta@tsvlinden.de.

Selbstverteidigungskurs
für Frauen

Erneut bietet Michael Frömmert beim
TSV Linden einen Selbstverteidi-
gungskurs für Frauen und Mädchen ab 14 Jahren an. Abgeleitet
aus dem Olympischen Judo werden in der Judo Selbstverteidigung
noch Tritte und Schläge integriert. In einem speziell für Frauen
ausgearbeiteten Programm werden effektive und kraftsparende
Abwehrtechniken vermittelt.
Der Basiskurs beinhaltet 4 Einheiten à 3 Stunden und erstreckt
sich über zwei Wochenenden. Samstag, 21.01.2017 und Sonntag,
22.01.2017 sowie Samstag 28.01.2017 und Sonntag, 29.01. 2017
jeweils von 15:30 Uhr bis 18:30 Uhr in der Turnhalle in Linden.
Außer legerer Sportkleidung solltest du Lust auf Bewegung und
ein Getränk mitbringen. Der Teilnahmebeitrag beträgt 15,00 Euro
für Vereinsmitglieder und 20,00 Euro für Nichtmitglieder, die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt. Anmeldung und weitere Infos bei Michael
Frömmert unter michael.froemmert@tsvlinden.de oder bei Britta
Eggers, britta@tsvlinden.de, Tel. 0481 1471.

Anmeldung für die Kindertagesstätten
Delve, Hennstedt, Linden und Süderheistedt

Eltern, die für Ihr/e Kind/er einen Platz in einer Kindertagesstätte ab
dem Kindertagesstättenjahr 2017/2018 (beginnend ab 01.08.2017)
nutzen wollen, werden gebeten, die Anmeldungen ab sofort bis
spätestens Mittwoch, den 18.01.2017 bei den Leitungen der
jeweiligen Kindertagesstätten vorzunehmen. Eine Anmeldung ist
nur bei einer Kindertagesstätte notwendig. Es kann eine Wunsch-
reihenfolge für die Kindertagesstätten angegeben werden, die
Mehrfachanmeldungen für die o. g. Kindertagesstätten überflüssig
machen.

Der gemeinsame Anmeldebogen ist in den Kindertagesstätten
und beim Amt KLG Eider erhältlich. Außerdem steht er auch im
Internet unter www.amt-eider.de in der Rubrik Kultur und Bildung
zur Verfügung.

Liebe Mitbürger/innen der Gemeinde Linden

Vor uns liegt das Weihnachtsfest und der Wechsel in ein neues
Jahr.
Die kommenden Tage sind geradezu geschaffen, um innezuhal-
ten, an Vergangenes zu denken und um Pläne für die Zukunft zu
schmieden.
Weihnachten ist die Zeit der Besinnung, die Zeit für die Familie
und Freunde. Das rege Treiben des vergangenen Jahres legt
sich langsam und wir fragen uns, was hat das Jahr gebracht und
was wird das neue Jahr uns bringen, mit all den Hoffnungen und
Befürchtungen.
Für unser Dorf Linden war das Jahr 2016 geprägt von lebhaften
Diskussionen über das „Für und Wider“ Windenergie, wir haben
in unserem Kindergarten investiert und zukunftssicher aufgestellt
und wir haben investiert in Wege und Sicherheit.
Sicherlich können wir nicht alles Notwendige sofort erledigen, aber
mit Beständigkeit kommen wir auch ans Ziel.
In 2017 steht die Optimierung und Erneuerung des Dorfplatzes an
und auch in unsere Wege wird weiter investiert, u.a. wird der Weg
Nachtkoppeln erneuert.
Aber wir müssen uns auch intensiv mit dem demographischen
Wandel auseinandersetzen.
Für viele hat dieses Thema leider noch keine hohe Priorität.
Es gibt auch in 2017 viel zu tun und auch hier gilt gemeinsam
sind wir stark.
Auf diesem Wege möchte ich mich bei allen engagierten, ehrenamt-
lich Tätigen, bei der Gemeindevertretern, bei den Erzieherinnen, bei
Klaus + Kalle, und bei den vielen Helfern, die unermüdlich bei Veran-
staltungen und beim Gelingen des Dorffestes beitragen, bedanken.

Ich wünsche Euch ein besinnliches Weihnachtsfest und
alles Gute, vor allem Gesundheit, für 2017.
Jens Uwe Franck
Bgm. Linden

Besinnlicher „Wiehnachtsdag“
in Linden

Ende November fand dieses Jahr wieder der „Wieh-
nachtsdag“ der Gemeinde Linden statt. Es war ein
gemütlicher und besinnlicher Nachmittag. Der Spiel-
mannszug Linden, der Feuerwehrmusikzug Linden und der Schul-
chor Schulen am Moor umrahmten mit ihrer weihnachtlichen Musik
den schönen Nachmittag. An einigen Ständen wurden verschie-
dene, hübsche Basteleien angeboten. Für das leibliche Wohl war
auch gesorgt. Sogar der Weihnachtsmann, der alle Kinderaugen
zumLeuchtenbrachte,hatteZeit vorbeizukommen.Außerdemfand
eine Walnuss-Verlosung statt. In welcher Nuss befindet sich nun
ein Glückslos? Mit viel Spannung wurden die Nüsse geknackt. Es
gab tolle Preise sowie ein Fahrrad zu gewinnen. Zum Abschluss
sangen alle Gäste mit Pastor Hans Lorenzen Weihnachtslieder.
Es war richtig schön!
Vielen Dank an alle Helfer!
Nächster Termin: 18.12.2016 16:00 Uhr Besinnliche Zeit am Weih-
nachtsbaum - Singen mit Pastor Hans Lorenzen (am Feuerwehr-
gerätehaus)

Frohe Weihnachten wünschen der Kulturausschuss und der
Ausschuss für Jugend, Bildung und Sport
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Feldmeisterschaft Boßelverein Kirchspiel
Lunden

Samstag, 17. Dezember 2016,
12:30 Uhr Dithmarscher Hof Lunden
Frauen, Männer, Jugend ab 14 Jahre

Ein Wintermärchen

Bei strahlendem Frostwetter machte sich eine Gruppe LandFrauen
und Partner aus Lunden auf den Weg nach Bückeburg in Nie-
dersachsen.
Dort besuchten sie am Nachmittag den Weihnachtsmarkt im und
um das Schloss.

Das imposante Schloss Bückeburg Foto: Arno Gaeversen

Das Angebot war geprägt von anspruchsvollem Kunsthand-
werk in Form von Holz- und Keramik- und Metallprodukten für
draußen und drinnen, hochwertigen Strick- und Näharbeiten,
Lederwaren,Schmuck, sowie vielfältigen Weihnachtsdekorationen.
Anschließend bezogen die Reiseteilnehmer ein kleines, aber feines
Hotel in Bad Münder, das durch seine geschmackvolle Dekoration
eine gemütliche Weihnachtsatmosphäre ausstrahlte.
Beim leckeren Entenessen überraschte „Tante Maria“ mit einer
kabarettistischen Einlage, bei der sie einige Gäste aufs Korn nahm.
Auf der Heimreise am nächsten Tag gab es noch einen Stop in
der „Rattenfängerstadt“ Hameln und die Gelegenheit den Weih-
nachtsmarkt im historischen Stadtkern zu erkunden.
„Diese Reise hat bei mir so viele schöne Gefühle und Eindrücke
hinterlassen, dass ich mich gerne noch lange daran erinnern möch-
te“ , so LandFrau Karin Gaeversen, die damit vielen Mitreisenden
aus dem Herzen sprach.

Text: Irmgard Fleig

Weihnachtsfeier mit Märchen
und Harfenklängen

Die Lundener LandFrauen haben dazu das Duo „Rosmarin & Kin-
kerlitz“ aus dem Bramautal zwischen Wrist und Kellinghusen in
den Lindenhof 1887 in Lunden eingeladen. Henning und Barbara
Janke betreiben einen Hofladen mit ausgefallenen Deko- und Ge-
schenkartikeln, sowie eine Wildkräuter-Gärtnerei.
Nach einem leckeren gemeinsamen Essen mit Hühnerfrikassee in
Blätterteigpasteten stellte sich das Ehepaar Janke als „Könige vom
Bramautal“ vor. So nennen sie ihre Nachbarn, seit ein Handwerker
ihren Resthof restaurierte und feststellte, dass sie so idyllisch wie
Könige im Märchen wohnten.
Vor einigen Jahren entdeckte „Kinkerlitz“ sein Talent als Geschich-
tenerzähler, was sich gleich in seinem ersten Märchen nieder-
schlug. Es handelte von einem Mönch, der, obwohl er in allerlei
lebensbedrohliche Situationen geriet, feststellte, dass das Leben
doch „so köstlich, süß und fein“ sei. Henning Janke wünschte
sich, das sein Publikum den Abend genau so empfindet. Gekleidet
in mittelalterliche Gewänder zogen die beiden Kleinkünstler die

LandFrauen in eine Welt von phantastischen Geschichten und
Märchen, unterbrochen von romantischen Melodien, die „Rosma-
rin“ ihrer Harfe entlockte.
Es war spannend und lustig, und trotzdem lag eine feierliche Ruhe
über dem Vortrag.
Nach einer Stunde Hörgenuss wurde das Duo unter großem Beifall
von der ersten Vorsitzenden Karin Gaeversen mit einem kleinen
Präsent verabschiedet.

Text: Sigrid Albrecht

„Rosmarin“ beim Harfenspiel, während „Kinkerlitz“ die nächste
Geschichte vorbereitet. Foto: Maren Holst

Sanierung der Innenbeleuchtung
in der Grundschule
am Gehölz in Lunden
(vormals Gebäude Süd der Eiderlandschule)

Nationale Klimaschutzinitiative

Mit der Nationalen Klimaschutzinitiative initiiert und födert das Bun-
desumweltministerium seit 2008 zahlreiche Projekte, die in einen
Beitrag zur Senkung der Treibhausgasemissionen leisten. Ihre Pro-
gramme und Projekte decken ein breites Spektrum an Klimaschutz-
initiativen ab: Von der Entwicklung langfristiger Strategien bis hin zu
konkreten Hilfestellungen und investiven Fördermaßnahmen. Diese
Vielfalt ist Garant für gute Ideen. Die Nationale Klimaschutzinitiative
trägt zu einer Verankerung des Klimaschutzes vor Ort bei. Von ihr
profitieren Verbraucherinnen und Verbraucher ebenso wie Unter-
nehmen, Kommunen und Bildungseinrichtungen.
Im Zuge der Brandschutzsanierung der Grundschule am Gehölz in
Lunden (vorher Eiderlandschule) wird die Innenbeleuchtung saniert.
Die Gesamtinvestitionssumme für die Beleuchtung beträgt rund
87.300,00 Euro. Die Förderquote beträgt 30 %. Insgesamt werden
312 Lichtpunkte erneuert. Daraus ergibt sich eine durchschnittliche
Stromeinsparung in Höhe von 81 %. Insgesamt beträgt die jährliche
Stromeinsparung 49.442 kWh/a. Es ist von einer gesamten CO2-
Einsparung, bezogen auf die Lebensdauer, von 583 Tonnen auszu-
gehen. Baubeginn der Maßnahme war nach erfolgtem Ausschrei-
bungsverfahren im Februar 2016. Beendet wurde die Maßnahme
im August 2016. Anschließend wurde die inzwischen in eine Grund-
schule geänderte Liegenschaft in Betrieb genommen. Neben den
LED-Leuchten wurden alle sanierten Räume mitBewegungsmeldern
ausgestattet. Der naturnahe und umweltfreundliche Gedanke zieht
sich durch das gesamte Schulkonzept. Das Schullogo verziert eine
Eule. Die Eule findet sich in den Klassenzimmern, auf den T-Shirts
der Kinder und auf der Außenwand der Schule wieder. Hinzu sind
die Klassen- und Differenzierungsräume mit umweltfreundlichen
Kautschukbelag versehen worden. Informationen zum Programm
„Nationale Klimaschutzinitiative“ können unter den folgenden Links
abgerufen werden:
www.klimaschutz.de (Bundesumweltministerium) und www.ptj.de/
klimaschutzinitiative-kommunen
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Liebe LandFrau, liebe Mitbürgerin

Zitat: Kleine Taten, die man ausführt, sind besser als große, die
man plant. (George Marshall)

Sonntag 8. Januar 2017 13:30Uhr Bingo im Haus des Gastes
in Krempel
Es findet ein Bingo Nachmittag zu unseren Gunsten statt.
Wir bitten um rege Beteiligung.
Anmeldung bitte bis 6.01. 04882 5869

Einmal monatlich Mittwochs 14:30 Uhr Rad Café in Krempel
Zum Basteln, Handarbeiten oder nur zum Klönen bei Kaffee und
Kuchen treffen wir uns in Ute`s Rad Café in Krempel.
Die neuen Termine können Sie bei Irmgard Fleig erfragen
04882 5225 Nächster Termin 4.01.2017 um 14:30Uhr

Mittwoch 5. April 17:00 Uhr Kochkurs bei Tanja Möller
Nähere Informationen haben Sie bereits erhalten.
Anmeldung bitte bis 22. 02. 04882 5885

Mittwoch 22. Februar 19:30 Uhr im Lindenhof 1887 in Lunden
Mitgliederversammlung
Zu Beginn des Abends hören wir einen Vortrag zum
Thema Osteoporose von Prof. Keck vom WKK in Heide. Nach
einer kurzen Pause beginnt unsere Mitgliederversammlung, zu
der wir Sie herzlich einladen.

Vorläufige Tagesordnung:
1. Eröffnung
2. Feststellung der Formalien und Beschlussfähigkeit
3. Genehmigung des Protokolls der letzten Mitgliederversamm-

lung
4. Jahresbericht der Schriftführerin untermalt durch Bilder der

Veranstaltungen
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüferinnen mit Entlastung des Vorstandes
7. Wahlen

a) stellvertretende Vorsitzende (Kandidatur liegt vor)
b) Schriftführerin
c) 2 Beisitzerinnen
d) 2 Kassenprüferinnen (Kandidaturen liegen vor)

8. Verschiedenes

Wenn Sie Lust haben, im Vorstand mitzuarbeiten, melden Sie sich
bei uns. Wahlvorschläge reichen Sie bitte bis zum 01.02.2017 bei
Ihrem Vorstand ein.
Wir freuen uns über zahlreiche Beteiligung. Es wird kein Mitglied zur
Übernahme eines Amtes überredet. Wir sprechen vorher rechtzeitig
mit den Kandidatinnen.

Mittwoch 1. März 18:30 Uhr Treffen bei Gina Laura, Friedrich-
str. in Heide
Drei Models aus unserem Verein führen die neue Frühjahrsmode
vor. Wir können in Ruhe stöbern und anprobieren. Getränke und
ein kleiner Snack werden gereicht.
Wir suchen noch zwei Models mit Gr. 46. Wenn Sie Lust haben
mitzumachen, melden Sie sich bitte bei uns.
Anmeldung bitte bis 20. 02. 04882 5885

Reise ins Weserbergland Montag 8. - Freitag 12. Mai
Die näheren Angaben entnehmen Sie bitte dem beiliegenden Flyer.
Anmeldung bitte bis 08. 03. 04882 5885

Samstag 18. März um 9:00 Uhr Hotel Lindenhof 1887
Wie laden ein zu unserem diesjährigen Frauenfrühstück. Es findet
wie üblich ein Bücherflohmarkt statt, auf dem Sie wieder nach
Herzenslust stöbern und kaufen können.
Bitte überweisen Sie bei Anmeldung 13,- EUR auf das o.a. Konto.
Anmeldung bitte bis 10. 03. 04882 5885

Mittwoch 31. Mai 12:30 Uhr Abfahrt Gänsemarkt in Lunden
nach Büdelsdorf zur Kunstausstellung „Nordart“
Wir fahren mit dem Bus nach Büdelsdorf und besuchen die Ausstel-
lung Nordart. Dort kann sich jeder die Exponate und das Gelände

ansehen. Es befindet sich auch ein Café auf dem Gelände, in dem
Sie eine Pause einlegen können.
Rückkehr in Lunden: ca. 19:00 Uhr
Mindestteilnehmerzahl 25 Personen
Bitte überweisen Sie bei Anmeldung die Kosten für Bus und Eintritt
in Höhe von 31,40 EUR auf das bekannte Konto.
Anmeldung bitte bis 7. 04. 04882 5885

Karin Gaeversen und Marie-Luise Witt
Vorsitzenden

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger

Vor uns liegen die Weihnachtsfeiertage und der Jahreswechsel.
In diesen Tagen können wir innehalten, an Vergangenes denken
und Pläne für die Zukunft schmieden.
Weihnachten ist die Zeit der Besinnung - eine Zeit, in der wir uns
unseren Familien und Freunden widmen und an die Menschen
denken, denen es nicht so gut geht.
Das Weihnachtsfest und den Jahreswechsel möchte ich zum An-
lass nehmen, um all denen danke zu sagen, die daran mitgearbeitet
haben, unsere Gemeinde lebens- und liebenswert zu gestalten.
Mein besonderer Dank gilt den Bürgerinnen und Bürgern, die sich
auf vielfältiger Weise auf karitativem, sportlichem und kulturellem
Gebiet in Vereinen, Verbänden, Kirchen, Institutionen und Initia-
tiven ehrenamtlich engagiert haben.
Nicht zuletzt danke ich den Gemeindevertreterinnen und Ge-
meindevertretern sowie den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
der Gemeinde und der Verwaltung recht herzlich für die gute Zu-
sammenarbeit.
Ich freue mich auf die vor uns liegenden Aufgaben im neuen Jahr
2017 und auf die weitere gute Zusammenarbeit mit unseren einhei-
mischen Firmen und Gewerbetreibenden, den Vereinen, der Jugend,
den Senioren und allen, die unseren Ort mit gestalten wollen.
Mögen die verbleibenden Tage in diesem Jahr Ihnen allen noch viel
Freude, Besinnung und Zeit für die Familie und Freunde bringen.
Ich bedanke mich - auch im Namen der Gemeindevertretung
Lunden - bei allen Bürgern unseres Ortes für das erwiesene
Vertrauen. Ich wünsche Ihnen ein besinnliches und friedvolles
Weihnachtsfest sowie ein erfolgreiches, herausforderndes und
aufregendes Jahr 2017, vor allem aber Gesundheit, Glück und
die Erfüllung Ihrer Wünsche.

Peter Ahrens
Bürgermeister Gemeinde Lunden

Reise des LandFrauen-Verein Lunden u.U.

Donaukreuzfahrt von Passau nach Wien vom 8. bis 17. Juni 2017.
Es stehen folgende Kabinen bei Doppelbelegungzur Verfügung:
Hauptdeck 4 Stück, Oberdeck 2 Stück, Promenadendeck 2 Stück
Preise für Kabinen zur Einzelnutzung:
Hauptdeck achtern (mit Stockbett) 1 Kabine 1.029,-
Hauptdeck 2 Kabinen je 1.719,-
Kabinen auf Ober- und Promenadendeck zur Einzelnutzung auf
Anfrage

Liegezeiten des Schiffes:
09.06. Einschiffung 16:00, Abfahrt 17:00
10.06. Melk von 8:00 bis 12:00, Wien von 19:00 bis 11.06. 18:00
12.06. Budapest von 11:00 bis 13.06. 13:15
14.06. Bratislava von 6:30 bis 17:00
15.06. Linz von 15:00 bis 20:00
16.06. an Passau 8:00, Ausschiffung 9:00

Die Ausflüge können nur bei Anmeldung gebucht werden ent-
weder als Paket oder einzeln (s. Hinweise am jeweiligen Tag).

Anmeldung ab sofort jedoch bitte bis spätestens zum 22. De-
zember 2016 unter 04882 5885

Ob uns noch weitere Kabinen zur Verfügung gestellt werden kön-
nen, muss im Einzelfall geklärt werden.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Karin Gaeversen 04882
5622 oder 0174 7644767.
Veranstalter: Neubauer Touristik GmbH- Vagabund Gruppen-
reisen- Flensburg
Sie erhalten eine gesonderte Reisebestätigung mit Zahlungsauf-
forderung.
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Peter Schramm ist neuer Anglerkönig
der Anglerzunft Eiderkante Lunden-Lehe

Peter Schramm bedankt sich bei Renate Seyffarth, Angela
Plath, Caren Hofmann, Arvids Apsitis und Heiko Seyffarth für
Ihre Vorbereitung zum diesjährigen Stiftungsfest.
Am 12.11.2016 trafen sich die jugendlichen und erwachsenen
Mitglieder der Anglerzunft-Eiderkante Lunden-Lehe, um in diesem
Jahr das 58. Stiftungsfest zu feiern.
Dazu sind zahlreiche Mitglieder, Freunde und Gäste zum Töschen-
wirt in St.-Annen erschienen.
Bevor die Könige ausgerufen wurden, konnten sich die Festteil-
nehmer über das bereitgestellte Spanferkel mit Beilagen erfreuen.
Dafür möchte sich die AZE Lunden-Lehe beim Team vom Töschen-
wirt in St.-Annen bedanken.
Außerdem bedankte sich der 1. Vorsitzende Peter Schramm bei
Renate Seyffarth, Angela Plath, Caren Hofmann, Arvids Apsitis und
Heiko Seyffarth für Ihre Vorbereitung zum diesjährigen Stiftungsfest.
Nach dem Essen und der Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
Peter Schramm, ging es dann zur Siegerehrung, die schon mit
großer Spannung erwartet wurde.
Als erstes wurde der Jahresbeste im Brandungsangeln ausge-
zeichnet.

Sieger wurde dort Hans Dieter Faulwetter aus Krempel mit 2406
Punkten, gefolgt von Thomas Möller aus Lunden mit 1601 Punkten
und Peter Schramm mit 1195 Punkten.
Im Anschluss folgte die Siegerehrung der Hochseesparte.
Neuer Anglerkönig ist dort Hans-Dieter Faulwetter aus Krempel mit
16165 Punkten, gefolgt von Hans-Joachim Voss aus Lunden mit
11850 Punkten und Bernd Köhler aus Tönning mit 9535 Punkten.
Im Anschluß wurde dann der Jugendanglerkönig Luca Schubert
aus Lehe mit 19910 Punkten ausgerufen.
Auf den weiteren Plätzen folgten Adrian Sick aus Lunden mit 16600
Punkten und Tjark Willhoeft aus Lunden mit 7170 Punkten.
Der Wanderpokal in der Jugendgruppe ging an Adrian Sick für
den größten Fisch, ein Brassen von 2040 Gramm. Zum Schluß
warteten dann alle Gäste auf den neuen Anglerkönig der Senioren.
Der alte Anglerkönig Heiko Seyffarth aus Lunden, übergab die
Königskette an Peter Schramm aus Lehe, der mit 59435 Punkten
zum neuen Anglerkönig ausgerufen wurde.
Auf den weiteren Plätzen folgten Heiko Seyffarth aus Lunden mit
59010 Punkten und David Apsitis aus Lehe mit 56020 Punkten.
Die Wanderpokale gingen an Arvids Apsitis für die meisten Fi-
sche, an David Apsitis für die meisten Raubfische, an Hans-Dieter
Faulwetter für die meisten Kaulbarsche, an Heiko Seyffarth für
den größten Fisch mit einem Gewicht von 2310 Gramm und an

Peter Schramm für den größten Brassen mit einem Gewicht von
1850 Gramm.
Wenn ihr weitere Infos zum geselligen Stiftungsfest und Bilder zur
AZE Lunden-Lehe sehen wollt, dann schaut einfach auf unsere
Internetseite unter: www.anglerzunft-eiderkante.de

Mit Petri Heil

Anglerzunft-Eiderkante
Der Vorstand Lunden-Lehe e. V.

Vorlesetag im Kindergarten Rasselbande

Pahlen (joh) Gretel Rieck, bekannte Chorleiterin vom Jugendchor
Canta Nova war zu Gast im evangelischen Kindergarten „Rassel-
bande“ in Pahlen.
Anlässlich des Bundesweiten Vorlesetag las Sie den Kindern aus
dem Buch „Kleine Maus, ich liebe dich“ vor. Andächtig hörten die
sonst so lebhaften kleinen Mädchen und Jungen zu. Es war eine
Freude die Kindergartenkinder auf ihre Stühlchen sitzen zu sehen
und in der Mitte brannte ein Friedenslicht.
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Weihnachtsgesang

Pahlen - Bankkunden der Sparkasse Hennstedt-Wesselburen,
Zweigstelle Pahlen, blieben erstaunt in der Eingangshalle stehen.
Was war das für ein fröhlicher Weihnachtsgesang? Sollten etwa
die beiden Sparkassendamen Telse Thomsen und Silke Hinrichs
das Lied: „In der Weihnachtsbäckerei…singen“?
Und dann sah man Sie schon, die „Rasselbande“ des evange-
lischen Kindergarten Pahlen. Die Mädchen und Jungen, hübsch
in ihrer bunten Winterkleidung anzusehen, waren Hand in Hand,
durch das Dorf gelaufen, um in der Sparkasse Hennstadt-Wessel-
buren, Zweigstelle Pahlen, den Tannenbaum zu schmücken. Tage
zuvor hatten die Lütten mit ihren Erzieherinnen Susanne, Tanja,
Ute und Nicole Tannenbaumschmuck gebastelt, geschnitten und
geklebt. Nun wurde alles liebevoll aufgehängt. Der Stern neben
dem Schneemann, das Engelchen neben dem Weihnachtsmann.
Dazu sangen alle kräftig Weihnachtslieder, die man im Kinder-
garten gelernt hatte. Mancher Kunde stimmte mit ein und meinte,
das nicht all zu ferne Weihnachten zu spüren. Zweigstellenleite-
rin Telse Thomsen belohnte anschließend alle mit einer kleinen
Überraschung.

Buschannahme zum Osterfeuer
in der Gemeinde Rehm-Flehde-Bargen

Alle Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Rehm-Flehde-
Bargen können zum Osterfeuer Buschwerk in Kleinmengen am
Sportplatz zu folgenden Terminen abladen:
Samstag, 21.01.2017 in der Zeit von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Samstag, 25.02.2017 in der Zeit von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Samstag, 25.03.2017 in der Zeit von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Für die Annahme ist eine Anmeldung auf dem Bauhof bei unserem
Gemeindearbeiter innerhalb der oben genannten Zeiten unbedingt
erforderlich.
Außerhalb der oben angegebenen Termine ist die Abladung von
Buschwerk auf dem Sportplatz nicht mehr möglich!

Daniela Donarski
Bürgermeisterin

- Die Bürgermeisterin -

Sprechtag der Bürgermeisterin

Frau Daniela Donarski, Bürgermeisterin von Rehm-Flehde-Bargen
steht den Einwohnerinnen und Einwohnern mit ihrem Sprechtag
grundsätzlich jeden ersten Donnerstag im Monat, persönlich zur
Verfügung.
Der nächste Sprechtag findet am Donnerstag, 05. Januar 2017 in
der Zeit von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr, im Feuerwehrgerätehaus,
25776 Rehm-Flehde-Bargen, Besprechungsraum, statt.
Auch Jugendliche sind zu dieser Sprechstunde herzlich eingeladen.

Gemeinde Rehm-Flehde-Bargen
Die Bürgermeisterin
gez. Daniela Donarski

Rock am Töschen spendet erneut 5.000 €

Der Verein „Dorf und Welt St. Annen“ e. V. organisiert jedes Jahr
„Rock am Töschen“, um einen möglichst hohen Betrag für einen
guten Zweck zu spenden. Es wurden erneut 4.000 € an den bun-
ten Kreis Nord übergeben. Aber zusätzlich konnten noch weitere
1.000 € für die Errichtung eines Geburtshauses in Togo in Afrika
zur Verfügung gestellt werden. Damit wird dem Namen des Vereins
Rechnung getragen, und sowohl in der Region als auch in einem
anderen Erdteil Hilfe für junge Familien ermöglicht.
Seit sechs Jahren ist die Unterstützung des Bunten Kreises Nord
für das Team von Rock am Töschen von besonderer Bedeutung.
Mittlerweile konnten über 15.000 € an diese wichtige Institution,
die in Dithmarschen unter der Leitung von Dr. Christiane Seitz am
Westküstenklinikum Heide beheimatet ist, weitergegeben werden.
Alle Mitarbeiter vom Bunten Kreis waren am 28.11. dabei, als der
Scheck überreicht wurde. Auch wenn die offizielle Bezeichnung der
sozialmedizinischen Nachsorge eher förmlich klingt, geht es doch
um die konkrete Unterstützung von Familien, die eine schwere Zeit
durchleben. Dabei helfen die engagierten Mitarbeiter des Bunten
Kreises dort, wo nach der Behandlung eines schwer erkrankten
Kindes ein neuer Weg in den Alltag gefunden werden muss.
Ausserdem wurde man bei Rock am Töschen auf ein anderes
Projekt aufmerksam, das in Afrika eine Region weiter entwickeln
soll, die eng mit dem Verein Dorf und Welt verbunden ist. In Togo
wird schon seit Jahren ein kleines Krankenhaus unterstützt, in
dem jetzt zusätzlich ein Geburtshaus errichtet wird. Übrigens ist
dort schon lange der alte Feuerwehrwagen aus St. Annen als
Krankenwagen im Einsatz.
Selbstverständlich freut sich das Team darauf, auch in den kom-
menden Jahren wieder tolle Projekte unterstützen zu können. Und
das gelingt durch großzügige Sponsoren, viele freiwillige Helfer
und ganz einfach, indem alle Gäste Spaß bei den Veranstaltungen
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haben. Das Winterspecial startet am 21. Januar 2017 um 21 Uhr
beim Töschenwirt (Kartenvorverkauf: Töschenwirt, Raiffeisenbank
Lunden und Sparkasse Hennstedt und Lunden). Und das Open
Air findet dann am 27. Mai 2017 in St. Annen statt ...... diesmal
auf 3 Bühnen.

Inken Schmidt und Martin Blümke

Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr
St. Annen gegründet

In den letzten Jahren haben sich landesweit Berichte über angeb-
liche Unregelmäßigkeiten in den bestehenden Feuerwehrkassen
gehäuft. Dies verunsichert auch die Feuerwehren, in denen seit
Jahrzehnten ein absolut korrekter Kassenbestand von sorgfältig
arbeitenden Kassenwarten verwaltet wird. Auch die Landesre-
gierung hat reagiert, und die Kassen der Feuerwehren unter eine
neue Aufsicht der zuständigen Gemeinden gestellt. Durch diese
Veränderungen wird es gerade für kleine Wehren, von denen es
im Amt Eider zum Glück immer noch sehr viele gibt, immer kom-
plizierter und aufwändiger die eigene Kasse zu führen. Auch das
an vielen Orten praktizierte System der passiven Mitgliedschaften
ist durch diese Veränderungen kaum noch zu vertreten.
In St. Annen haben wir uns daher entschieden, unsere Feuer-
wehrkameradinnen und -kammeraden auf anderem Weg zu un-
terstützen. Es fanden sich sehr schnell engagierte Einwohner, die
einen Förderverein für unsere freiwillige Wehr gegründet haben.
Wir konnten dafür auch auf Erfahrungen aus Koldenbüttel zurück-
greifen. Im Rahmen einer Gründungssitzung wurde eine Satzung
vereinbart, die sich der Aufgabe stellt, „das Feuerwehrwesen, die
Beschaffung und Unterhaltung der Geräte, Reparaturen von Feu-
erwehrgerätschaften, Schulungen und Weiterbildung von Kame-
raden, die Kameradschaft und die Öffentlichkeitsarbeit der Freiwilli-
gen Feuerwehr St. Annen zu fördern und finanziell zu unterstützen“.
Da somit etwas Gutes für die Gemeinschaft geschaffen wird, hat
das Finanzamt uns die Gemeinnützigkeit bestätigt. Somit können
wir Spenden einsammeln und Bescheinigungen dafür ausstellen.
Selbstverständlich braucht so ein Förderverein Mitglieder. Wir wür-
den uns sehr freuen, wenn alle Haushalte in St. Annen in unseren
Verein eintreten würden. Mit nur einem Euro im Monat kann so die
Arbeit der Feuerwehr unterstützt werden. Weitere Verpflichtungen
entstehen nicht. Wer zusätzlich etwas spenden möchte ist herzlich
gern dazu eingeladen.
Die Arbeit der Wehren, gerade auch der kleinen Wehren in un-
seren Gemeinden, ist für unsere Sicherheit und das Dorfleben
unverzichtbar. Der Vorstand des Fördervereins in St. Annen freut
sich darauf, unseren Feuerwehrleuten eine sinnvolle finanzielle
Unterstützung garantieren zu können. Gern beantworten wir auch
alle Fragen dazu.

Martin Blümke und Thomas Hadenfeldt als Vorsitzende des
Vereins

Anmeldung für die Kindertagesstätten
Delve, Hennstedt, Linden und Süderheistedt

Eltern, die für Ihr/e Kind/er einen Platz in einer Kindertagesstätte ab
dem Kindertagesstättenjahr 2017/2018 (beginnend ab 01.08.2017)
nutzen wollen, werden gebeten, die Anmeldungen ab sofort bis
spätestens Mittwoch, den 18.01.2017 bei den Leitungen der
jeweiligen Kindertagesstätten vorzunehmen. Eine Anmeldung ist
nur bei einer Kindertagesstätte notwendig. Es kann eine Wunsch-
reihenfolge für die Kindertagesstätten angegeben werden, die
Mehrfachanmeldungen für die o.g. Kindertagesstätten überflüssig
machen.

Der gemeinsame Anmeldebogen ist in den Kindertagesstätten
und beim Amt KLG Eider erhältlich. Außerdem steht er auch im
Internet unter www.amt-eider.de in der Rubrik Kultur und Bildung
zur Verfügung.

Weihnachtsbaumverbrennen

Wenn Weihnachten vorbei ist und ein neues Jahr anfängt,
müssen die ausgedienten Tannenbäume weg.

LiebeSüderheistedter,NorderheistedterundHägener (-innen),
wir wollen am Sonnabend, 7. Januar 2017 in der Zeit von 9:00
bis 11:00 Uhr die Weihnachtsbäume einsammeln, um sie am
Freitag, 13. Januar 2017 um 19:00 Uhr auf dem Spielplatz bei
der Feuerwehr, Mühlenstr. 4, gemeinsam zu verbrennen.
Ihr alle aus unseren Dörfern - ob groß oder klein - seid herzlich
eingeladen, bei diesem Ereignis mit Abpunschen und Angrillen
dabei zu sein.
Wir freuen uns darauf, Euch zu sehen.

Eure Bürgermeister und Kulturausschüsse

LandFrauenVerein Tellingstedt und Umgebung e. V.

Einstimmung auf Weihnachten

(RH) Die LandFrauen aus Hövede, Schalkholz und Rederstall
bastelten weihnachtliche Tischdekorationen und stellten herrlichste
Plätzchen für die Weihnachtsfeier her. Und über 80 LandFrauen
aus Tellingstedt und Umgebung folgten der Einladung nach Schalk-
holz in den Schützenhof, um sich dort am Nikolausabend auf Weih-
nachten einzustimmen.
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Das fiel auch nicht schwer,
denn Lars Struve beglei-
tete die althergebrachten
Weihnachtslieder auf dem
Klavier. Seit 15 Jahren ist
der 22-Jährige nun schon
dabei, mit Fleiß und Aus-
dauer und ständigem Üben
sein musikalisches Talent
zu vervollkommnen. Die
LandFrauen genossen die
Musik von Rachmaninov,
Tschaikowski sowie Queen
und quittierten die Darbie-
tungen mit viel Applaus.
Der Humor kam auch nicht
zu kurz. Klaus Willi Hinrichs
erfreute alle mit kleinen,
weihnachtlichen Dönt-
ches „op platt“. Für kleine
Schwätzchen blieb zudem
auch noch genügend Zeit.
Der Vorstand der Tel-
lingstedter LandFrauen
wünscht allen Mitgliedern
und deren Familien eine
besinnliche Adventszeit, ein friedliches Weihnachtsfest, einen
Guten Rutsch ins neue Jahr und ein gesundes 2017.

Ankündigung der Termine
der Tellingstedter Vereine und Verbände

Termine für Januar 2017

Sa., 14.01. WGT-Tannenbaumtreff
Wann: 14:00 Uhr
Wählergemeinschaft Tellingstedt. Mit großem Tan-
nenbaumroulette! Am Feuerwehrgerätehaus.
Veranstalter: WGT

Sozialstation des DRK

Tellingstedt. „Das verbessert das Angebot für Tellingstedt und Um-
gebung deutlich“, betonte Bürgermeister Helmut Meyer anlässlich
seines Besuches am Tag der offenen Tür am neuen Standort des
Pflegebüros für das Amt Eider des Deutschen Roten Kreuzes. Be-
ratung und Betreuung könnten damit sinnvoll ausgeweitet werden,
gratulierte er dem Team zu den neuen Räumen.
Bislang neben der Polizei angesiedelt hat die Sozialstation des
DRK jetzt seinen Sitz an der Hauptstraße Nr. 1. Dort steht für
die Arbeit gut drei Mal so viel Platz zur Verfügung. Daher konnte
nun auch eine Betreuungsgruppe eingerichtet werden. In der sind
Pflegebedürftige für ein paar Stunden gut aufgehoben, damit ih-
re Angehörigen neue Kraft schöpfen können und Zeit für eigene
Besorgungen haben.
Neuer Standort - neue Leitung: Ab jetzt führt Eva Ilg das DRK-
Büro und das fröhliche Team, das sich im ambulanten Einsatz in
Lunden, Hennstedt und Tellingstedt sowie dem Umland der drei
Gemeinden um das Wohl der Kunden kümmert.
Neue Aufgaben bringt auch das Pflegestärkungsgesetz II mit
sich. Die Kunden müssen sich beispielsweise an die fünf neuen
Pflegegrade gewöhnen, die die früheren Pflegestufen ablösen.
Zusätzlich steht ab 2017 auch mehr Geld für die Versorgung in
der Häuslichkeit oder in de r Tagespflege zur Verfügung. Für all
diese Fragen steht das DRK mit seinen vielfältigen Angeboten
durch ein kompetentes Team von montags bis freitags von 10 bis
14 Uhr zur Verfügung. Ab Januar werden auch abends Beratungen
angeboten, um berufstätigen Angehörigen entgegenzukommen:
jeden zweiten Mittwoch im Monat. Und Eva Ilg schaut noch einmal
in die Zukunft: Sie möchte pflegenden Angehörigen Kurse anbie-
ten. In denen ließe sich beispielsweise besprechen und üben, wie
mit dementiell erkrankten Menschen in der Familie umgegangen
werden kann oder wie einfach es ist ein Bett neu zu beziehen,
wenn jemand sich darin befindet.
Großes Interessebesteht aktuell amEinsatz der Alltagsassistenten.
Sie stehen für vielfältige Aufgaben bereit, von der Begleitung bei

Spaziergängen, Arztbesuchen oder Einkäufen bis zur Hilfe beim
Kochen und Reinigen. Diese Angebote werden auch über die
Pflegekasse finanziert.
Eva Ilg kann auf ein besonders erfahrenes Team mit insgesamt
25 Kräften zurückgreifen. So arbeitet Evelyn-Ann Rathje beispiels-
weise schon 20 Jahre mit. „Das ist einfach schön, so viele Kunden
persönlich zu kennen“, fasst die Mitarbeiterin ihre Freude an der
Aufgabe zusammen.
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Januar

10.01. Di. GemischterChor - Jahreshauptversammlung -19:30
Uhr - Gemeinderaum Kirche

20.01. Fr. MTV Wrohm - Kartenabend und Knobeln - 19:30
Uhr Feuerwehrgerätehaus

21.01. Sa. Freiw. Feuerwehr - Boßeln - 12:00 Uhr - Feuerwehr-
gerätehaus

27.01. Fr. ASV Wrohm - Jahreshauptversammlung - 20:00
Uhr - Altes Fährhaus Lexfähre

28.01. Sa. Freiw. Feuerwehr - Festlicher Winterball - 20:00
Uhr - Altes Fährhaus Lexfähre

Februar

09.02. Do. Öffentliche Jahreshauptversammlung des Förder-
vereins Wrohmer Sportstätten - 19:30 Uhr - Feuer-
wehrgerätehaus

13.02. Mo. Lottoveranstaltung Freiw. Feuerwehr Wrohm - 19:00
Uhr „Zur Eiche“ in Dellstedt

17.02. Fr. MTV Wrohm - Jahreshauptversammlung - 19:30
Uhr - Feuerwehrgerätehaus

24.02. Fr. ASV Wrohm - Kartenabend und Knobeln - 19:30
Uhr - Altes Fährhaus Lexfähre

25.02. Sa. MTV Wrohm + TSV Dellstedt - 14:00 Uhr Kinderfa-
sching - „Zur Eiche“ in Dellstedt

25.02. Sa. MTV Wrohm + TSV Dellstedt - 21:00 Uhr Rot-Weiße-
Blaue-Nacht - „Zur Eiche“ in Dellstedt

März

02.03. Do. Zukunftswerkstatt der Gemeinde Wrohm - 19:30
Uhr - Feuerwehrgerätehaus

03.03. Fr. Weltgebetstag (Philippinen) - 19:00 Uhr - Friedens-
kirche in Wrohm

04.03. Sa. Sozialverband - Jahreshauptversammlung - 14:00
Uhr - Feuerwehrgerätehaus

10.03. Fr. Freiw. Feuerwehr - Jahreshauptversammlung -
20:00 Uhr - Altes Fährhaus Lexfähre

25.03. Sa. Umwelttag der Gemeinde Wrohm - 09:30 Uhr ZOB

April

01.04. Sa. ASVWrohm-Gewässerreinigen -13:00Uhr -Treffen
Altes Fährhaus Lexfähre

30.04. So. Kirchengemeinde - Konfirmation
30.04. So. Freiwillige Feuerwehr Wrohm Maifeuer - 19:00 Uhr

- Sportplatz
30.04. So. Altes Fährhaus Lexfähre - Tanz in den Mai - 19:00

Uhr

Mai

07.05. So. Landtagswahl Schleswig-Holstein - 08:00 Uhr bis
18:00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus

08.05. Mo. Schwimmbad- und Jugendtreffreinigung Gemeinde
Wrohm ab 18:00 Uhr - Schwimmbad

21.05. So. Bundessängerfest - 14:00UhrEiderlandhallePahlen
05. Sa. Lexfährer Hafenfest ab 14:00Uhr (nähere Info gem.

Aushang)

Juni

16.06. Fr. Eiderschule Dellstedt Kindervogelschießen Spiele
17.06. Sa. Eiderschule Dellstedt Kindervogelschießen - Umzug

und Kindertanz
17.06. Sa. ASV Wrohm - Jochen-Schümann-Gedächnispoka-

langeln am Eiderbootssteg ab 18:00 Uhr
21.06. Mi. Sozialverband - Tagesfahrt im Juni (gem. Aushang)

Juli

07.07. Fr. Freiwillige Feuerwehr Wrohm - Fahrradtour mit Gril-
len - Sportplatz (gem. Aushang)

08.07. Sa. Großer Preis von Wrohm - 1. Seifenkisten- und
Bobby-Car-Rennen - ab 13:00 Uhr
Hohlweg

07. JRK und Wasserwacht Schwimmbadfest und
od. Sa. Beachvolleyballturnier - 14:00 Uhr
08. Schwimmbad (gem. Aushang)

August

05.08. Sa. Sozialverband - Grillen und gemütliches Beisam-
mensein (gem. Aushang)

12.08. Sa. Förderverein - Einzel- und Gruppentriathlon - am
Schwimmbad (gem. Aushang) ab 15:00 Uhr

08. Seniorenausflug der Gemeinde Wrohm und
od. Dellstedt (gem. Aushang Ende August
09. oder Anfang September)

25.08. Fr. Kinderausflug der Gemeinden Wrohm/Dellstedt/
Süderdorf (gem. Aushang)

September

17.09.
od. So. Bundestagswahl 2017 - 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr
24.09. im Feuerwehrgerätehaus

30. 09. Sa. Oktoberfest „Zum alten Fährhaus“ - 18:00
Uhr - Altes Fährhaus Lexfähre

Oktober

03.10. Di. Spiele zum Erntedankfest der Gemeinde Wrohm
auf dem Sportplatz und Gottesdienst ab 10:30 Uhr
(gem. Aushang)

07.10. Sa. Ernteball der Gemeinde Wrohm - 20:00 Uhr - Altes
Fährhaus -Lexfähre

21.10. Sa. Oktoberfest „Zum alten Fährhaus“ - 18:00 Uhr - Altes
Fährhaus Lexfähre

26.10. Do. Zukunftswerkstatt der Gemeinde Wrohm - 19:30
Uhr Feuerwehrgerätehaus

28.10. Sa. Freiw. Feuerwehr - Hydrantenreinigen - 13:00 Uhr

November

04.11. Sa. ASV Wrohm - Anglerball - 20:00 Uhr - Altes Fährhaus
Lexfähre

13.11. Mo. Lottoveranstaltung MTV Wrohm und Freiw. Feuer-
wehr Wrohm - 19:00 Uhr „Zur Eiche“ in Dellstedt

19.11. So. Volkstrauertag - 10:00 Uhr - Kranzniederlegung;
danach Terminabsprache

Do. DRK Adventsbasar - Feuerwehrgerätehaus
11. u.

Fr.

Dezember

12. Sa. Jagdverein Wrohm - Große Treibjagd - 08:00 Uhr
(laut Ankündigung)

09.12. Sa. Adventskaffee des Sozialverbandes - 14:00 Uhr -
Lexfähre

22.12. Fr. Gemeindeweihnachtsfeier der Gemeinde Wrohm -
19:00 Uhr - Turnhalle Wrohm

24.12. So. Kirchengemeinde - Christvesper - 14:00 Uhr und
16:00 Uhr - Friedenskirche

25.12. Mo. Weihnachtskonzert der Süderdorfer Jagdhornbläser
- 10:30 Uhr
Feuerwehrgerätehaus Wrohm

ohne Gewähr
Terminänderungen sind möglich

Sommerzeit: Beginn 26.03.2017
Ende 29.10.2017

Ferienzeiten:
Weihnachten 2015 23.12.2016 bis 06.01.2017
Ostern 2017 07.04.2017 bis 21.04.2017
Sommer 2017 24.07.2017 bis 01.09.2017
Herbst 2017 16.10.2017 bis 27.10.2017
Weihnachten 2017 21.12.2017 bis 06.01.2018

Veranstaltungskalender der Gemeinde Wrohm 2017

Gemeinde Wrohm
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Bessere Mobilität in den Gemeinden

Maßnahmensteckbriefe können jetzt im Internet ein-
gesehen werden

Kropp. Das Mobilitätskonzept der AktivRegion Eider-Treene-Sorge
wird im Frühjahr 2017 fertiggestellt. In mehreren Zukunftswerk-
stätten haben Gemeindevertreter und Bürger Ideen für eine bes-
sere Mobilität auf dem Land entwickelt und deren Nutzen für die
Region diskutiert. Für die Gemeinden gilt es nun, die am besten
zur örtlichen Struktur passenden Maßnahmen zu ergreifen. Zehn
Steckbriefe stellen die Ideen nun in kompakter Form vor. Auf diesen
sind für jede Maßnahme die Ziele, die Kosten und ein Plan für die
Umsetzung zusammengefasst. Die Steckbriefe können ab sofort
auf www.amt-eider.de eingesehen und heruntergeladen werden.
Das gemeinsame Ziel aller Einzelmaßnahmen ist klar: Einerseits
sollen alle Menschen in den Gemeinden auch zukünftig von a
nach b kommen, auch ohne eigenen Pkw. Andererseits sollen
auch Selbstfahrern Alternativen aufgezeigt werden, die günstiger
und umweltschonender sind. Maßnahmen, die bereits in anderen
Kommunen funktionieren, sind etwa Mitfahrbänke, Carsharing
oder auch eine bessere Verknüpfung von Bus und Rad - durch
gute Wege, sichere Abstellmöglichkeiten oder Radmitnahme im
Bus. Für alle im Rahmen des Mobilitätskonzeptes erarbeiteten
Maßnahmen gilt darüber hinaus: Sie haben gute Aussichten auf
Fördermittel der Bundesklimaschutzinitiative.
Die Eider-Treene-Sorge GmbH hilft ihnen gern bei der Ausar-
beitung ihrer konkreten Projektideen sowie bei der Suche nach
Fördermitteln und Partnern.

Text: Yannek Drees, Eider-Treene-Sorge GmbH

Für eine bessere Mobilität in den Gemeinden

Die besten Projekte können jetzt im Internet
eingesehen werden

Kropp Das Klimaschutzteilkonzept Mobilität der AktivRegion Eider-
Treene-Sorge wird im Frühjahr 2017 fertiggestellt. In mehreren
Zukunftswerkstätten haben Gemeindevertreter und Bürger Ideen
für eine bessere Mobilität auf dem Land entwickelt und deren
Nutzen für die Region diskutiert. Für die Gemeinden gilt es nun,
die am besten zur örtlichen Struktur passenden Maßnahmen zu
ergreifen und umzusetzen. Drei Konzeptpapiere stellen die besten
umsetzbaren Projekte in kompakter Form vor. Sie stellen jeweils die
Ziele, Kosten, konkrete Umsetzungsschritte und Ansprechpartner
dar und können ab sofort auf www.aktivregion-ets.de sowie den
Seiten der Amtsverwaltungen heruntergeladen werden.

Das gemeinsame Ziel ist klar: Wir wollen durch konkrete erste
Schritte in den Gemeinden zu einer neuen Mobilitätskultur in der
Region beitragen, die es allen Einwohner auch zukünftig ermögli-
cht, ohne eigenen Pkw von a nach b zu kommen. Zudem sollen die
Maßnahmen Mobilität günstiger und umweltschonender werden.
Sie zielen darauf ab, z. B. durch die Bündelung von Haltestellen,
Radabstellanlagen und Ladestationen für Sharing-Autos die zentra-

le Dorfinfrastruktur zu stärken. Mitfahrbänke, Carsharing und eine
bessere Verknüpfung von Bus und Rad durch gute Wege, sichere
Abstellmöglichkeiten oder Radmitnahme im Bus funktionieren be-
reits in anderen Kommunen, Für alle im Rahmen des Mobilitäts-
konzeptes erarbeiteten Maßnahmen gilt darüber hinaus: Sie haben
gute Aussichten auf Fördermittel der Bundesklimaschutzinitiative.
Die Eider-Treene-Sorge GmbH hilft ihnen gern bei der Ausar-
beitung ihrer konkreten Projektideen sowie bei der Suche nach
Fördermitteln und Partnern.

Text: Yannek Drees, Eider-Treene-Sorge GmbH

schreeben vun Elisabeth Müller

De Autowäsche

Een sehr goode Bekannte un ik wull‘n na Heid‘. As ik ehr mit dat
Auto afhooln dä, stunn ehr‘n Woog op de Hofsteed. Blitz - Blank.
Se fohrt mit dat Auto na Heid‘ in de Waschanloog. Dat wuss ik.
Dat is je so: Mien Auto un ik sünd noch ni in een Auto - Waschan-
loog ween. Ik heff dat Auto ümmer sölm wuschen.
Nu sünd wi denn in Heid‘ un dor meen ik: „Du büst je nu mit, loot
uns mol dörch de Anloog fohrn un dat Auto waschen loten.“ Dat
gung los. Ohhauha, dor sitt ik in‘t Auto un dat Water schwupp op
mi dohl. Mi worr rein een beten bang.
Hett over allns good klappt. Dat weer för mi een richtiget Erlebnis.
Ja, ja, dor kummst in de „Johrn“ un kannst noch ümmer wat beleben.
Beten to smustergrien in de Adventstiet

Too veel Rosinen

Schull mol eener segg‘n, dat uns Oma, se weer bummeli sööbdi
Johr oold, dat se ni ok noch een beten schenant un eitel weer. De
niede Brill, de se all vör Wiehnachten vun Opa schenkt kreegen
harr, dormit se de Rosinen för all de Kooken beter afftell‘n kunn,
mit düsse Brill kunn se ori wat beter kieken, over opsetten?
Mien Doog ni! Kunn jo ween, dat se dormit een poor Johr öller ut-
sehn dä. Twee Doog vör‘t Fest, Oma seet in de Gaststuuv in ehrn
Korfstohl un weer an‘t Strichen. Naver Hermann keek in: „Daag
ok!“ un sett sik an‘n Stammdisch. He keek, he keek tweemol: „Nu
kiek an, wat hest du för‘n smucke Brill, Trina, sieht wann hest dee
denn op?“
„Süüt vörgüstern, as ik bi‘t Kookenbacken mit de Fleegenklatsch
dree Rosinen doot haut heff!“

„Watt de Buur nich kennt, dat fritt he nich!“

(ne lütte, wohre Episod, „passiert“ Sünnobend vörmedddag, vör
denn drüdden Advent 2016, unn een Verseuk, dütt hier plattdütsch
to schriewen,as Togereister vor good fiefundtwintig Johrn!
Hüüt vörmeddag klopp dat bi uns an de Döör! - Een Mann, all een
beeten öller, stünn dor!
Moin, ick komm vun de Gemeinde Hennstedt, un schall dat hier an
Jürgen Fischer, Klever Wegg, vun de Fru Bürgermeisterin, Anne
Riecke, aff geben! -
Ja, meent he, dat waard föör alle över fiefundsömptig so mookt!
(Bin jüss im Nov. 75 Johr old wohrn)
De Fruunslüüd de krieegt Bloomen, un de Mannslüüd, düt lütte
Pukeet!
Aach ja, un de Koord von de Bürgermeisterin, Anne Riecke, nich
to vergeeten, de hört noch dortau!
Allns schöön un good, dach ick so, de Koord hebbt see soo vunn
denn Druck Stoopel noom, de haar man ja ook am Falz kniggen
kunnt, und in een Kuvert stecken kunnt, und denn viellicht noch
denn Noomen opschrieben kunnt!. - Oder??!! - Haar sick bestimmt
good mookt??!! Dach ick so!
Nix dor, wär wull keen Euro mehr över, bi de Fru Bürgermeisterin,
in eern Geldbüddel ??l!
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Hett wooll allns „Inne Meern“ rinsmeeten, doormit dor een, un sien
Familli nich verhungern deiht?!
Wi gleuft, door mutt sick bald mohl wat ännern! - Sunst kummt dor
bald keen Mensch mehr henn!
Soo, nu dat lütte Pukeet, -Mann - wär dat“ leevevoll“ inpackt woorn!
- Erst dach ick, oh, scheun, is woll nen lütten Pony Sekt bin! - Over
as ick dat anfooten deih, föhlt sick dat weig an!
Na, ick reeit de „leevevolle“ Verpackung aff, und wat krieg ick to
seehn?
Ne lütte Mettwust wär door bin! - OK! - Over wär seggt mi nu, wat
door in de Wust bin is, is dat Swienfleisch, Bullenfleisch, Lamm-
fleisch, oder viellicht Hunnen - or Kattenfleisch bin? -
Wer weiht? - Un, wie old mach de Kram wull wehn? - Kummt dor
bald de Schimmel toon Vörschien?
Keen Opkleber, - keen nix, keen MHD!!! - Bliv nur noch eens, op
mooken, un rüüken?! -
Mine Froog: Wööhrn Se, Fru Bürgermeisterin Riecke, dat eeten
wullen???? -
In düüssen Sinn, nix för unngood! !- „Frohe Wiehnacht“ un nen
„Gooden Rutsch“ int Niee 2017!!
Ach ja, noch so ne lütte Randnotiz: Nüllich hebbt wie in de DLZ
leest, dat de Bürgermeisterin vun Feddern, för alle över fiefund-
sömptigern, een Präsentkorf, hett ut deelen loten! - Wow!!!
Uns HOCHACHTUNG!! - Fru Bürgermeisterin Gabriele Beetz vun
Feddern! - J. Fischer un sin Fru

Weihnachtsträumereien eines Schafes
In Dithmarschen, in einem Stall,

da träumt‘ an Weihnachten ein Schaf:
„Gern flög‘ ich jetzt mit Ultraschall

nach Lappland hin, ist‘s auch nicht brav!

Ich zög‘ im Schnee nen Schlitten dann
mit Rentieren, und wäre froh,

und obendrauf der Weihnachtsmann
vergnügt stimmt‘ an sein „Ho-Ho-Ho!“

Und beim Bescher‘n von Haus zu Haus
kraulten mich lieb die Kinderlein,
und ich genösse es - durchaus,
endlich mal ein Exot zu sein!“

Doch wacht‘ es auf im Morgengrau‘n,
in seinem Stall, und fühlt‘ sich wohl:

„Schön ist‘s, mal über‘n Zaun zu schau‘n,
doch schmeckt zum Fest nur hier der Kohl!“

Peter-Hermann Peters
Heide/Holstein

Verstärkung gesucht!

25779 Hennstedt · Tel 0 48 36 / 99 60-0 · Fax -33 · voss@apeldoer.de

GOLF HOTEL RESTAURANT VITAL EVENTS

Hotelfachkraft (w/m) mit Berufserfahrung!
Unbefristet und Vollzeit ab 1. Februar 2017. Gute
PC- und Englischkenntnisse werden vorausgesetzt.

Vervollständigen Sie das junge und engagierte
Team vom Golfhotel GUT APELDÖR!

Interessenten melden sich bitte bei Karsten Voß.

Werde Teil unseres erfolgreichen Teams!
Zum 1. August 2017 erweitern wir unser Team

um Auszubildende:

• Kaufmann/-frau für Spedition und Logistikdienstleistung
• Kraftfahrzeugmechatroniker/in für Nutzfahrzeuge
• Berufskraftfahrer/in

Weitere Infos unter www.anhalt.de/karriere

Vollständige Bewerbungen bitte an:

Anhalt Logistics GmbH & Co. KG
z.Hd. Maren Anhalt - E-Mail: maren.anhalt@anhalt.de

Tannenweg 1 - 25776 Rehm-Flehde-Bargen
Telefon: 04882 5900 Fax: 04882 590 40

STELLENMARKT

Bes t a t tun g s in s t i t u t

fachgeprüfter Bestatter
- alle Bestattungsarten
- Erledigung aller Formalitäten
- Organisation aller Termine u. Wünsche
- Trauerdrucksachen
- Bestattungsvorsorge

24 Stunden für Sie da !

nach
Iso-N

orm
zertifiziertTelefon : 04838 - 1376

Kirchspielbezirke :
Tellingstedt - Delve - Pahlen - Heide

Weddingstedt - Nordhastedt - Albersdorf

Freundlich und offen dreinblicken

Jede Branche hat ihren eigenen Dresscode und der sollte sich möglichst
schon im Bewerbungsfoto widerspiegeln. Banken mögen es klassisch-kor-
rekt, für Werbeagenturen dürfen Kleidung, Pose und Hintergrund lockerer
sein. Ein guter Fotograf weiß das und wird dies berücksichtigen, aber man
muss ihm sagen, dass die Bilder für unterschiedliche Adressaten bestimmt
sind.
Auf die Frage, ob Farbe oder Schwarzweiß, gibt es keine branchenspezifi-
sche Antwort. Einige Bewerbungsberater halten Schwarzweiß-Aufnahmen
für ausdrucksstärker.
Dezente Farben - im Gesicht wie am Körper - kommen am besten an. Kein
auffälliger Schmuck, keine extravagante Frisur. Flecken auf dem Anzug
oder abgestoßene Hemdkragen sind tabu. Wer immer eine Brille trägt, tut
dies selbstverständlich auch auf dem Foto. Und: lächeln!
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... und das wars schon wieder für dieses Jahr. Nun
ist es schon wieder so weit und das Jahr geht.

Wir waren immer unterwegs und haben sehr viel
bewegt. Auch bei Ihnen waren wir.
So ist es ein Bedürfnis von mir, Ihnen Danke
zu sagen für die Aufträge aus den vergangenen
Tagen. Ein paar Aufträge mussten zurückstehen,
aber wir wussten, Sie würden das verstehen.
Mir bleibt der Blick in 2017 zu wagen, so wünsch
ich mir, was soll ich sagen, dass Sie in Ihrer
Handwerker-Not, mich anrufen und ich bring es
ins Lot.

Ich hoffe, Sie feiern das Weihnachtsfeste
besinnt, denn das Jahresende kommt ganz
bestimmt. Fröhlich und schön soll der
Jahreswechsel sein und kommen Sie gut
ins neue Jahr hinein.

Eggers Installationen
Mirco • Gang 1 • 25779 Süderheistedt

Tel. 0481/ 421 22 75 • Mobil 0172/ 431 89 87
Ihr Partner in Sachen Sanitär und Heizung

Unglaublich aber wahr,
wie die Zeit vergeht ...

(djd). Gerade zu Weihnachten
werden in vielen Familien ku-
linarische Traditionen gepflegt.
Eine davon ist die Weihnachts-
gans: Sie zählt zu den Klassikern
am Heiligen Abend oder an den
Feiertagen, mit ihr kann man als
Gastgeber kulinarisches Traditi-
onsbewusstsein beweisen.
Das knusprige und gut gewürz-
te Geflügel wird traditionell mit
Klößen und Rotkohl serviert.
„Das zum Einpinseln der Gans
nötige Bier eignet sich natür-
lich auch zum Durstlöschen
ganz hervorragend“, meint Julia
Buchheister, Biersommeliäre der
Brauerei C. & A. Veltins. Denn
in der Küche könne es bei der
Zubereitung der Gans im wahrs-
ten Sinne des Wortes recht heiß
hergehen. Für den perfekten Ge-
nuss, so Buchheister, sollte das
Bier dabei eine Trinktemperatur
von sieben bis zehn Grad Cel-
sius haben.

Knusprig und gut gewürzt
Der Klassiker zu Weihnachten: Gans mit Rotkohl und Klößen

Die knusprige Weihnachtsgans mit Kößen und Rotkohl zählt zu den „Klassikern“ an den Feiertagen.
Foto: djd/Brauerei C. & A. Veltin

Gans mit Rotkohl und Klößen
Auf www.chefkoch.de beispielsweise
findet sich ein beliebtes Rezept zur Zu-
bereitung des Klassikers „Weihnachts-
gans mit Rotkohl und Klößen“. Die Zu-
taten für vier Portionen: eine Gans mit
mindestens 4,5 kg Gewicht, drei Äpfel
als Füllung, Zwiebeln, ein Ei für die Knö-
del, einen halben Kopf Rotkohl, 1 kg Kar-
toffeln für die Knödel, Karotten, Sellerie,
Lauch, Knoblauch, Rosmarin, Liebstö-
ckel, Majoran, Muskat, Salz und Pfeffer.

Zubereitung:
Gans: Fett und Flügelenden entfernen,
gut salzen, pfeffern und mit Knoblauch
und Majoran abreiben. Innen ebenso
salzen, pfeffern und mit Majoran und
Knoblauch ausreiben. Mit den Äpfeln
füllen und zunähen. In den Bräter (of-
fen) mit der Brust nach unten legen.
Den Bräter mit Zwiebeln, Karotten,
Sellerie, Lauch, Knoblauch, einem
Zweig Rosmarin und Wasser (etwa un-
teres Drittel) füllen, eventuell nachgie-
ßen. Die Gans insgesamt drei Stunden
bei 180 bis 200 Grad Heißluft braten.
Nach anderthalb Stunden wenden. Im-
mer mal wieder begießen, aber darauf
achten, dass kein Gemüse auf der Gans
liegen bleibt, weil es sonst anbrennt.
Die Gans aus dem Bräter nehmen, den
Sud für die Soße durch ein Sieb in ei-
nen Topf abgießen, Fett abschöpfen
und mit Salz und Pfeffer abschmecken.
Die Äpfel aus der Gans mit in die Soße
legen, nochmals gut kochen und mit
Mehl oder Soßenbinder andicken.
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Frohe Weihnachten
Wir möchten allen Patienten, Freunden und
Bekannten für Ihr Vertrauen in diesem Jahr
danken und wünschen ein frohes Fest und

einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Lieferservice
www.hennstedter-eck.de

Tel. 04836 - 99 67 355 o. 344
Heiderstraße 2 · 25779 Hennstedt

Lieferservice ab 17.00 Uhr

Pizza
Pizzabrötchen
Pasta
Calzone
Croques
Burger
Fleischgerichte
Gefüllte
Fladenbrote
Rumpsteak
Gyros
Reisgerichte
Gratin
Salate

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Donnerstag: 17:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Freitag bis Sonntag: 17:00 Uhr bis 22:30 Uhr
26.12.2016: geöffnet
24.12. + 31.12.2016: geschlossen

Wir wünschen allen ein besinnliches
Weihnachtsfest und ein gesundes neuesJahr!

(djd). Oft sind sie nur eine Verlegenheitslösung, weil einem nichts Besseres
einfiel oder die Zeit knapp war. Doch Geldgeschenke machen nicht wirk-
lich glücklich, dazu sind sie zu schnell wieder vergessen. Ganz anders ist
die Wirkung, wenn man seine Lieben mit einem besonderen Erlebnis und
gemeinsamen Aktivitäten überrascht. Daniel Gilbert, Psychologieprofessor
von der renommierten Harvard-Universität in Cambridge, hat etwa fest-
gestellt: In Erlebnisse zu investieren, sorgt für mehr Glücksgefühle als rein
materielle Dinge dies könnten. Verschiedene Studien bestätigen, wie wert-
voll gemeinsame Erlebnisse sind - gerade auch als besondere Geschen-
kidee, die garantiert gut ankommt.

Erlebnisse sind wertvoller als Geld
Studien zeigen: Gemeinsame Erinnerungen machen glücklicher als Bares

Nicht nur für frisch Verliebte ist ein romantisches Candlelight-Dinner ein Ge-
schenk, das lange in Erinnerung bleibt. Auch zu Weihnachten oder zum Ken-
nenlerntag ist dieses Präsent eine originelle Idee. Foto: djd/Jochen Schweizer
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Wir wünschen allen Kunden,
Freunden und Bekannten

ein frohes Weihnachtsfest,
Glück und Erfolg
für das neue Jahr!

Hol- und Bringservice für
 Haushaltswäsche
 Kittel und Oberhemden
 TischwäscheInh. Matthias Jebe

Gastronomie-Service - Tischdeckenverleih - Gardinen-Service - chemische Reinigung

Annahmestellen in ganz Dithmarschen

Schulstraße 16 - 25779 Hennstedt
Telefon (04836) 1389 - Telefax (04836) 9954 89

www.wäscherei-jebe.de - E-Mail: waescherei-jebe@t-online.de

7

In der Weihnachtszeit sind insbesondere heiße Cocktails bei Genießern beliebt.
Foto: djd/BSI

Geistreiches unterm Christbaum
Zu Weihnachten zeigt man gern mit genussvollen

Geschenken seine Verbundenheit

(djd). Für jeden das richtige Weihnachtsgeschenk zu finden, ist gar nicht
so einfach. Besonders Menschen in der zweiten Lebenshälfte machen es
einem nicht leicht, das passende Präsent auszuwählen. Einerseits haben sie
bereits alles, andererseits sind sie oft besonders anspruchsvoll und genie-
ßen ihr Leben bewusst. Was liegt da näher, als ihnen zum Fest der Liebe
feine Genüsse wie elegante Schokoladen oder edle Spirituosen zu über-
reichen?
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Frohes Fest und ein gutes neues Jahr!

Jens Peters e.K.
Kirchenstraße 11, 25779 Hennstedt
Tel. 04836/9850, Fax 04836/98550
www.provinzial.de/hennstedt
hennstedt@provinzial.de

Wilhelmstraße 58, 25774 Lunden
Tel. 04882/1505, Fax 04882/1608

Alle Sicherheit
für uns im Norden.

 
Wilhelmstraße 71 -  

  
   Inh. Horst-Dieter Tödter

Wegen der großen Nachfrage: Zu einem Whisky-Tasting der besonderen Art
am 25.03.2017 ab 19.30 Uhr lädt Lührs Landgasthof, aus Erfde, zum vierten
Mal ein. Single Malts aus Europa stehen auf dem Programm desTastings. Jan
Lühr konnte wieder keinen Geringeren als den Eutiner Whiskybotschafter
Volker Mc Raetzke gewinnen. Volker Mc Raetzke seit 27 Jahren erfolgreich
imAuftrage desWhiskys unterwegs, betreibt auch das MC RaetzkeWhisky- &
Rum-Paradies in Eutin.An diesemAbend werden 6 verschiedene Single Malts
aus Schottland, Irland und Deutschland vorgestellt. Dazu wird das passende
Essen zum Thema im Lührs Landgasthaus vorweg serviert. Des Weiteren
wird das Programm von Alex Erskine, einem Schottischen Liedermacher,
musikalisch umrahmt. Karten für dieses außergewöhnliche Whisky-Tasting
kann man bei Lührs Landgasthaus, Nordende 3, 24803 Erfde für 53,50 € unter
04333 220 bestellen. Ein tolles Weihnachtsgeschenk für jeden Whiskylieb-
haber und die, die es noch werden wollen.

Neu für alle Rum-Liebhaber:
Wir veranstalten ein Rum-Tasting mit Programm und Essen
am 3. März 2017, auch hier bitte rechtzeitig reservieren.

Das Weihnachtsgeschenk für Whiskyliebhaber

Anzeige

Modell-Autos zum Selberbauen
(djd)Wenn im Kinderzimmer Reifen quietschen, sind viele kleine PS-Fans beim
Spielen in ihrem Element. Besonders stolz dürfen die Kids sein, wenn sie ihren
flotten Flitzer selbst gebaut haben.Von Revell gibt es jetzt in der Serie „Junior Kit“
fünf neue Modell-Autos. Sie sorgen für rasanten Spielspaß und sind das ideale
Weihnachtsgeschenk für junge Autonarren. Ob beim Feuerwehreinsatz, mit
dem Jeep im Gelände, mit dem Rennwagen auf der Zielgeraden, beim Cruisen
mit dem Cabrio oder auf Polizeistreife - mit den Bau-Sets können sich Kinder
ab vier Jahren ihre ganz eigenenTraumfahrzeuge schaffen und dabei auch ihre
feinmotorischen Fähigkeiten schulen.Anhand der farbigen, leicht verständlichen
Anleitung werden die Modelle nach einem besonderen Schrauben-System
mit speziellem Schraubendreher ohne große Kraft leicht zusammengebaut.
Der Zeitaufwand beträgt je nach Autotyp 30 bis 60 Minuten. Die Fahrzeuge
sind mit zahlreichen Details ausgestattet und so robust, dass sie auch wilden
Abenteuern im Kinderzimmer standhalten. Wer sein Traumauto dann selbst
zusammengebaut hat, kann es mit Stolz seiner Familie und Freunden zeigen.
Erhältlich sind die fünf Modell-Sets ab 14,99 Euro (UVP) im Spielwarenhandel.
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Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr

wünscht
allen Kunden, Freunden und Bekannten

Peter-Swyn-Straße 53
Tel. 01882 - 60 63 85
Fax 04882 - 60 63 86
Mobil 0172 - 936 111 4

Hauptstraße 1 · 25794 Dörpling
Tel. 04803/6010231 · www.physiotherapiebecker.de

Olga, Albert & Sergej Becker sowie Anja Hapke

Frohe Weihnachten ...
... sowie ein gutes neues Jahr 2017
voller Gesundheit und Zufriedenheit
wünschen wir
allen unseren Kunden und Patienten.
Wir bedanken uns herzlich
für das entgegengebrachte Vertrauen.

Ein frohes
Weihnachtsfest

und ein gutes und
gesundes neues Jahr

wünschen wir allen Kunden,
Freunden und Bekannten.

Damen- und Herrensalon

Horst Möller
Hauptstraße 18, 25788 Delve

Tel./Fax: 0 48 03/ 203

Für besondere Anlässe schnell gekocht
Rezeptidee: Filetmedaillons mit Maronenhaube

(djd-p/el). Lecker, schnell und einfach zubereitet: Für besondere Anlässe ist
man oft auf der Suche nach einem festlichen Gericht, für das man nicht stun-
denlang in der Küche stehen muss. Bewährt hat sich hier zum Beispiel zartes
Rinderfilet, das sich besonders zum Kurzbraten oder Braten eignet. Rinderfilet
in Pfeffersoße, mit Olivenkruste oder im Blätterteigmantel - das zarteste Stück
vom Rind lässt sich vielseitig zubereiten und macht sich gut auf jeder Festtafel.

Filetmedaillons mit Maronenhaube sind schnell zubereitet.
Foto: djd/AMC Alfa Metalcraft Corporation
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Wir wünschen allen Kunden, Freunden
und Bekannten frohe Weihnachten

und ein gesundes neues Jahr.
Fahrschule
Andreas Päsold
Ausbildung & Fahrschule
0176/46529202

Es ist
an dEr ZEit,

Einmal

Zu sagEn ...

... für die gute Zusammenarbeit und das Vertrauen,
für die Freundschaft und Wertschätzung im vergangenen Jahr!

Wir wünschen allen Kunden, Patienten,
Freunden und Bekannten ein friedliches Weihnachtsfest

und ein erfolgreiches neues Jahr!Danke Familie Koschull und Mitarbeiter
Gesundheitszentrum Koschull

rolfstraße 3
25779 Hennstedt
tel. +49 (0) 48 36 89 17
www.physio-aktiv-koschull.de

Butterplätzchen-Lollis
Aus einem vier bis fünf Millimeter dick ausgerollten ButterplätzchenteigTannen-
bäume ausstechen und auf mit Backpapier ausgelegten Backblechen verteilen.
Jedes Plätzchen mit einem Cake-Pop-Stiel versehen und im vorgeheizten Back-
ofen bei 180 Grad und Umluft circa zehn bis zwölf Minuten backen. Dann die
Plätzchen auf einem Kuchengitter auskühlen lassen, mit Nuss-Nougat-Creme
und Zuckerperlen verzieren und direkt servieren.
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Es ist
an dEr ZEit,

Einmal

Zu sagEn ...

... für die gute Zusammenarbeit und das Vertrauen,
für die Freundschaft und Wertschätzung im vergangenen Jahr!

Wir wünschen allen Kunden, geschäftspartnern,
Freunden und Bekannten ein friedliches Weihnachtsfest

und ein erfolgreiches neues Jahr!Danke
LS KüchenMontagen; Lothar Schmak

Süderstr. 32 · 25779 Hennstedt
Tel. 04836/2152602 · Mobil: 01523/4150844

info@ls-kuechenmontagen.de

(djd). Fleißige Weihnachtsbäcker
wissen es nur zu gut: In der Vor-
weihnachtszeit ist es das größte
Glück aller Naschkatzen, verschie-
dene Plätzchen zu probieren. Mit
und ohne Füllung oder Guss, gut
gewürzt oder nussig, schokoladig
oder fruchtig - jeder Genießer hat
seine speziellen Vorlieben. Beste
Chancen, richtige Lieblingsplätz-
chen zu werden, haben zum Bei-
spiel die feinen Haselnuss-Zimts-
terne mit Nuss-Nougat-Creme,
die man mit wenig Aufwand selbst
backen kann.

Rezept für Haselnuss-Zimtsterne
mit Nuss-Nougat-Creme
Für zirka 30 Stück dieser lecke-
ren Spezialität zwei Eiweiße steif
schlagen und dabei 160 Gramm
Puderzucker dazu rieseln. Zwei
Teelöffel dieser Masse zur Seite

stellen. 300 Gramm Haselnüsse
und zwei Teelöffel Zimt unter den
Eischnee heben und den Teig zwi-
schen Backpapier etwa vier Mil-
limeter dick ausrollen. Aus dem
Teig etwa 60 Sterne ausstechen
und auf mit Backpapier ausgelegte
Backbleche legen. Mit einem sehr
kleinen runden Ausstecher in der
Mitte der Hälfte der Sterne Löcher
ausstechen.Den beiseite gestellten
Eischnee mit einem Teelöffel Zit-
ronensaft verrühren, auf den Ster-
nen mit Loch verstreichen und im
vorgeheizten Backofen mit Umluft
bei 120 Grad ungefähr zehn Mi-
nuten backen. Anschließend die
Zimtsterne auf einem Kuchengitter
auskühlen lassen. Die Sterne ohne
Loch mit einer dünnen Schicht von
insgesamt etwa 120 Gramm Nuss-
Nougat-Creme wie zum Beispiel
Nutella bestreichen, mit den übri-

gen Sternen abdecken und am bes-
ten direkt servieren. Wer noch
mehr weihnachtliche
Rezepte ausprobieren
möchte, kann sich
auf www.nutella.
de inspirieren
lassen. Dort fin-
det man über 40
leckere Rezep-
te. Sie stammen
aus vielen Län-
dern und liefern
vielfältige Ide-
en. Klassiker wie
Christstollen und
Nussecken ebenso
wie ausgefallene und an-
spruchsvolle Rezepte locken
die Genießer an die Festtafel: Bûche
de Noël und Croquembouche aus
Frankreich, Churros aus Spanien
sowie Focaccine aus Italien.

So duftet der Advent
Haselnuss-Zimtsterne mit Nuss-Nougat-Creme inspirieren alle Weihnachtsbäcker

Foto: djd/Ferrero
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Frohes Fest
„Es leuchten wiederdie Weihnachtskerzenund zaubern Freudein alle Herzen.“

Liebe Kunden des Amtsblattes Eider,
ich bedanke mich sehr herzlich für die gute
und vertrauensvolle Zusammenarbeit
im nun ausklingenden Jahr.
Freuen Sie sich auf eine besinnliche Zeit
voller weihnachtlicher Magie, die Sie mit Ihrer
lieben Familie und mit Menschen verbringen,
die Ihnen besonders am Herzen liegen.
Genießen Sie die schönste Zeit im Jahr.
Ich wünsche Ihnen traumhaft schöne Weihnachten und
für das kommende Jahr jede Menge Glück, Gesundheit,
Erfolg und zahlreiche Momente der Zufriedenheit.

Herzlichst, Antje Bergholz

Geflügelhof Nissen
25776 Rehm-Flehde-Bargen · (04882) 5206 · Fax 603387

Partyplatten auch für Kurzentschlossene
Saftig geräucherte Putenbrust ab 6,90 € p.P.
mit 2 Salaten, Saucen und Brot 10,90 € p.P.

Wir wünschen allen Kunden, Freunden und Bekannten
ein frohes Weihnachtsfest

und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
www.gefluegelhofnissen.com

Zu Weihnachten und Silvester empfehlen wir!
saftig geräucherte Putenbrust



Für das entgegengebrachte Vertrauen
möchten wir uns auF diesem wege

bei unseren Kunden,
geschäFtspartnern und Freunden

herzlich bedanKen.
wir wünschen allen schöne weihnachten

und alles erdenKlich gute
Für das neue Jahr.

Familien
theobald und riecKe

Tel. 04836 - 541
www.rt-shk.de

Schulstraße 20
25779 Hennstedt

Frohe Festtage
und ein

erfolgreiches
neues Jahr

verbunden mit
dem besten

Dank für
die gute

Zusammenarbeit

wünscht
allen Kunden, Freunden

und Bekannten

Waldschlößchenstr. 156/Grundhof · Heide-Ostrohe

Tel. 0481-850540
www.harder-glasbau.de

Weihnachts- &
Neujahrsgrüße

Ihr Helfer in
schweren Stunden
Ihr Helfer in
schweren Stunden

Bestattungen V. Manthey
· Erledigung aller Formalitäten
· Erd- & Feuerbestattungen
· Seebestattungen
· Waldbestattungen

Eiderstr. 17 • 25794 Pahlen
Telefon 04803.13 99
Mobil 0160.90 24 82 69
Pahlen · Delve · Tellingstedt · Hennstedt

Tag und Nacht

für Sie erreichbar
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Ihre Annahmestelle
für Ihre Anzeige

für das Amtsblatt „Amt Eider“

Druckerei Jürgen Schallhorn
25774 Lunden · Poststraße 1 · Telefon 04882/208 · Fax 772

Fertigung von Geschäfts- und Privatdrucksachen aller Art

E-Mail: j@druck-schallhorn.de

- Anzeige -

Gutshof Restaurant

25779 Hennstedt · Tel 0 48 36 / 99 60-0 · info@apeldoer.de

Auch im DEZEMBER haben wir täglich
geöffnet! Genießen Sie WILD, GANS
oder ENTE à la carte im weihnachtlich
dekorierten Gutshof ab 18.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Sie! Um Anmeldung wird gebeten.

GOLF HOTEL RESTAURANT VITAL EVENTS



All unseren Kunden, Freunden und
Geschäftspartnern danken wir für die angenehme

Zusammenarbeit und für das Vertrauen.
Wir wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest

verbunden mit den besten Wünschen für 2017!

Sanitär & Heizungsbau
Meisterbetrieb

Martin Löbkens
25779 Norderheistedt

Hauptstr. 10

Tel.: 04836/995599 · Fax: 995590 · Handy: 0172/4 19 94 90
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Wir wünschen allen
Kunden, Freunden und

Bekannten unseres Hauses

ein frohes
Weihnachtsfest

und ein gesundes
neues Jahr.

Süderende 27
24803 Erfde

Tel.: 04333/9972-0

(spp-o) Überall auf der Welt kündigt sich die Weihnachtszeit mit Adventskrän-
zen, Lichterketten und stimmungsvollen Dekorationen an. Natürlich dürfen
auch die selbst gemachten Plätzchen nicht fehlen. Hmm, wie das duftet!
Gewürze wie Zimt, Anis oder Nelken vermischen sich mit gerösteten Nüssen
und Mandeln zu einem einzigartigen Aroma, das nur zur Weihnachtszeit
durchs Haus zieht. Da werden Erinnerungen an die eigene Kindheit wach:
Erst wird in der Küche tüchtig gerührt und geknetet, dann kann man von dem

Weihnachtszeit ist Genusszeit
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Inhaber Carsten Dithmer
Tel. 04803/558 · Fax 601491 · info@meyerrohlf.de

Wir liefern und montieren:
• Fenster und Türen aus
• Holz und Holz-Alu
• Kunststoff
• Aluminium
• Rollläden und Raffstores
• Insektenschutz Faltstores
• Terrassendächer
• Markisen und Wintergartenbeschattung
• Und vieles mehr ...

Frohe Festtage und die allerbesten Wünsche für das neue Jahr.

Sportboot • PKW • LKW

Trecker • Bus • Roller

Mofa • Motorrad

www.fahrschule-kühlke.de
Tel. 04836 - 996 5652 •Mobil 0152 - 33 538806

Hennstedt / Tellingstedt /
Nordhastedt

Sandra & Thomas Kühlke
Wir freuen uns auf Ihren Besuch !

Besinnliche Weihnachten
und alles Gute im Jahr 2017

wünschen wir allen Bewohnern, freunden,
Bekannten und deren Angehörigen.

Haus amMühlenteich
Seniorendienstleistungszentrum Tellingstedt

Teichstraße 8a · 25782 Tellingstedt
Tel. 0 48 38/ 7 05
www.haus-am-muehlenteich.com
info@haus-am-muehlenteich.com

Haus zur Mühle
Seniorendienstleistungszentrum Süderheistedt

Heider Straße 23 · 25779 Süderheistedt

info@haus-zur-muehle.de

Tel. 0 48 1/ 42 16 17-0
Fax 0 48 1/ 42 16 17-14

Seniorendienstleistungszentrum Tellingstedt

Haus amMühlenberg
Seniorendienstleistungszentrum Hennstedt

Kiefernweg 4 · 25779 Hennstedt
Tel. 0 48 36/ 99
www. haus-am-muehlenberg.de
info@haus-am-muehlenberg.de

17-0

leckeren Backwerk naschen oder es ganz stilvoll beim Adventskaffee mit
Freunden und Familie genießen. Villeroy & Boch hat für alle, für die selbst
gebackene Plätzchen und Kuchen zu Weihnachten dazugehören, eine große
Auswahl an praktischen Artikeln entwickelt, mit denen die Weihnachtsbä-
ckerei gleich noch mal so viel Spaß macht. Und zum Servieren oder auch
Verschenken des süßen Naschwerks gibt es Winter Bakery. Eine hübsche
Etagere mit selbst gebackenen Plätzchen oder Pralinen, angerichtet auf einer
kleinen Dekorschale passend zum Porzellan, erfreut jeden Beschenkten. Wer
weihnachtlichen Genuss besonders schön und stilvoll zelebrieren möchte,
der holt sich den Weihnachtsmarkt mit der Kollektion Nostalgic Christmas
Market ins Heim. Das hochwertige Porzellan lässt mit seiner liebevollen
Gestaltung und Dekoration eine emotionale, weihnachtliche Genusswelt
entstehen. Kerzen, Tanne, keramische Engel und ein festlich gedeckter Tisch
machen die weihnachtliche Stimmung perfekt.

Foto: Villeroy & Boch/spp-o



Unseren Kunden, Freunden und
Bekannten herzliche Weihnachts-

und Neujahrsgrüße

ChR tSi Am S
MeRrY

Schweißzulassung nach DIN 18800

Edelstahl · Metallbau · Stahlbau

Hardt Edelstahl u. Metallbau GmbH
Husumer Str. 27 • 25782 Tellingstedt • Tel. (0 48 38) 78 80-0

Fax (0 48 38) 78 80-10 • www.hardt-metallbau.de • info@hardt-metallbau.de

Wir danken all unseren Kunden und Freunden für ihr Vertrauen
und wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr!

Bescherung unterm Lieblingsbaum
Mit einer selbst geschlagenen tanne
wird Weihnachten besonders schön

(djd). Spätestens wenn die erste Kerze auf dem
Adventskranz brennt, beginnen in vielen Familien
die Vorbereitungen für das Weihnachtsfest.
Eine der wichtigsten Entscheidungen ist die
Auswahl des Baumes. Nordmanntanne oder
Fichte, eher kompakt oder raumhoch, bei diesen
Fragen gehen die Meinungen auseinander.

In einem Punkt aber sind sich alle einig:
Besonders viel Spaß macht es, den
Wunschbaum selbst in der Schonung zu schlagen.

Verstrickt und zugenäht

Noch nichts Passendes gefunden für ein ganz individuelles und originellesWeih-
nachtsgeschenk? Wie wäre es denn mit einem selbstgestrickten Schal oder einer
Häkeldecke?Viele haben beim Gedanken ans Stricken wohl Bilder einer Großmut-
ter im Kopf, die mit ihrem Kater auf dem Schoß vor dem Kamin sitzend Pullover
für die Enkelkinder fertigt. Dabei gibt es heute viele jüngere Nadelkünstler, die
auf diese Weise modernste Mode schaffen. Modelle, die im Trend liegen. Und
gerade im Winter lebt das Stricken traditionell immer wieder auf. In den Fachge-
schäften findet man neben allen Materialien und Zubehör auch Strickanleitungen.
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Die besten Wünsche
zum Weihnachtsfest
und Jahreswechsel.

Ein herzliches
Dankeschön für

Ihr Vertrauen.

ZUHAUSE
LIEBEVOLL
UMSORGT

Teichstraße 1
25782 Tellingstedt
Fon 04838 70 48 488
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Ramona Frese-Bruhn,
Hans-Jörg Ehlers

und das Team

DRK-Kreisverband Dithmarschen e. V.
Hamburger Str. 73 • 25746 Heide • Telefon 0481/902-7000 • www.drk-dithmarschen.deDRK-Kreisverband Dithmarschen e. V.
Hamburger Str. 73 • 25746 Heide • Telefon 0481/902-7000 • www.drk-dithmarschen.de

Infos: 08000 365 000

All unseren Kunden,
Mitarbeitern,
ehrenamtlichen Helfern
und Mitgliedern
wünschen wir
schöne Weihnachtstage.
Ihr Deutsches Rotes Kreuz

DRK-Kreisverband Dithmarschen e. V. Infos: 08000 365 000

Ausführung von sämtlichen Zimmererarbeiten
Innenausbau

Asbestsanierung/-entsorgung nach TRGS 519

Fax: 0 48 82 / 57 71
Allen Kunden, Freunden und Bekannten

wünschen wir ein

(djd). Im Advent holen Eltern und Großeltern, Tanten und Onkel ihre Re-
zeptsammlungen hervor, um mit Freude für ihre großen und kleinen Lieb-
lingsmenschen zu backen. Zieht erst einmal der Plätzchenduft von der
Küche bis ins Wohnzimmer, gibt es kein Halten mehr. Die einen wollen
bei der Weihnachtsbäckerei gleich mithelfen, die anderen sind darauf spe-
zialisiert, das Gebäck zu probieren. Alle zusammen sind immer auf der
Suche nach leckeren Backrezepten. Da kommt das Rezept für gestempelte
Doppelkekse mit leckerer Fülung gerade recht.

Weihnachten - Zeit zum Verwöhnen
Rezeptideen: im Advent kann man

nach herzenslust für seine Lieben backen

Die gestempelten Doppelkekse sind mit einer Nuss-Nougat-Creme wie nutella
gefüllt. Foto: djd/Ferrero
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(akz-o) Was gibt es Besseres zum Abschluss
des Weihnachtsmenüs als ein fruchtig-kühles
Montmorency-Kirsch-Sorbet? Das Sorbet lässt
sich sehr gut vorbereiten, sodass dem Genuss
nach dem festlichen Menü in gemütlicher Run-
de nichts im Wege steht.
Früchte, Beeren, Körner und Samen wie Açaí,
Goji, Quinoa oder Chia boomen. Hierzulande
bisher kaum im Fokus, dafür aber umso über-
zeugender: die Montmorency-Sauerkirsche.
In den USA zählt sie bereits zu den Hochleis-
tungsfrüchten aus der Natur. Nun wird diese
gesunde Frucht auch in Deutschland entdeckt.
Zu Recht: Mehr als 50 aktuelle Studien haben
ihre funktionalen Eigenschaften und vorteil-
haften Nährstoffe inzwischen bewiesen.

Mineralstoffe und Vitamine
Die Montmorency-Sauerkirschen enthalten
zahlreiche Mineralstoffe wie Kalium, Calcium, Magnesium, Phosphat, Eisen und
Zink. Auch als Lieferanten der Vitamine B1, B2, B6 und Folsäure dienen sie.
Montmorency-Sauerkirschen zählen außerdem zu den Antioxidantien-reichsten
Früchten der Welt. Solche Antioxidantien fangen freie Radikale ab. Besonders reich
sind sie an den Vitaminen A, C und E.

Echte Powerfrucht
Die Montmorency-Sauerkirsche wirkt positiv bei erhöhtem Cholesterin, senkt den
Harnsäurespiegel im Blut, lindert Gichtsymptome und Beschwerden bei Arthritis
und Rheuma. Gleichzeitig verbessert ihr besonders hoher Gehalt an natürlichem
Melatonin die Schlafqualität. Und: 20 dieser besonderen Kirschen enthalten so viel

schmerzlindernden Wirkstoff, dass sie es mit einer gängigen Kopfschmerztablette
aufnehmen können.

Jetzt ist Kirschsaison!
Allerdings: In Deutschland waren Montmorency-Sauerkirschen lange Zeit kaum
erhältlich. Mit Cherry PLUS gibt es die Superfrucht nun als Saftkonzentrat oder
Kapseln in Apotheken und auf www.cellaventshop.com – auch außerhalb der
Kirschsaison. Cherry PLUS ist frei von synthetischen Vitaminen, künstlichen Aro-
men, Konservierungs- und Farbstoffen. Hergestellt ohne Gentechnik, vegan und
glutenfrei. Mehr über die „Montmorency-Sauerkirsche“ verrät das gleichnamige
Buch von Heilpraktiker Tobias Duven und Dr. Jürgen Schwarzl. Es bietet einen
Überblick zur Powerkirsche – von Geschichte und Anbau über Inhalts- und
Wirkstoffe bis zu Rezepten.

Montmorency-Kirsch-sorbet für 2 Portionen
• 2–3 EL Montmorency-Konzentrat
• 100 g Zucker
• 30 ml Amaretto
• 60 g Montmorency-Trockenkirschen
• 1 Eiweiß (Größe M)
• 100 ml Schlagsahne
• Eiswaffeln

Zubereitung:
Kirschkonzentrat in 400 ml Wasser geben, Zucker und Amaretto aufkochen.
Montmorency-Sauerkirschen in 50 ml Kirsch-Amaretto-Mix einweichen. Rest-
liche Flüssigkeit abkühlen lassen und 3 bis 4 Stunden gefrieren, dabei alle 30
Minuten umrühren. 30 Minuten vor Ende der Gefrierzeit steif geschlagenes
Eiweiß unterheben. Sauerkirschen abtropfen lassen, fein hacken und ebenfalls
unterheben. Sorbet mit geschlagener Sahne servieren.

Leckerer Abschluss des Weihnachtsmenüs
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Fröhliche
Weihnachten



Sie wollen mit
dabei sein?
Unsere aktuelle
Ausgabe 2017
kommt bald!
Rufen Sie unseren netten
und kompetenten Außen-
oder Innendienst an und
lassen Sie sich ein Angebot
erstellen!

Linus Wittich Medien KG
Röbeler straße 9
17209 sietow
tel. 03 99 31/5 79-0
anzeigen@wittich-sietow.de

ACHTUNG! Ihre Dienstleister in
Güstrow und Umgebung2016/17

Schnell
auf einen Blick den
richtigen Ansprechpartner

Fo
to

s:
Bi

ld
er

bo
x

BRANCHEdirekt

„Seit ich denken kann, möchte ich
gerne für eine Weile im Ausland zur
Schule gehen. Ich will andere Orte,
Menschen und eine neue Sprache
kennenlernen! Ich bin so neugierig auf
die Kultur und das Leben in Deutschland
und freue mich schon sehr auf die
Zeit mit meiner Gastfamilie“, sagt die
16-jährige Valeria aus Costa Rica. Die
Schülerin ist eine von 125 Jugend-
lichen, die Ende Februar 2017 mit
AFS Interkulturelle Begegnungen e.V.
für ein Schul(halb)jahr nach Deutsch-
land kommen. Für sie sucht die ge-
meinnützige Organisation aktuell noch
Gastfamilien, die neugierig auf eine an-
dere Kultur sind und diese im täglichen
Miteinander mit ihrem Gastkind erleben
wollen. Oft entstehen dabei Freundschaf-
ten, die weit über den Austausch hinweg
bestehen bleiben. Gastfamilie werden
kann fast jeder: ob jung oder alt, allein-
stehend oder alleinerziehend, mit oder
ohne Kinder oder gleichgeschlechtliche
Paare. Wichtig sind ein freies Bett, ein
großes Herz und Interesse an einer an-

deren Kultur. Es gibt die Möglichkeit,
ein Gastkind ab sechs bis acht Wochen
bis zu einem Schuljahr aufzunehmen.
AFS bereitet Gastkinder und -eltern
optimal auf die kommende Zeit vor und
ist während des Aufenthalts ein verläss-
licher Ansprechpartner. Wer Interesse
hat, Valeria oder ein anderes Gastkind
bei sich aufzunehmen, kann sich informie-
ren unter: www.afs.de/gastfamiliewerden
oder 040 - 39 92 22 - 90.

Zu Hause die Welt entdecken

Jetzt Gastfamilie werden!
- Anzeige -
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Besondere Tage

besonders ehren.

Ihre Geburtstags-Anzeige.

Anzeige online aufgeben

wittich.de/geburtstag
Gerne auch telefonisch unter Tel. 039931/579-0

Informativ für Sie
Foto: LW_Archiv

wittich.de/grusswittich.de/gruss

Glückwunsch-Anzeigen online aufgeben




